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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Von Christine Šarac

Steinbach. Angenommen, jemand 
hätte Ihnen gerade eine Aufgabe 
zugeteilt, die Sie erfüllen müssten. Eine 
Aufgabe, die eine Herausforderung 
darstell,t und Sie hätten nur 72 Stunden 
Zeit, sie zu bewältigen. Klingt doch 
aoch einem ziemlichen Abenteuer, 
oder? Genau das erleben etwa 40 
Kinder und Jugendliche aus der Pfarrei 
St. Ursula Oberursel/Steinbach die 
mitmachen bei der bundesweiten 
Aktion „72 Stunden – uns schickt der 
Himmel,“ einer Sozialaktion des Bunds 
der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). In Steinbach werden gleich 
zwei Projekte umgesetzt.

Sie hatten es sich anders erhofft, doch seit 10 
Uhr morgens prasselt unaufhörlich der Regen.  
Die Jacken der Jugendlichen sind durchnässt, 
die Hosen auch. Dennoch schaufeln sie tapfer 
weiter Sand in eine rund 25 Zentimeter tiefe 
Grube, die sie vor dem Spielplatz am Grünen 
Weg ausgehoben haben. Die Stimmung ist 
trotzdem gut, deutlich heller als der Himmel 

über Steinbach, was auch an der tragbaren 
Musikanlage liegt, aus der fetzige Musik 
kommt. „Baby, bitte mach dir nie mehr Sor-
gen um Geld“, singt Cro, und im Takt zur Mu-
sik werden die Spaten im Sand versenkt. Die 
Pfarrei St. Ursula beteiligt sich bereits zum 
dritten Mal an dem Projekt. Für die Präventi-
onsbeauftragte und Pastoralreferentin Katrin 
Gallegos Sanchéz ist es das zweite Mal, dass 
sie dabei ist. „Bis Freitagabend um 17.07 Uhr 
wussten wir noch nicht, was uns erwarten 
würde“, berichtet sie von der Auftaktveran-
staltung in der „Halligalli Kinderwelt“ in 
Kelkheim am Freitagabend. Dort startete der 
Koordinationskreis Taunus in das Abenteuer. 
Per Videobotschaft grüßte Bischof Georg, 
persönlich grüßten Barbara Lecht vom Ko-
Kreis Taunus, Landrat Michael Cyriax vom 
Main-Taunus-Kreis und der Erste Kreisbeige-
ordnete Thorsten Schorr vom Hochtaunus- 
kreis, bevor die Umschläge mit den Aufgaben 
an die sieben Gruppen ausgegeben wurden. 
Die erste Aufgabe für die Steinbacher Jugend-
lichen lautet, wetterfeste Palettenmöbel zum 
Chillen zu bauen, die rund um den Bauwagen 
der IG Jugend am Grünen Weg aufgestellt 
werden sollen. Außerdem legen die Jugendli-
chen dort auch ein bienenfreundliches Habitat 
an. Sie schaffen quasi mit kleinen Baumstäm-
men und speziellem Sand eine „beste Wohn-
lage“ für Wildbienen. Die Jugendarbeiterin 
Antonia Landsgesell vom Caritasverband 
Hochtaunus hatte sich gemeinsam mit der AG 

„Steinbach blüht“ für das 72-Stunden-Projekt 
beworben. 
In der Nachbargemeinde Oberursel legt eine 
weitere Gruppe mit Betreuern und Klienten 
der Oberurseler Werkstätten einen Blühstrei-
fen an. „Am Samstag kommen diese Jugend-
lichen aber zu uns nach Steinbach, um uns bei 
unserer Aktion noch unter die Arme zu grei-
fen“, erzählt Katrin Gallegos Sanchéz. Am 
Sonntag startet der Tag um 9.30 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst in St. Bonifa-
tius und anschließend soll je nach Wetterlage 
am Grünen Weg, in St. Bonifatius oder im 
Bürgerhaus gefeiert werden. Was alle Projek-
te gemeinsam haben sollen, ist, dass sie ge-
meinnützig sind, die Aufgaben müssen inner-
halb von 72 Stunden zu bewältigen sein, 
schließlich soll es keine „Mission impossible“ 
werden, und sie sollen nachhaltig sein. „Uns 
ist bei der Aktion wichtig, praktisch auszudrü-
cken, was wir glauben – wir arbeiten mit 
Menschen für Menschen“, betont Katrin Gal-
legos Sanchéz.
Doch wer macht eigentlich mit bei diesem 
Projekt? „Für einige Jugendliche ist es Teil 
der Firmvorbereitung, es sind aber auch eini-
ge Messdiener aus den Gemeinden dabei“, 
weiß Gallegos Sanchéz. Damit die Umset-
zung klappt, ist die Aktion auf Spenden ange-
wiesen. „Einige Lebensmittelketten haben 
uns zum Beispiel einen Teil der Verpflegung 
gesponsert“, so Gallegos Sanchéz. Für dieje-
nigen, die dabei sind, öffnet sich ein Vorhang, 
der sie in eine ganz andere Lebenswelt bli-
cken lässt als in den Kosmos Schule. „Sie er-
leben Gemeinschaft, lernen mal ganz andere 
Leute kennen, und sie machen auch Grenzer-
fahrungen“, weiß Gallegos Sanchéz. Vor allen 
Dingen erfahren sie, dass Einsatz nicht immer 
Spaß macht, denn nach einer halben Stunde 
Sand schaufeln im Regen wird es anstren-
gend. Jetzt ist Durchhalten gefragt, Zähne zu-
sammenbeißen und dabei an die gute Sache 
denken. „Umso stolzer sind sie aber, wenn sie 
es schließlich doch geschafft haben“, weiß die 
Pastoralreferentin. Von diesem guten Gefühl 
können die Jugendlichen lange zehren, 
manchmal sogar noch Jahre später. 

„Mission possible“ in 72 Stunden

Stämmchen
versch. Sorten, z.B. 
Wandelröschen, 
Jasmin, Bougainvillea, 
Fuchsie, ohne Übertopf, 
ca. 50 cm hoch, ab

19.99
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren.
Alles aus einer Hand: Beratung, Verkauf, Montage.

Rollladen & Sonnenschutz Bitic | Konrad-Adenauer-Allee 25 
61118 Bad Vilbel | Tel. 06101 9953055 | info@sonnenschutz-bitic.de

10% 
Frühjahrs-

rabatt auf alle Markisen von markilux.

www.sonnenschutz-bitic.de

TerrassendächerTerrassendächer

MarkisenMarkisen

Hohemarkstr. 15 
61440 Oberursel

Tel: 0 61 71 / 28 66 80 
Fax: 0 61 71 / 28 66 81

www.stumpf-sonnenschutz.de

mit integriertem Sonnenschutz 
in großer Auswahl.

Individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten.
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SCHMUCK SO BUNT 
WIE DER FRÜHLING

Nachhaltig und fair
Weltladen Oberursel · Strackgasse 6

Mo–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa  10.00–15.00 Uhr

MODERNSTE 
ORALCHIRURGIE
FÜR MUNDUM 
GESUNDE ZÄHNE

Es regnet ohne Unterlass, doch davon lassen sich die Teilnehmer des 72-Stunden-Projekts nicht ausbremsen. Hier entsteht gerade ein bienen-
freundliches Habitat am Grünen Weg.  Foto: csc
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Wege“, Künstlergruppe „Der Rote Schwan“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage
„Konzentration“, Zeichnungen von Dorothee Ro-
cke, Skulpturen von Dieter Oehm, Galerie m50, 
Ackergasse 15a, (bis 27. April)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 25. April
Offene Sprechstunde der Polizei, Erdgeschoss Rat-
haus, 10-12 Uhr
„Bommersheim babbelt“ mit der Schutzfrau vor Ort 
Ina Selzer, Gemeindezentrum St. Aureus und Justina, 
Im Himmrich 3, 18 Uhr
Vortrag, „Die Bedeutung des Feldbergs in der Ge-
schichte“ von Gregor Maier, Vereinsraum Altes Rat-
haus, Kirchstraße 34, 19 Uhr
„Bücherfrühling“, Bücherei-Team der Heilig-Geist-
Gemeinde stellt neue Bücher vor, Dornbachstraße 45, 
19 Uhr
Lesung und Gespräch, „Zebras im Schnee“ von Flo-
rian Wacker, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 
19.30 Uhr
Live-Musik, „Triple A“, „Brennbar“, Alt-Oberurse-
ler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 26., bis 
Sonntag, 28. April
Autoschau, „Autos in der Allee – Mobilität im Fo-
kus“,  rund um Adenauerallee, Epinay- und Rathaus-
platz, Programm unter www.fokus-oberursel.de

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden  509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 25. April
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Freitag, 26. April
Engel-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Samstag, 27. April
Stern-Apotheke, Bad Homburg,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Sonntag, 28. April
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449

Montag, 29. April
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Dienstag, 30. April
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Mittwoch, 1. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Donnerstag, 2. Mai
Brunnen-Apotheke, Steinbach,
Bornhohl 3-5, Tel. 06172-75120
Park-Apotheke, Bad Homburg
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Freitag, 3. Mai
Regenbogen-Apotheke, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919
Rosen-Apotheke, Bad Homburg,
Wetterauer Straße 3 a, Tel. 06172-49640

Samstag, 4. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,  
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Sonntag, 5. Mai
Kur-Apotheke, Kronberg, 
Frankfurter Straße 15, Tel. 06173-940980
Titus-Apotheke, Frankfurt,
Tituscorso 5, Tel. 069-95116650

Freitag, 26. April
Abendbasar, „Alles rund ums Kind“, Förderverein 
Kita „Taunuswichtel“, 19-21 Uhr
Vortrag, „Hallo Nachbar – Europa“ von Johannes 
Volkmann, Volkshochschule Hochtaunus, Stadthalle, 
19.30 Uhr
Theater, „Amadeus“ mit der Musik von Mozart, 
Stadttheater der VHS, Stadthalle, 20 Uhr
Comedy, „Jung, attraktiv und übrig“ mit Rena 
Schwarz, Alte Wache, Pfarrstraße 1, 20 Uhr
„Newcomer TV Nacht“, „Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, 20 Uhr

Samstag, 27. April
Flohmarkt, evangelische Versöhnungsgemeinde, 
Weißkirchner Straße 62, 8-12.30 Uhr
Kräuterwanderung mit Monika Zarges, Treffpunkt: 
vor dem Vortaunusmuseum am Marktplatz, 11 Uhr
Brunnenführung zu den nicht so prominenten 
Wasserspeiern mit Marion Unger, Verein für Ge-
schichte und Heimatkunde, Treffpunkt: St.-Ursula-
Brunnen, Marktplatz, 14 Uhr
Gospelkonzert, „Die Botschaft, die uns Leben 
schenkt“ mit Denise Feleo, Stadthalle, 18 Uhr
Musikalische Andacht, „An hellen Tagen“, Chris-
tuskirche, 18 Uhr
„RudelSing-Abend“, Gesangverein Germania, 
Vereinsraum Feuerwehrhaus Weißkirchen, Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Straße 2 a, ab 19 Uhr
Konzert, Blasorchester und Jugendorchester Stier-
stadt, Turnhalle, Platanenstraße14, 19 Uhr

Samstag, 27., und 
Sonntag, 28. April
Kunstmarkt, „Kunst findet Stadt“, Kulturkreis 
Oberursel, Rathaus, Samstag 11-18 Uhr, Sonntag 
11-17 Uhr

Montag, 29. April
Vortrag, Gesprächskreis „Gott und die Welt“, 
„Neun Wochen in Indien“ von Pfarrerin Kerstin 
Steinmetz, Gartenraum der evangelischen Versöh-
nungsgemeinde, Weißkirchner Straße 62, 19.30 Uhr

Dienstag, 30. April
Bürgerversammlung zum Thema „Starkregener-
eignisse“, Sitzungssaal Rathaus, Rathausplatz 1, 
19.30 Uhr
Dienstagskino, Thriller-Romanze, „Portstrasse“, 
Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 1. Mai
Konzert, Seniorenorchester Frankfurt, Johanniskir-
che Weißkirchen, 16 Uhr
„Kleiner Mittwoch“, „Micromagica“, Verein „Kunst-
griff“, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Donnerstag, 2. Mai
Filmabend in Heilig Geist, Film über einen fußball-
begeisterten Jungen im Nachkriegsdeutschland, 
Dornbachstraße 45, 19 Uhr 
„Thekenabend unplugged“, „Bionda“, Kulturzen-
trum Alte Wache, Pfarrstraße 1, 19 Uhr

Veranstaltungen 

Mittwoch, 1. Mai
Bürgerschoppen, Kultur- und Partnerschaftsverein, 
Freier Platz, 11-14 Uhr

Ausstellungen
„Kunst öffnet Augen“, zu sehen sind Bilder von 
Christine Helgert, Stadtbücherei, Bornhohl 4, mon-
tags und donnerstags 15-17 Uhr, dienstags 15-19 
Uhr, freitags  und samstags 10-12 Uhr 

Kulturgeschichte des Großen Feldbergs

Der Geschichts- und Kulturkreis Oberstedten lädt für Donnerstag, 25. April, um 19 Uhr, zu 
einem Vortrag des Historikers und Kreis-Kulturamtsleiters Gregor Maier ins Alte Rathaus 
Oberstedten, Kirchstraße 34. Er berichtet über die 1043 erstmals urkundlich erwähnte „wald-
freie Kuppe“. Der Große Feldberg im Taunus – hier auf einer Karte aus dem Jahr 1918 – ist 
kein Berg wie jeder andere, um ihn ranken sich schon früh Sagen und Mythen. Und er ist ein 
Berg mit Geschichte, der ein Sehnsuchtsort der Romantik war und im 19. Jahrhundert zu einem 
wichtigen politischen Symbol der Freiheit avancierte. Über den Weg dorthin und die wechsel-
hafte Bedeutung des Feldbergs wird der bekannte Referent in einer „Kleinen Kulturgeschichte 
des Großen Feldbergs“ erzählen. Wegen der begrenzten Zahl von Plätzen empfiehlt sich ein 
rechtzeitiges Erscheinen.  Foto: Geschichts- und Kulturkreis

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Zeppelinstraße 25
61118 Bad Vilbel

Sa 27. / So 28. April 2024
www.Boom-Designmarkt.com
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GUT SCHLAFEN UND
ERHOLT AUFWACHEN

Betten-Zellekens bietet Ihnen seit mehr als 170
Jahren die größte Auswahl in allen Bereichen des

Schlafs. Unsere Fachberater sind gerne für Sie da!

Der erste Schritt  
in eine nachhaltige  
Zukunft.
Jetzt mit TaunaStrom sparen!

100 Euro 

Wechsel
bonus

 

sichern
!

stadtwerke-oberursel.de/smart

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT JETZT in der Frankfurter Landstr. 86in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

taunus-nachrichten.de
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Steinbachs Straßen sind wieder sauber
Steinbach (ne). Punkt neun Uhr am Samstag-
morgen ging es los. Alte und junge Steinba-
cher versammelten sich auf dem Freien Platz 
um gemeinsam für Ordnung zu sorgen. Der 
inzwischen zur  jährlichen Tradition geworde-
ne „Sauberhaften Frühjahrsputz“ stand an und 
zeigte das Engagement der Bewohner. 
Nach einer Begrüßung durch Bürgermeister 
Steffen Bonk, welcher sich zusammen mit 
Steinbachs Erstem Stadtrat Lars Knobloch 
auch schon in vergangenen Jahren äußerst in-
teressiert und begeistert an der Aktion zeigte, 
machten sich die Teilnehmer auf den Weg 
durch die Stadt. 
Mit zur Verfügung gestellten Müllsäcken, 
Greifzangen, Handschuhen und Stadtplänen, 
die die zu säubernden Zonen anzeigten, zogen 
die Steinbacher los. Zigarettenstummel, Ver-
packungsmüll und anderer Kleinkram, der 

nicht auf den Boden gehört, fand seinen Weg 
in blaue Säcke. Dieses Jahr lag der Fokus be-
sonders auf dem Bahnhofsbezirk, da sich 
Müllansammlungen rund um diesen Bereich 
in der Vergangenheit  gehäuft hatte. Mit gro-
ßer Unterstützung von über 40 Jugendlichen, 
die bei der bundesweiten „72-Stunden-Akti-
on“ der Deutschen katholischen Jugend aus 
der Gemeinde St. Ursula Oberursel/Steinbach 
aktiv waren, konnte auch in diesem Jahr viel 
geschafft werden.    Die Stadt Steinbach als 
Hauptorganisator des „Sauberhaften Früh-
jahrsputzes“ war nach getaner Arbeit von der 
erfolgreichen Stadtreinigung begeistert.
Als Dankeschön für jede helfende Hand gab 
es daher gegrillte Würstchen als Stärkung am 
Backhaus in der Kirchgasse, wo sich die Teil-
nehmer zum gemütlichen Ausklang der Akti-
on trafen. 

Zuerst Müllsäcke und Greifzangen abholen, einen Lageplan schnappen und schon kann es mit 
der Reinigung von Stadt und Flur losgehen.  Foto: ne

Neue Baumallee in der Waldstraße
Steinbach (stw). Vergangene Woche wurden 
entlang der Waldstraße zwischen der Ober-
gasse und dem Neuwiesenweg 21 Bäume ge-
pflanzt. Der Magistrat der Stadt hat den Auf-
trag hierfür an die Firma Reuß Garten- und 
Landschaftsbau aus Kalbach vergeben. Als 
Ausgleichsmaßnahme für das Regenrückhal-
tebecken und als Klimaschutzmaßnahme wur-
den 19 Winterlinden, eine Stieleiche und eine 
Silberweide geplant.
Aufgrund der beengten Verhältnisse zwischen 
der Fahrbahn und dem Graben wurde die As-
phaltfahrbahn im Bereich der Baumscheiben 
jeweils punktuell auf eine Breite von circa 3,25 
Meter rückgebaut, um einen ausreichenden 
Platz für die Wurzeln der Bäume zu schaffen. 
Die zwischen den Baumscheiben verbleiben-
den Buchten, können weiterhin zum Parken 
und als Ausweichstellen genutzt werden. „Eine 
weitere Maßnahme des Klimaschutzkonzeptes, 
die mit der Anpflanzung der Bäume umgesetzt 
wurde“, freut sich Bürgermeister Steffen Bonk. 
Die Maßnahme ist Teil der Auftragserteilung 

von rund 41 000 Euro und umfasst auch die 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege für 
die Jahre 2024, 2025 und 2026.
Auch die Steinbacher Koalition freut sich über 
die Pflanzung der Baumallee. Dieser Schritt sei 
Teil des Beschlusses, den die SPD gemeinsam 
mit der FDP bereits im Jahr 2021 gefasst habe, 
heißt es seitens der SPD/FDP-Fraktion. Dieser 
sehe vor, dass bis 2026 insgesamt 500 neue 
Bäume in Steinbach zu pflanzen seien. Im 
Zuge dessen hatten SPD und FDP auch neue 
Begrünungen entlang der Straßen gefordert. 
„Bereits bis zum Jahr 2023 wurden 300 Bäume 
erfolgreich gepflanzt, was einen bedeutenden 
Fortschritt in Richtung unseres Ziels darstellt“, 
so der SPD-Fraktionsvorsitzende Moritz Kletz-
ka. „Bäume sind von unschätzbarem Wert für 
den Naturschutz. Zudem holen wir mit jedem 
Baum ein kleines Stück Natur in die Stadt. Die 
Schaffung neuer Baumalleen ist daher ein 
wichtiger Beitrag zum Erhalt unserer Umwelt 
und zur Schaffung angenehmerer Lebensbe-
dingungen in unserer Stadt.“ 

Mit Hilfe eines Baggers und per Muskelkraft werden die 21 jungen Bäume entlang der Wald-
straße gesetzt.  Foto: Nicole Gruber

Ganzkörpertraining für 
Senioren ab 60 Jahre
Steinbach (stw). Das Ganzkörpertraining 
umfasst eine Vielzahl von einfachen und ef-
fektiven Übungen, wobei nicht nur die Rü-
ckenmuskulatur gestärkt, sondern auch die 
Koordination gefördert und die Balance trai-
niert wird. Haltung und Bewegung verändern 
sich durch die Übungen positiv. Um die Mus-
keln zu stärken werden beim Training ver-
schiedene Geräte wie beispielsweise Redon-
do-Ball, Thera-Band, Flexi-Bar und ähnliche 
eingesetzt. Langeweile kommt nicht auf, denn 
jede Stunde wird anders gestaltet und endet 
mit einer Entspannungseinheit. Treffpunkt ist 
dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr in der 
Friedrich-Hill-Halle in der Obergasse. Im 
Sommer nutzen die Teilnehmer das schöne 
Wetter, um draußen zu trainieren. Die erfahre-
ne Übungsleiterin Monika Windecker mit Li-
zenz B, Fitness und Gesundheit, freut sich auf 
jeden Teilnehmer. Eine kostenlose Schnup-
perstunde ist jederzeit möglich.

Bürgerschoppen
Steinbach (stw). Der Kultur- 
und Partnerschaftsverein lädt 
alle Bürger für Mittwoch, 1. 
Mai, zum Bürgerschoppen 
ein. Von 11 bis 14 Uhr wird 
auf dem Freien Platz gefeiert. 
In diesem Jahr unterhält das 
Blasorchester des TV Stier-
stadt das Publikum, um Essen 
und Getränke kümmern sich 
die Steinbacher Vereine. 

Spaziergang
wird verschoben
Steinbach (stw). Der monat-
liche Spaziergang der „brü-
cke“ wird im Mai aufgrund 
des Feiertags um eine Woche 
verschoben. Er findet statt-
dessen am Mittwoch, 8. Mai, 
statt. Treffpunkt ist um 15 
Uhr im Hessenring 24. Zum 
Laufen wird eine kurze und 
eine längere asphaltierte Stre-
cke angeboten, so dass jeder, 
der Lust hat, mitgehen kann. 
Die Teilnehmer beider Run-
den treffen sich danach zu 
einem gemütlichen Abschluss 
im Café „Windecker“. 
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„Explosion“ bei Barth Galvanik, 
Jugendfeuerwehren rücken aus 
Oberursel (gt). Am Samstag empfingen die 
Funkgeräte der Feuerwehr eine Meldung, 
dass es eine Explosion bei Barth Galvanik im 
Hammergarten gegeben habe. In einem Son-
dergebäude war ein Feuer ausgebrochen und 
mehrere Personen wurden vermisst.
Bei der Meldung handelte es sich um die Aus-
gangslage für die Jahresanfangsübung der Ju-
gendfeuerwehren aus Oberursel und Stein-
bach, aber auch wenn es nur eine Übung war, 
sollte es so real wie möglich wirken. Dazu 
gehörte natürlich die Anfahrt mit Blaulicht. 
Bereits fünf Minuten nach der Alarmierung 
waren die ersten Fahrzeuge aus der Wache in 
Stierstadt am Einsatzort, drei Minuten später 
folgten die Kräfte aus Weißkirchen. Während 
die Stierstädter weiter zur Rückseite des Ge-
bäudes vorgingen, bereiteten sich die Jugend-
lichen aus Weißkirchen darauf vor, mit Atem-
schutzgeräten in das Gebäude vorzudringen, 
um nach Personen zu suchen und gleichzeitig 
den ersten Löschangriff zu starten. Bald stan-
den die Bommersheimer ihnen zur Seite.
Vor der Alarmierung hatten sich 21 Mitglieder 
der Minifeuerwehren aus Steinbach, Stier-
stadt, Bommersheim und Weißkirchen in drei 
Teilen des Gebäudes versteckt. „Es sind deut-
lich mehr vermisste Personen als sonst“, er-
klärte Stadtjugendfeuerwehrwart Tim Kinkel. 
Natürlich müssen die Minis verstehen, dass 
sie sich nur bei dieser Übung verstecken sol-
len, nicht wenn es wirklich brennt.
Die Atemschutzgeräte der Suchtrupps wurden 
speziell für die Jugendfeuerwehr angeschafft 
und sind leichter als die herkömmlichen Ge-
räte der Feuerwehr. Die Attrappen sollen den 
Jugendlichen helfen, sich daran zu gewöhnen, 
das Gewicht am Rücken zu haben. Sie sind 
„etwas leichter als ein voller Schulranzen“, 
erzählte Philip (11) von der Wehr Mitte. Die 
Schläuche, die sie mit sich führen, sind zwar 
angeschlossen, aber werden nicht mit Wasser 
versorgt. Die Funkgeräte und Wärmebildka-
meras sind ebenfalls echt und kommen bei der 
Suche zum Einsatz.
Aus allen anderen Schläuchen floss aber Was-
ser, und zwar mit zwei bis fünf Bar, wie die 

stellvertretende Stadtjugendfeuerwehrwartin 
Larissa Hagen im Nachgespräch erklärte. Das 
ist zwar weniger als die zehn Bar, die bei ei-
nem echten Einsatz fließen würden, dennoch 
ist das so stark, dass die Schläuche immer zu 
zweit gehalten werden müssen.
Inzwischen waren auch die Steinbacher ange-
kommen und fuhren ebenfalls zur Rückseite 
des Gebäudes. Zusammen mit einer Gruppe 
von Oberursel-Mitte sorgten sie für mehr 
Wasser beim Hydranten an der Straße. Hier 
gab es eine der wenigen Aufgaben, die von 
Erwachsenen bei der Übung übernommen 
werden: das Anbringen des „Systemtrenners“, 
der dafür sorgt, dass es keine Kontamination 
der Trinkwasserleitungen durch einen Rück-
lauf geben kann oder Schäden durch einen 
Unterdruck entstehen. Und siehe da: Einer der 
drei Hydranten hatte einen Defekt und konnte 
bei der Übung nicht benutzt werden. Die Feu-
erwehr hat es an die Stadtwerke weitergemel-
det.
Während all dies stattfand, waren die 
Oberstedter zum letzten Gebäudeteil gefahren 
und hatten dort zwei Puppen gerettet, die von 
Paletten bei der Explosion zugeschüttet wor-
den waren. Nachdem sie mit dieser Aufgabe 
fertig waren, rollten sie auch ihre Schläuche 
aus.
Spätestens um 15.30 Uhr waren alle Minis ge-
rettet und in Sicherheit. Zehn Minuten später 
war die Übung vorbei, das Löschen wurde 
eingestellt. Was nun blieb, war das Verstauen 
der Geräte und das Austauschen der Schläu-
che. Bei der Nachbesprechung zurück in der 
Wache in Stierstadt gratulierte Tim Kinkel 
den Jugendlichen zu einer „sehr schönen 
Übung“. Er hatte nur Gutes gehört und es hat 
ihm sehr gut gefallen. Feuerwehrdezernent 
Christof Fink betonte, wie beeindruckend die 
Übung für ihn gewesen war.
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr sind zwi-
schen zehn und 16 Jahre alt und treffen sich 
jede Woche mit ihren Betreuern in ihren je-
weiligen Wachen. Die nächste Übung ist für 
November geplant, dann wird sie von der 
Feuerwehr Oberursel-Mitte vorbereitet.

Mit mehreren Strahlrohren wird das Barth-Galvanik-Gebäude „gelöscht“ von den Jugendfeu-
erwehren aus Weißkirchen, Bommersheim und Oberursel Mitte (v. l.).  Foto: gt

Auf der Rückseite des Gebäudes ist die Jugendfeuerwehr aus Steinbach im Einsatz.  Foto: gt Es werden Helfer für
den „Tag der Musik“ gesucht
Steinbach (stw). Zwei Jahre ist es nun bald 
her, dass viele Steinbacher ausgelassen vor 
dem Bürgerhaus den „Tag der Musik“ feier-
ten. Nun hat der Hessische Rundfunk wieder 
zum „Tag der Musik“  am Sonntag, 5. Mai, 
aufgerufen und Steinbach ist wieder dabei! 
„Musik trifft Leckerei und Lebensfreude“ 
heißt es in diesem Jahr und viele Akteure der 
Sozialen Stadt freuen sich sehr darauf.
Die Vorbereitungen sind bereits in vollem 
Gange. Am „Tag der Musik“ erwartet die 
Steinbacher von 15 bis 18 Uhr vor dem Bür-
gerhaus ein rundum genussvoller Sonntag mit 
Musik von „Let`s make music“ sowie lecke-
ren, süßen und herzhaften Genüssen, dargebo-
ten von der Frauengruppe. Kinder können mit 
der IG Familien ihre eigenen Musikinstru-

mente, wie kleine Banjos, Rasseln und Trom-
meln basteln. Der Kreativtreff zeigt seine 
Werke rund ums Thema Musik. Sollte es reg-
nen wird das Fest in den Saal des Bürgerhau-
ses verlegt. 
Wie immer freuen sich die Initiatoren über 
Menschen die Lust haben mitzuhelfen. Denn 
die Gemeinschaft macht’s! Wie kann man 
sich engagieren? Beispielsweise beim Ba-
cken, beim Auf- und Abbau und an den Stän-
den. Wer sich einbringen möchte kontaktiert 
Bärbel Andresen im Stadtteilbüro Soziale 
Stadt unter Telefon 06171-2078440 oder per 
E-Mail an andresen@caritas-hochtaunus.de. 
In den ersten beiden Wochen der Osterferien 
ist das Stadtteilbüro geschlossen. Ab Montag, 
8. April, ist das Stadtteilbüro wieder geöffnet. 

Radrennen Eschborn-Frankfurt 
sorgt für Verkehrsbehinderungen
Steinbach (stw). Ein Nebenrennen des Rad-
rennens Eschborn-Frankfurt wird auch in die-
sem Jahr durch Steinbach führen. Durch die 
Sportveranstaltung wird es zu Einschränkun-
gen des Verkehrs kommen.
So wird es am Mittwoch, 1. Mai, in der Kron-
berger Straße und der Sodener Straße von cir-
ca 9.30 bis 11.30 Uhr zu Behinderungen kom-
men. Da die Strecke schon einige Minuten vor 
der Durchfahrt des Feldes gesperrt und die 
Sperrung auch erst einige Minuten nach der 
Durchfahrt wieder freigegeben wird, ist im 
betroffenen Bereich mit spürbaren Behinde-
rungen zu rechnen.
Darüber hinaus ist, wie in den vergangenen 
Jahren, auch die Zufahrt nach Steinbach be-
ziehungsweise die Ausfahrt eingeschränkt. Zu 

gewissen Zeiten ist Steinbach nur durch 
Schleusen erreichbar. Da dies von überschau-
barer Dauer und planbar ist, bittet die Stadt-
verwaltung die Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die notwendigen Maßnahmen des 
Veranstalters. Informationen und Auskünfte 
zum Radrennen und den Schleusen finden In-
teressierte im Internet unter www.eschborn-
frankfurt.de.
Das Infotelefon ist am Montag, 29. und 
Dienstag, 30. April von 9 bis 17 Uhr und am 
Mittwoch, 1. Mai, von 7 bis 18.30 Uhr unter 
0800-5892007 erreichbar. Im Zuge des Ren-
nens wird die Straßensperrung in der Ober-
gasse am Mittwoch, 1. Mai, vorübergehend 
aufgehoben, damit die Zufahrt zum Sportzen-
trum möglich ist.

„Musik trifft Leckerei und Lebensfreude“ heißt das diesjährige Motto für den „Tag der Musik“. 
Fleißige Helfer werden gesucht!  Foto: Bärbel Andresen

Das Flair eines Englischen Gartens
Steinbach (stw). Eine Ausflugsfahrt, die alle 
Sinne anspricht, bietet die Stadt am Freitag, 
31. Mai, an. Geplant ist eine Seniorenfahrt zur 
Garten- und Genussmesse – dem Odenwald-
Country-Fair –  in Erbach. 
Im Englischen Garten zu Eulbach erwartet die 
Teilnehmer ein erlebnisreicher Tag in schöner 
Natur. An circa 200 Ständen können die Gäste 
aus dem Taunus Schönes, Stilvolles, Nützli-
ches, Antikes, Wertvolles, Blühendes und 
Zweckmäßiges für Garten, Haus und Hof so-
wie das ganz persönliche Wohlbefinden ent-
decken. Ein abwechslungsreiches musikali-
sches Programm wird zu hören sein und für 
den Gaumen werden kulinarische Genüsse  
aus Nah und Fern geboten.  
Treffpunkt ist am Freitag, 31. Mai, um 9 Uhr 

an der Bushaltestelle Hessenring/Saint-Aver-
tin-Platz. Die Rückfahrt nach Steinbach wird 
gegen 18 Uhr angetreten. Der Park besteht 
hauptsächlich aus Wiesenflächen. Vorhandene 
Wege haben Kies oder Holzhackschnitzel-
Belag. Die Kosten für die Seniorenfahrt nach 
Erbach im Odenwald belaufen sich auf 25 
Euro pro Person.
Der Fahrkartenverkauf findet am Dienstag, 
30. April, von 10 bis 12 Uhr im Steinbacher 
Rathaus, Gartenstraße 20, statt. Teilnehmer 
werden darum gebeten den Fahrkartenbetrag 
passend in bar zu zahlen.  Anmeldungen und 
Rückfragen zur Seniorenfahrt nimmt Simone 
Färber unter Telefon 06171-7000 3 oder per E 
Mail an simone.faerber@stadt-steinbach.de 
entgegen.

Betrügerpärchen kommt zum Duschen
Steinbach (stw). Ein 80-jähriger Mann ist am 
Mittwochvormittag Opfer von Trickbetrügern 
geworden. Der Rentner wohnt in einem Mehr-
familienhaus in der Kronberger Straße. Zu 
einem noch nicht näher bekannten Zeitpunkt 
am Vormittag klingelte ein Ehepaar bei ihm 
und gab vor, ebenfalls in dem Haus zu woh-
nen. Sie behaupteten, in ihrer Wohnung wür-
den gerade Reparaturarbeiten durchgeführt 
und baten darum, seine Dusche nutzen zu 
können. Der 80-Jährige ließ das Pärchen in 
die Wohnung, obwohl er sie nicht kannte. Das 
Paar ging nacheinander ins Bad, wobei der 

jeweils andere Partner den Rentner in ein Ge-
spräch verwickelte. Nach 20 Minuten verlie-
ßen sie die Wohnung wieder. Erst später be-
merkte der Rentner, dass seine EC-Karte aus 
der Brieftasche fehlte. Zu diesem Zeitpunkt 
hatten die beiden Betrüger bereits mehrere 
tausend Euro Bargeld von seinem Konto ab-
gehoben. Jetzt ermittelt die Kriminalpolizei 
und bittet um Hinweise auf das Betrügerpär-
chen. Beide waren etwa 25 bis 35 Jahre alt 
und sprachen mit osteuropäischem Akzent. 
Hinweise nimmt die Polizei unter Telefon 
06172-1200 entgegen.
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Bei einem Treffen des Familientreffs St. Sebastian nutzen die Kinder die Wasser-Erlebnis-Oase 
mit ausgelassener Freude zum Spielen.  Foto: Pia Aporta

Eine Wasser-Erlebnis-Oase 
für Menschen und Insekten
Oberursel (ow). Vielleicht hat sich die eine 
oder der andere Ende Februar schon gefragt, 
warum ein Bagger ein großes Loch auf dem Kir-
chengelände von St. Sebastian ausgehoben hat. 
Nach einem Schatz aus Gold und Silber wurde 
nicht gegraben, und doch geht es bei der Aktion 
um einen ganz wertvollen Schatz: Wasser. 
Nach dem Innenhof, dem Wildstaudenbeet 
vor dem Pfarrheim und dem Schmetterlings-
beet hat die Projektgruppe „St. Sebastian 
blüht“ in diesem Jahr mit der „Wasser-Erleb-
nis-Oase“ ihr bisher größtes Projekt in Angriff 
genommen. Es wurde eine große Zisterne in-
stalliert, um das bislang nicht genutzte Regen-
wasser des Kirchendachs aufzufangen. Mit 
Hilfe einer Schwengel-Pumpe – und einer 
elektrischen Pumpe – kann das Wasser zahl-
reichen Pflanzen und Tieren zum Wachsen 
und Gedeihen dienen. Es wurden zwölf ver-
schieden Sorten Wildstauden gesetzt, die alle 
an wechselfeuchte Standorte angepasst sind. 
Außerdem wurden über 50 Pflanzenarten aus-
gesät. Außerdem können Kinder den Platz 
rund um die Pumpe zum Spielen und Entde-
cken nutzen. Auf diese Weise soll ökologi-
sches Bewusstsein geweckt und Kindern mit 
allen Sinnen der sorgsame Umgang mit Res-
sourcen nähergebracht werden.
Die Gemeinde St. Sebastian möchte zur Viel-
falt der Arten und Lebensräume beitragen und 
gestaltet deshalb einen Teil ihrer Grünflächen 
in naturnahe Beete und Areale um. Sie wird 
dabei von der Pfarrei St. Ursula unterstützt, 
der die Bewahrung der Schöpfung ein wichti-
ges Anliegen ist. So wurde der Zisternenbau 
von der Gesamtpfarrei, zu der auch St. Sebas-
tian gehört, vorfinanziert. Die Refinanzierung 
geschieht über Spenden. Ein Teil des Geldes 
konnte schon angespart werden. Die Stadtwer-
ke haben einen Betrag gegeben. Im Sommer 
2022 fand ein Konzert statt, bei dem alle Mu-
sikstücke etwas mit Wasser zu tun hatten, und 
beim Stierstädter Advent gab es eine Kerzen-
bastelaktion. Eine weitere Motivation ist es, 
die Aufenthaltsqualität des Geländes zu erhö-
hen. Vom „Kirchgelände als guter Ort im Ort“, 
spricht Pastoralreferentin Susanne Degen. 
Solche Projekte seien notwendig, da der 
Rückgang an Insekten – sowohl was die Arten 
angeht als auch die Anzahl – sehr erschre-
ckend sei. Die Biomasse an Insekten sei in 
den vergangenen 30 Jahren um ungefähr 75 
Prozent geschrumpft. Und das Insektenster-

ben und der Verlust von Arten schreite weiter 
voran. Die Ursachen dafür seien vielfältig. 
Der Verlust an geeigneten Lebensräumen hän-
ge mit dem zunehmenden Mangel an Futter, 
Nistmöglichkeiten und an allem weiteren, was 
Insekten brauchen, zusammen. Große Rasen-
flächen seien zwar gut zum Spielen, Hecken 
aus Kirschlorbeer leicht zu pflegen und Wei-
zenfelder gut für unser täglich Brot – für In-
sekten seien das aber regelrechte Wüsten. „Da 
sind zwar viele Pflanzen, aber weit und breit 
kein Futter. „St. Sebastian blüht“ möchte den 
Tisch für Insekten wieder reicher decken.
Über die vergangenen drei Jahre hinweg hat 
die Projektgruppe die Erfahrung gemacht, 
dass man tatsächlich Tiere pflanzen kann – ein 
Konzept von Ulrike Aufderheide. Wie in ei-
nem guten Restaurant neue Gäste kommen, 
wenn das Essen passt, so kann man auch mit 
dem richtigen Futter Insekten anlocken. Dem 
Muskatellersalbei folgte die schwarze Holz-
biene, der Resede die Reseden-Maskenbiene 
– es gibt viele Beispiele. 
Die Gruppe hofft, dass das Projekt Menschen 
dazu motiviert, auch ihre Gärten und Balkone 
insektenfreundlich mit heimischen Arten zu 
bepflanzen und ökologisch wertvolle Flächen 
zu schützen. Wie im vergangenen Jahr soll es 
auch wieder Gespräche am Gartenzaun ge-
ben, um mehr über die Pflanzen und Insekten 
zu erfahren.
Sehr kompetente Unterstützung und Anlei-
tung hat das Projekt durch die Naturgärtnerin 
Dr. Simone Kilian, die die Pläne für die Um-
gestaltung gemacht hat, erfahren. Das Wasser-
Erlebnis-Gelände mit Zisternenbau und Mo-
dellierung wurde von der Oberurseler Garten- 
und Landschaftsbaufirma Keil-Schewe-Keil 
umgesetzt. Damit das Projekt gut weitergeht, 
braucht es weitere Mitstreiter. Und es braucht 
Spenden! Jede Unterstützung – ob groß oder 
klein – ist willkommen und wird gebraucht.

! Wer das Projekt unterstützen möchte oder 
Interesse am Mitmachen hat, kann sich 
per E-Mail an st.sebastian.blueht@pfar-

rei.kath-oberursel.de oder s.degen@kath-
oberursel.de, Telefon 06171-9798031, mel-
den. Am Freitag, 26. April, kreuzt der Straßen-
kreuzer an der der Wasser-Oase auf. Von 15 
bis 17 Uhr gibt es besten Kaffee und Kakao 
und die Gelegenheit, mehr über das Projekt zu 
erfahren. 

Bürgerversammlung  
zu Starkregenereignissen
Oberursel (ow). Zu einer Bürgerversamm-
lung, in der es um das Thema „Starkregener-
eignisse“ geht, lädt Stadtverordnetenvorsteher 
Lothar Köhler für Dienstag, 30. April, um 
19.30 Uhr in den Großen Sitzungssaal im Rat-
haus ein. In dieser Bürgerversammlung wird 
der Magistrat über die Hochwasserschutz-
Maßnahmen berichten, die sich auf Basis des 
Klimaanpassungskonzepts und der Auswer-
tung der Starkregenereignisse 2023 ergeben. 
Darüber hinaus informiert die Veranstaltung 
darüber, welche Maßnahmen die Stadt verant-
wortet und welche Schutzmaßnahmen in indi-
vidueller Eigenverantwortung zu ergreifen 
sind. Im Anschluss stehen der Magistrat und 
die eingeladenen Fachkräfte für Fragen zur 
Verfügung. Die Bürger haben Gelegenheit, 
sich ausgiebig zu informieren, Fragen zu stel-
len und Anregungen zu geben.

Frühjahrskonzert 
des TVS-Blasorchesters
Oberursel (ow). Lichter werden installiert, 
die Fenster verblendet, eine Bühne gebaut, 
Mikrophone und Leinwand installiert: Jedes 
Jahr  Ende April verwandelt sich die Vereins-
turnhalle des TV Stierstadt, Platanenstraße 
14, in den Konzertsaal für das Frühjahrskon-
zert des TV Stierstadt. Die Gäste erfreuen 
sich an unvergessenen Hits einer der ersten 
Boygroups aus den 70er-Jahren, schwungvol-
len Blasmusik-Klassikern und Melodien aus 
aufregenden Kinohits beim Frühlingskonzert 
des Jugendorchesters und des Blasorchesters 
Stierstadt am Samstag, 27 April, um 19 Uhr. 
Karten zum Preis von zehn Euro – Kinder 
sind frei – gibt es im Vorverkauf direkt vom 
Orchester oder an der Abendkasse. Für das 
leibliche Wohl und geselliges Beisammensein 
wird vor und nach dem Konzert sowie auch in 
der Pause bestens gesorgt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
gibt Klinikräume Ende Juni auf
Hochtaunus (how). Der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst (ÄBD) wird seine Zentrale in 
den Räumen der Hochtaunus-Kliniken am 
Standort Bad Homburg zum 30. Juni aufge-
ben. Der 2015 abgeschlossene Kooperations-
vertrag zwischen den Hochtaunus-Kliniken 
und der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen 
(KV), die den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
organisiert, wurde zum Ende Juni beendet. 
Für Hilfesuchende bedeutet das, dass sie ab 
Mitte des Jahres über die Zentralen in Usin-
gen, Bad Soden, Frankfurt-Höchst und das 
Frankfurter Bürgerhospital versorgt werden.
Die Kliniken hatten eine Anpassung des Miet-
vertrags an die räumlichen Gegebenheiten 
und eine Aktualisierung angeboten: „Leider 
hat die KV kein Interesse an einer Fortsetzung 
des Mietverhältnisses. Wir bedauern sehr, 
dass der ÄBD seine Tätigkeit in unseren Räu-
men nicht fortsetzen möchte“, sagt Klinikge-
schäftsführerin Dr. Julia Hefty.  
Die freiwerdenden Räume werden die Hoch-
taunus-Kliniken künftig selbst nutzen, „um 
die Vielzahl der ambulanten Patienten noch 
besser versorgen zu können“, betont die Kli-
nikchefin.
In einer Pressemitteilung kritisiert die Kreis-
tagsfraktion der Grünen die Schließung des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Kranken-
haus Bad Homburg. „Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst steht der Bevölkerung im Hoch-
taunuskreis nach den regulären Öffnungszei-
ten der niedergelassenen Ärzte und Ärztinnen 
bei spontanen Erkrankungen zur Verfügung. 
Also beispielsweise in den Abendstunden und 
am Wochenende. Er spielt darüber hinaus eine 

wichtige Rolle bei der dringend notwendigen 
Entlastung der Notaufnahmen. Die Schlie-
ßung des Bereitschaftsdienstes am zentralen 
Standort des Krankenhauses in Bad Homburg 
bedeutet aus Sicht der Patienten eine drasti-
sche Verschlechterung der medizinischen Ver-
sorgung“, heißt es. „Die verbleibenden Be-
reitschaftsdienste in Usingen, Höchst, Bad 
Soden und Frankfurt sind bereits heute gut 
ausgelastet. Lange Wartezeiten und längere 
Anfahrten sind für Patienten programmiert“, 
sagt Sabine Schwarz-Odewald, die haushalts-
politische Sprecherin der Grünen.
Wieder einmal spiele das Geld eine entschei-
dende Rolle, die Klinikleitung und ihre Mie-
ter haben sich über eine Erhöhung des Miet-
preises nicht einigen können „und so wurde 
dem ärztlichen Bereitschaftsdienst kurzer-
hand gekündigt“, schreiben die Grünen. Die-
ses kompromisslose Vorgehen erinnere Sabi-
ne Schwarz-Odewald an einen erst vor Kur-
zem ausgetragenen weiteren Konflikt mit ei-
nem medizinischen Anbieter auf dem Klinik-
gelände, dem Rehazentrum Neuroneum. 
„Dessen dringend benötigte Neubau steht vor 
dem Aus. Auch hier stritten die Hochtaunus-
Kliniken und das Rehazentrum erbittert um 
Kosten für Erschließung und Straßennut-
zung.“ Nicht nur aus Sicht der Patienten seien 
das nicht akzeptable Entscheidungen, die 
dringend einer Korrektur bedürfen. Auch aus 
Gründen der Zukunftssicherung des Standorts 
der Klinik in Bad Homburg sei die Bündelung 
von verschiedenen medizinischen Dienstleis-
tern auf dem Klinikgelände ein wesentlicher 
Vorteil, betonen die Grünen.

Musikpoesie mit
Christian Wustrau und Band
Oberursel (ow). Am Sonntag, 5. Mai, gastiert 
der Marburger Liedermacher und Buchautor 
Christian Wustrau mit seiner Band auf Einla-
dung der Pfarrei St. Ursula im Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6. Los geht’s um 17 
Uhr, der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten. Kostenloses Ticket buchen im Internet 
unter www.kulturcafe-windrose.de.
In den Songs von Christian Wustrau laufen 
verschiedene Stilrichtungen zusammen und 
erzeugen damit ein ganz eigenes Klangbild. 
Das Genre Singer/Songwriter steht dabei für 
den roten Faden, wird aber immer wieder er-
gänzt und erweitert durch Einflüsse aus Rock/
Pop, Chansons und hin und wieder auch klei-
nen klassischen Anspielungen. Aus dem fein-
fühlig arrangiertem Zusammenspiel von Pia-
no, Cello, Gitarre, Akkordeon und mehrstim-

migem Gesang heraus entsteht ein eingängi-
ger und oft überraschender musikalischer 
Rahmen für die Texte. 
Diese widmen sich den kleinen und großen 
Fragen des Lebens, den Wegen, die es zu be-
schreiten gilt, den Stufen, an denen wir wach-
sen, und der Liebe, die uns trägt. Es geht um 
Begegnungen, Abschied und Neubeginn. Um 
Vertrauen in den Momenten, in denen wir uns 
für eine Richtung entscheiden müssen. Um 
das Menschsein in seiner vollen Bandbreite. 
Vom Wachsen und Werden: authentisch, be-
rührend und gleichzeitig unterhaltsam, hoff-
nungsvoll, voller Poesie und mit hoher Inten-
sität. Verstärkung bekommt Wustrau dabei 
von Gerd Schiebl (Cello) und Walter Hoyer 
(Akkordeon). Weitere Infos stehen im Internet 
unter www.christian-wustrau.de.
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Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

GARDINENSERVICEGARDINENSERVICE  
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

D

Feel younger 
Eine Grauhaar-Kaschierung 

für Männer 
zum 50% Preis: 10,75 Euro

Gültig bis 31. 12. 2024

Z 

Dornbachstraße 36
61440 Oberursel

Telefon 0 61 71 / 2 86 86 46
Telefax 0 61 71 / 2 86 86 44

mail@schoenfelder-immobilien.de
www.schoenfelder-immobilien.de

Oberursels beliebter Immobilienmakler

S

Nicol’s
Kosmetikstudio

Zum
Muttertag:

alle 
Lippenstifte 
zum halben

Preis

Nicol’s Kosmetikstudio
Oberhöchstadter Straße 14

61440 Oberursel
Tel. 06171 581758

E

Sie erhalten auf das 2. PaarSie erhalten auf das 2. Paar

KAUF 2 UND SPAR DABEI!

20%RABATT

Verkaufsoffener Sonntag
28. 04. 2024 ∙ 13 - 18 Uhr

(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere Paar
und für nicht reduzierte Ware)

Ö

Mit Losglück
zum Pflanzenmarkt
Hochtaunus (how). Die Leser der Bad Hom-
burger, Oberurseler, Friedrichsdorfer und 
Steinbacher Woche konnten ihr Glück auf die 
Probe stellen und Tickets für den Pflanzen-
markt im Hessenpark gewinnen, der am 4. 
und 5. Mai von 9 bis 18 Uhr stattfindet. Ver-
lost wurden 3 x 2 Eintrittskarten. Über den 
Gewinn von Karten für die Veranstaltung im 
Freilichtmuseum können sich drei Frauen 
freuen – Carmen Lobitz aus Oberursel, Kath-
rin Böttcher aus Frankfurt und Melanie 
Schütz aus Oberursel. Die gewonnenen Ein-
trittskarten können zu den Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle des Hochtaunus Verlags in 
Oberursel, Vorstadt 20, persönlich abgeholt 
werden. Die Verlags-Geschäftsstelle ist mon-
tags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr sowie 
freitags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Neun Wochen in Indien
Oberursel (ow). Der Gesprächskreis „Gott 
und die Welt“ der evangelischen Versöh-
nungsgemeinde lädt ein zum Vortrag „Neun  
Wochen in Indien“ von Pfarrerin Kerstin 
Steinmetz, Usingen-Eschbach. Während ihres 
Studienurlaubs über den Jahreswechsel 
2022/23 war die Referentin für neun Wochen 
in Indien unterwegs. Sie lebte dort auch in ei-
nem katholischen Kloster. Von ihren vielen 
Eindrücken, von religiösen Lebensweishei-
ten, den unterschiedlichen Konfessionen, der 
Spiritualität, auch von der politischen Lage 
und der Stellung der Christen in Indien wird 
sie am Montag, 29. April, um 19.30 Uhr im 
Gartenraum der evangelischen Versöhnungs-
gemeinde, Weißkirchener Straße 62, erzählen.

Ehrungskonzert
Hochtaunus (how). Für Sonntag, 28. April, 
lädt der Sängerkreis Hochtaunus zum Eh-
rungskonzert in die Erlenbachhalle, Josef-
Baumann-Straße in Bad Homburg, ein. Die 
„AKS Conzert Band“ aus Kronberg, „Cantus 
Wirena“ aus Wehrheim, die Sängervereini-
gung Liederkranz Germania 1842 Ober-Er-
lenbach und „SundaySwing“ aus Ober-Esch-
bach begleiten in diesem Jahr die Feier für 
langjährige Sänger. Beginn ist um 10 Uhr, 
Ende gegen 11.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Spaziergang 
für Trauernde
Oberursel (ow). Die Natur 
bietet vielzählige Kraftquellen 
und stärkende Elemente. Ge-
meinsam werden sie bei einem 
etwa einstündigen Spazier-
gang für Menschen in Trauer 
erkundet. Geleitet wird er von 
Anita Novotny, Gemeindere-
ferentin in St. Ursula, und Pet-
ra Blumenstein, Trauerbeglei-
tung im Caritasverband. Treff-
punkt ist am Donnerstag, 2. 
Mai, um 16.30 Uhr am Tau-
nus-Informationszentrum, Ho-
hemarkstraße 192. Anmeldung 
per E-Mail an a.novotny@
kath-oberursel.de oder unter 
Telefon 06171-979800.

Dienstagskino
Oberursel (ow). Einen Film 
Noir aus Korea (2022) zeigt 
das Dienstagskino in der 
„Portstrasse“ am 30. April. 
Ein Ermittler verliebt sich in 
die Hauptverdächtige – eine 
clever konstruierte und 
meisterhaft inszenierte 
Thriller-Romanze. Der Fil 
ist freigegeben ab 16 Jahren. 
Der Eintritt kostet vier Euro 
bei freier Sitzplatzwahl, eine 
Reservierung ist nicht nötig.
Der Filmtitel darf nicht ver-
öffentlicht werden, kann 
aber unter Telefon 06171-
636930 erfragt werden.

Abendbasar
Oberursel (ow). Der För-
derverein der Kita Taunus-
wichtel in Oberstedten, 
Landwehr 2 veranstaltet am 
Freitag, 26. April, einen 
Abendbasar „Alles rund ums 
Kind“ von 19 bis 21 Uhr.

Und plötzlich war es wieder Winter

Der plötzliche Wintereinbruch mitten im Frühling hat am vergangenen Sonntag viele über-
rascht – vor allem diejenigen, die in den Höhenlagen rund um den Großen Feldberg unterwegs 
waren. Dort waren innerhalb von drei Stunden knapp zehn Zentimeter Schnee gefallen. Auf der 
Landesstraße 3025 kam es wegen eines Unfalls und querstehender Fahrzeuge zu Behinderun-
gen. Aber auch auf anderen Straßen hatten Autofahrer – viele von ihnen hatten schon auf 
Sommerreifen umgerüstet – mit Schnee und Glätte zu kämpfen.  Foto: Eifert

Auf Radfahrer rieselt der Schnee 

Kein Radtour-Wetter, dicke weiße Flocken legten sich auf die Stände der Fahrradexperten, die 
am Sonntag auf dem Epinayplatz über Verkehrssicherheit mit dem Zweirad aufklärten. Vor 
allem die jungen Gäste wurden angesprochen mit Simulations- und Reaktionsübungen, darun-
ter ein Parcours mit Hindernissen. Bei Tests konnten die Fahrer ihr Können und ihr Reaktions-
vermögen beweisen, auch der theoretische Teil durfte nicht fehlen. Der Verein „Windrose“ war 
mit seinem Projekt „Flickwerk“ vertreten, um Räder zu kontrollieren und Schäden zu reparie-
ren. Dieses Angebot richtet sich insbesondere an Flüchtlinge, dabei lernen sie neue Leute 
kennen und bringen Räder selbstständig wieder in Fahrt. Wer sich kein Rad leisten kann, be-
kommt eines der gespendeten zur Verfügung gestellt. Für Schutz vor Diebstählen sorgte der 
ADFC mit Codierungen. Dabei wird eine personalisierte Nummer, die nur die Polizei identifi-
zieren kann, in den Rahmen gestanzt.  Foto: nora

Am Donnerstag, 2. Mai, findet der nächste „Thekenabend unplugged“ im Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, statt. Ab 19 Uhr serviert das Team der Alten Wache ausgewählte regio-
nale Speisen und Getränke. Für die musikalische Unterhaltung sorgt „Bionda“ mit einer leben-
digen Mischung aus Pop-, Soul- und Rock-Cover-Songs, geprägt durch die dynamische Inter-
aktion zwischen Gesang, Cajon, Akustikgitarre und E-Bass. Es sind die Interpretation, der 
Groove und das Zusammenspiel, die das Quartett in der Besetzung Klaudija Kajner (Gesang), 
Hans Wieprecht (Bass), Andreas Diegelmann (Percussion) und Michael Grunz (Gitarre) aus-
zeichnen und die Auftritte zu etwas Besonderem machen. Die Musik von „Bionda“ ist immer 
eine Einladung zum Zuhören, Tanzen und Mitsingen. Der Eintritt zum „Thekenabend un-
plugged“ ist frei, für die Künstler wird um eine Spende gebeten.  Foto: Michael Grunz

„Thekenabend unplugged“ mit „Bionda“
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Altstadtmarkt mit Kleidertauschbörse
Oberursel (ow). Integriert in die Veranstal-
tung „Autos in der Allee – Mobilität im Fo-
kus“ des Gewerbevereins fokus O. kann der 
Altstadtmarkt am Wochenende 27. und 28. 
April genossen werden. Außer zur gewohnten 
Zeit am Samstag von 10 bis 16 Uhr lädt der 
Altstadtmarkt auch am Sonntag von 11 bis 18 
Uhr zum Verweilen auf dem Marktplatz ein. 
Erstmals am Samstag, 27., und Sonntag, 28. 
April, und dann immer am letzten Samstag im 
Monat können auf dem Altstadtmarkt Kleider 
getauscht werden. Damit es sich um hochwer-
tige Kleidung handelt, können bis zu drei aus-
gewählte Kleidungsstücke am Stand abgege-
ben und in neue Lieblingsstücke eingetauscht 
werden. Alle Kleidungsstücke müssen gewa-
schen und gut erhalten sein. Klamotten, die 

übrigbleiben, werden gespendet. Die erste 
Kleidertauschbörse am Samstag und Sonntag 
betreut die städtische Wirtschaftsförderung, 
danach findet eine ehrenamtliche Betreuung 
statt. Am Samstag, 27. April, ist Rick Cole-
man zu Gast. Mit seinem großen Musikreper-
toire von Swing bis Soulmusik verzaubert der 
amerikanische Pianist mit seinem unver-
gleichlichen Charme das Publikum und macht 
mit seiner herausragenden Performance jeden 
Anlass besonders. Seine Kombination aus 
Live-Gesang, Piano, Bass und Perkussion, 
schafft eine unverwechselbare Live-Atmo-
sphäre. Am Sonntag, 28. April, unterhält 
Tommy Luthardt die Marktgäste mit Flamen-
co-Gitarren-Klängen und nimmt alle mit auf 
eine Reise durch die Pop- und Rock-Musik. 

Zauberern auf die Finger geschaut
Oberursel (ow). Gleich dreimal lädt der Verein 
„Kunstgriff“ im Wonnemonat Mai zum „Klei-
nen Mittwoch“. Zunächst wird es am Tag der 
Arbeit, 1. Mai, im Kulturcafé Windrose, Strack-
gasse 6, zauberhaft. Zu Gast sind von 19.30 Uhr 
an vier Mitglieder des Magischen Zirkels Frank-
furt mit „Micromagica“. „Sie haben bestimmt 
schon mal einen Zauberer gesehen: Im Fernse-
hen oder weit weg auf der Bühne“, schreibt der 
„Kunstgriff“ in der Ankündigung. „Aber waren 
Sie schon mal nah dran, also so richtig nah?“ 
Mit der Micromagica sollen am 1. Mai und bei 
weiteren „Kleinen Mittwochen“ des „Kunst-
griff“ jeweils vier Zauberer des Magischen Zir-
kels Frankfurt den Gästen die Gelegenheit ge-
ben, ganz nah dran zu sein. Die Besucher kön-
nen dann ganz genau sehen, wie es nicht ge-
macht wird, betont der „Kunstgriff“ augenzwin-
kernd. In der Pause und nach der Vorstellung 
kann das Publikum fragen. „Wir verraten es 
dann nicht“, kündigen die Zauberer an. Der Ein-
tritt zu „Micromagica“ ist frei, der „Kunstgriff“ 
geht aber mit dem Hut rum.
Das gilt auch für den letzten Poetry Slam vor 
dem Orscheler Sommer am 8. Mai. Moderatorin 
Julia Zimmermann begrüßt ebenfalls um 19.30 
Uhr Clemens Naumann, Johanna Schubert, 
Suse Bock-Springer, Peter Budde und Svenja 
Tiefenthaler. Dem Publikum werden bei dem 

literarischen Wettstreit lustige, tiefsinnige und 
philosophische Texte präsentiert. Mit dabei ist 
auch „Musik-Feature“ Aaron Schlünz (AMS). 
Und auch diesmal gilt: Wenn Oberurseler sich 
bereit fühlen, den erfahrenen Slam-Profis zu 
zeigen, wie viel Poesie in Oberursel steckt, kön-
nen sie sich per E-Mail an orschelerslam@gmx.
de für einen Startplatz anmelden. 
Der letzte „Kleine Mittwoch“ im Mai bietet 
Pressekabarett mit Uli Höhmann. Dieser hat 
DNA – Degenerative Nachrichten-Allergie. 
Eine Verschleißerscheinung, die ihn nachrich-
tenmüde macht, was für ihn katastrophal ist, 
denn er ist Journalist. Wie er mit der neusten 
Diagnose umgeht, erzählt Höhmann beim am  
22. Mai von 19.30 Uhr an. Im Kulturcafé 
Windrose berichtet er auch von seinen vielen 
Interviews mit den Kleinen und den ganz Gro-
ßen, den Normalen und den Absurden. 
Uli Höhmann grillt bei seinem Pressekabarett 
„Gab’s Tote?“ die KI, markuslanzt sich an 
eine missbrauchte Tastatur, erzählt von gelun-
genen Interviews und vom Unterschied zu 
einem Expertengespräch. Zudem verrät er, 
weshalb sämtliche Fragetechniken völlig 
schnurz sind, wenn ein Ministerpräsident in-
terviewt wird. Reservierung im Internet unter 
www.kulturcafewindrose.de, auch wer nicht 
reserviert, ist beim „Kunstgriff“ willkommen.

Tolle Preise bei der OhO-Tombola
Wenn sich die Adenauerallee am Wochenende 
wieder zu einer großen Meile für Autoliebhaber 
verwandelt, ist für Spektakel und gute Unter-
haltung gesorgt. Aber auch abseits der vielen 
Autos gibt es verschiedene Stände. So präsen-
tiert sich der Verein „Orscheler helfen Orsche-
lern“ (OhO) bei der regionalen Großveranstal-
tung „Autos in der Allee – Mobilität im Fokus“ 
(AiA) direkt neben dem Stand vom Autohaus 
Koch. Der Vorstand und weitere Mitglieder ste-
hen am Samstag, 27., und Sonntag, 28. April, 
jeweils von 11 bis 18 Uhr für Gespräche bereit 
und informieren gerne über ihre Arbeit. Als Hö-
hepunkt veranstaltet der Verein seine traditio-
nelle Tombola. Dabei gibt es Preise im Gesamt-
wert von über 5000 Euro zu gewinnen, darunter 
beispielsweise einen E-Scooter, eine Seiten-
markise oder eine Mitgliedschaft bei Level 
Change MMA. Auch ein original unterschrie-
benes Trikot von Oberursels Radsport-Star 
John Degenkolb (Foto) gibt es zu gewinnen. 
Ein paar kleine Süßigkeiten für die Kinder run-
den die Verlosung ab. Ein Los kostet fünf Euro, 
der Erlös kommt den sozialen Projekten des 
Vereins zugute. Die Tombola-Aktion reiht sich 
damit in eine Vielzahl gemeinnütziger Aktio-
nen wie das Weihnachtsessen oder die Osterei-
er-Suchaktion ein, die OhO im Laufe eines 
Jahres veranstaltet.  Foto: bh

Große Autowäsche für die Alte Wache
Oberursel (ow). Auch dieses Jahr organisiert 
der Rotary Club Oberursel wieder den „Auto-
waschtag“ für einen guten Zweck. Frank Bütt-
ner, Inhaber von Frank’s Car Wash, stellt seine 
Waschanlage zur Verfügung. Das beste Wasch-
programm gibt es einheitlich für 14 Euro. 
Diesmal kommen die Einnahmen dem Kultur-
zentrum „Alte Wache“ in Oberstedten  zugute.
Die Alte Wache residiert seit 2012 im alten Feu-
erwehrgerätehaus und ist ein Ort der Begegnung 
und des Miteinanders ganz im Sinne des Kon-
zepts „Ort für den Ort“. Ziel ist es, Menschen 
zusammenbringen, kulinarisch zu verwöhnen, 
mit Kulturellem zu begeistern oder auch Berater 
zu sein. Die vielen engagierten ehrenamtlichen 
Helfer, die viel Zeit, Kraft und Fähigkeiten ein-
bringen, sind der Garant, dass die Alte Wache 

den Bewohnern in Oberstedten und in der ge-
samten Vordertaunusregion als aktiver Treff-
punkt dient. Das vielfältige Angebot mit köstli-
chen Leckereien im Café, einem Kinderspiel-
zimmer, einer Kleinkunstbühne mit abwechs-
lungsreichem Kulturprogramm, einem Laden 
voller gut erhaltener Kinderbekleidung sowie 
eine bunte Palette an Seminaren und die Mög-
lichkeit, die Räume für Feste zu mieten, lockt 
immer wieder interessierte Menschen an.
Daher wird der Erlös des Autowaschtags gute 
Verwendung bei der Alten Wache finden. Die 
Rotarier bereiten sich schon in passender 
Kleidung und Vorfreude auf das Event vor 
und freuen sich auf viele „zu waschende Au-
tos“ am Sonntag, 28. April, von 13 bis 18 Uhr 
in der Willy-Brandt-Straße 11.



Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
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Auflösung

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

Mit den Sternen durch die Woche
27. April bis 3. Mai 2024

Sie begreifen sehr schnell, dass 
ein Ereignis eine positive Ver
änderung für Sie bedeutet. Er
greifen Sie die Gelegenheit beim 
Schopf, wer weiß, wann sie wie
derkommt!

Ihre unbefangene Art, die Dinge 
anzugehen, sorgt in dieser Woche 
in Ihrer Familie für eine eindeu
tige Stimmungsverbesserung. 
Doch die war ja auch dringend 
nötig.

Für Sie beginnt ein Zeitabschnitt 
erhöhter Leistungsfähigkeit. Er
freuliche Kontakte und Partner
harmonie machen die kommende 
Zeit wirklich lebenswert und er
füllend. 

Kritik ist nicht immer negativ 
gemeint. Das merken Sie an die
sem Wochenende, wenn Sie über 
die Äußerungen eines Freun
des in Ruhe nachdenken. Wo er 
Recht hat, hat er Recht!

Um die veränderte Situation 
richtig einschätzen zu können, 
dürfen Sie sich nicht nur auf Ihr 
Gefühl verlassen, sondern benö
tigen unbedingt Fakten: Doch 
wer kann die liefern?

Ihre Urteilsfähigkeit ist jetzt 
gefragt! Denn die Situation ist 
ziemlich verworren – und es 
braucht einen Menschen mit gro
ßen analytischen Fähigkeiten, 
um der Lage Herr zu werden.

Ihre Partnerschaft will auch mal 
gefeiert werden. Nehmen Sie 
sich dafür ausreichend Zeit. Die 
Intensität, mit der Sie die Vorbe
reitungen angehen, sorgt für Be
geisterung. 

Sie können endlich erleichtert 
aufatmen. Ein drohendes Ge
witter ist gerade noch einmal 
an Ihnen vorbeigezogen. Für die 
Zukunft sollte Ihnen diese Situa
tion aber eine Lehre sein. 

Gehen Sie nicht gleich auf Dis
tanz, wenn Sie in dieser Woche 
auf Probleme anderer Leute an
gesprochen werden. Eine Aus
sprache könnte die Dinge ins 
rechte Licht rücken. 

Was Sie auch anfassen, es steht 
unter einem guten Stern und 
wird Früchte tragen. Lassen Sie 
sich aber nicht zu Schritten ver
leiten, die Ihre finanziellen Mög
lichkeiten übersteigen. 

Äußern Sie in einer finanziellen 
Angelegenheit ruhig Ihre Beden
ken. Auf Ihren guten Riecher ist 
Verlass, das wissen Ihre zukünf
tigen Geschäftspartner ganz ge
nau.

Jetzt nur keine falsche Beschei
denheit. Erst durch Ihren Beitrag 
ist die Sache so weit vorange
trieben worden, nun müssen Sie 
auch die entsprechende Entloh
nung bekommen. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Großes Gewinnspiel

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvor stellung 
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis: 
Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Firmen versteckt. 

Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax an 
06171-628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 

Der Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen  
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme 
ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehö rige.  
Es wird nur eine Einsendung je Person berücksichtigt! Einsendeschluss ist Donnerstag, 16. Mai 2024.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben zur Lösung unseres Gewinnspiels:

Bei Immobiliengeschäften den Experten vertrauen
Immobilienankauf sowie -verkauf ist Vertrau-
enssache und gehört in die Hände von seriö-
sen Experten. Deshalb sollte jeder, der sich 
über ein Immobiliengeschäft informieren 
möchte, am besten die Entscheidung für die 
Fachleute von Schönfelder Immobilien tref-
fen, die kompetent beraten und den Markt 
kennen. Gerade jetzt ist kein 
schlechter Zeitpunkt, um einen 
Termin beim Team von Schönfel-
der Immobilien zu vereinbaren. 
„Denn das Zinsniveau ist wieder 
gesunken und zwar um rund ein 
Prozent gegenüber der Spitze vom vergange-
nen Jahr von über vier Prozent“, freut sich 
Geschäftsführer Rainer Schönfelder für seine 
Kunden. Dies ermögliche derzeit wieder vie-
len Interessenten eine Eigenimmobilie zu fi-
nanzieren, sagt der Makler: „In vielen Fällen 
entscheidet die Zinshöhe über den Kauf einer 
Immobilie.“ Auch haben die Kaufpreise etwas 
nachgelassen. Die Banken seien im Vergleich 
zur Vergangenheit restriktiver eingestellt, er-
klärt Rainer Schönfelder, und wollen, bevor 
sie einen Kredit zusagen würden, viele Si-
cherheiten, Auskünfte und Details gewähr-
leistet wissen. Noah Wayand (18) hört den 
Ausführungen seines Chefs bei Schönfelder 
Immobilien, wo der Schüler von der Feldberg-
schule ein Jahrespraktikum absolviert, auf-
merksam zu. Damit könne ein Anwärter schon 

einmal überfordert sein und nicht jeder, der 
zuvor einen Kredit bekommen habe, bekäme 
die Genehmigung ebenso in diesen Zeiten, 
weiß der Geschäftsführer. Es werden Wohn-
flächenberechnungen, genaue Baubeschrei-
bungen und Sanierungsbestätigungen, belegt 
durch Handwerkerrechnungen, verlangt.  

„Außerdem muss eine Immobilie 
heutzutage energetisch in einem 
Top-Zustand sein, um dem Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG) zu ent-
sprechen“, betont Rainer Schön-
felder. Geschäftsleitung und Team 

haben immer wieder neue Ideen und inves-
tieren viel Zeit in die Beratung sowie Aufklä-
rung. Einen Weg zu finden, um mit dem 
Fachwissen der Mitarbeiter von Schönfelder 
Immobilien, den Wunsch des Kunden zu er-
füllen, ist das höchste Anliegen in diesem 
Unternehmen. Kein Wunder also, dass die 
Firma Schönfelder Immobilien bereits zum 
zwölften Mal in Folge als einziges Unterneh-
men dieser Art in Oberursel vom Nachrich-
tenmagazin Focus als Top-Immobilienmakler 
ausgezeichnet wurde. 
Das Team von Schönfelder Immobilien in der 
Dornbachstraße 36 in Oberursel ist unter  
Telefon 06171-2868646 sowie per E-Mail an 
mail@schoenfelder-immobilien.de zu errei-
chen. Mehr Informationen gibt es im Internet 
unter www.schoenfelder-immobilien.de 

Was entscheidet in vielen Fällen über 
den Kauf einer Immobilie?

„ _ I E  _ I N _ H _ H _ ”
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Stöbern Sie im Katalog 2024!

Ihre Vorteile

Schöne Zeit  

Kostenlos anfordern 
aus dem Festnetz 

0800 0400 123 oder unter 
www.koenigSreisen.de !

Stadtführungen in Mailand, Parma, Florenz, Pisa, Lucca, San Gimignano, 
Siena, Rom, Matera, Alberobello, Lecce, Assisi, Ravenna, Venedig, 
Padua und Verona
Monumentalfriedhof Mailand; Eintritt in die Uffi  zien, Florenz
Eintritt Vatikanische Museen; Einritt Schloss von Caserta
Führung Ercolano und Pompeji mit Eintritt Herkulaneum & Pompeji
Schiff fahrt Amalfi küste; Eintritt Castel del Monte
Durchgehende Reiseleitung in Italien

25.09. – 15.10.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 21 Tage | Halbpension € 4649,-

           21 Tage – 
Große Italien Rundreise

Preis pro Person, Kategorie S | 8 Tage | Vollpension ab € 2388,-

Preis pro Person im EZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück ab € 699,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension € 999,-

Preis pro Person im DZ | 16 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 3699,-

Unterbringung in 2-Bett Außenkabine
VollpensionPlus: Frühstücks-, Mittags- und Dinner-Buff ets
Getränke ganztags inklusive: Tee, Kaff ee, Softdrinks, Bier, Sekt & 
Auswahl an Weinen, Cocktails & Longdrinks
Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
Ausfl üge mit deutschsprachiger Reiseleitung und dem Premiumbus
König‘s Reisen Sorgenfrei-Anreisepaket; Hafengebühren 
Reiseleitung während der Ausfl üge und an Bord an 6 Tagen

First Class Hotel The Westin Leipzig (90% WER bei HolidayCheck©)
Stadtrundgang in Weimar
Stadtführung in Leipzig
Besuch des Mendelssohn Hauses inkl. Eintritt und Konzert
Exklusive Führung Leipzig Hauptbahnhof
Audio-Guide
Reiseleitung Dolores Zenne an 2 Tagen vor Ort 

Hotel Post**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Wanderungen: Rund um Abtenau; Dachstein – Sonnenalm – 
Schladming; Salzburg neu entdecken; Postalm 
Hütteneinkehr mit „heimischen Almschmankerl´n“
Nutzung Hallenbad (30°C) und Sauna, inkl. Saftgetränke
Tennengau PLUS Gästekarte
Alle Wanderungen mit Wanderführer

3 x Fährüberfahrten inkl. Übernachtung in Doppelkabinen innen 
12 x Abendessen in Hotels der gehobenen Mittelklasse 
Schiff fahrt per Fähre oder Schiff  am Geirangerfj ord
Stadtführungen in Stockholm, Helsinki und Trondheim
Eintritt Sapmi-Themenpark, Nordkaphallen und Wikingermuseum
Schiff fahrt ab Svolvaer in den Trollfj ord
Stadtführung Tromsö mit Eintritt Eismeerkathedrale

Rhône Route Classique

Leipzig – Exklusiv für Alleinreisende

Wandern im Salzburger Land

Nordkap & Lofoten – Sommernachtsträume

15.06. – 22.06. DFG | 21.09. – 28.09.2024 DFG

19.07. – 22.07. DFG | 23.08. – 26.08.2024

24.06. – 29.06. DFG | 13.10. – 18.10.2024

06.08. – 21.08.2024 DFG

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

NEU

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Koenig_240422_Anzeige_282Bx200H_4C_Hochtaunus.indd   1 22.04.2024   11:44:39

72 Stunden für Menschen und Natur
Oberursel (ow). Am vergangenen Wochenen-
de haben rund 45 Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene die Welt in Oberursel und 
Steinbach ein bisschen besser gemacht. Unter 
dem Motto „Uns schickt der Himmel“ waren 
sie von Donnerstagnachmittag bis Sonntag-
nachmittag 72 Stunden lang im Einsatz für 
andere und für die Umwelt.
Eines der Teilprojekte war ein gärtnerischer 
Einsatz rund um die Gebäude der Oberurseler 
Werkstätten für Behinderte. Im Dauerregen 
jäteten sie Unkraut und legten mehrere Blüh-
beete an, die nicht nur den vielen Mitarbeitern 
der Werkstätten eine Augenweide, sondern 
insbesondere für Bienen und Insekten eine 
Nahrungsquelle werden sollen. Angeleitet 
und eingewiesen wurden sie von Auszubil-
denden der Werkstätten. Unterstützung bot 
der Koordinationskreis der Katholischen 
Fachstelle für Jugend (KFJ) Taunus. Mit Mu-
sik, Regencapes und einer Stärkung halfen sie 
den Jugendlichen durchzuhalten. Einen Höhe-
punkt stellte der Besuch eines Kamerateams 
von RTL dar.
Weitere Teilprojekte der katholischen Pfarrei 
St. Ursula waren in Steinbach angesiedelt, das 

ebenfalls zum Pfarrgebiet gehört. Dort sam-
melten die Jugendlichen am Samstag über 
zehn Säcke Müll von den Straßen, außer Ziga-
rettenkippen, die das Wasser belasten, lasen 
sie kaputte Brillen, ein Gemälde, einen defek-
ten Wasserkocher und sogar eine Herdplatte 
auf. Andere Teilnehmer bauten über mehrere 
Tage Paletten-Möbel für das Areal der städti-
schen Jugendsozialarbeit am Grünen Weg in 
Steinbach, verschönerten mit kreativen Ideen 
farbenfroh den dort befindlichen Bauwagen 
und legten ein Bienenhabitat an.
Nach 72 Stunden endete die bundesweite Ak-
tion für die Oberurseler und Steinbacher mit 
einem gemeinsamen Fest, wetterbedingt in 
den Räumen der Gemeinde St. Bonifatius. Zu 
Gast war auch Barbara Lecht, Vertreterin der 
Region Taunus. Schon zuvor hatte der Diöze-
sancaritasverband mit Vorstand Dr. Karl We-
ber am Samstag die Gruppe besucht und eine 
kleine Stärkung vorbeigebracht. „Todstolz-
müde“ so das Resümee. Voller neuer Eindrü-
cke, der einen oder anderen Grenzerfahrung, 
neuen Kontakten und jeder Menge toller Er-
lebnisse starten die Jugendlichen am Montag 
wieder in ihren Alltag.

Bei weniger Regen und etwas mehr Sonne hätte es vielleicht sogar noch ein bisschen mehr 
Spaß gemacht, an den Oberurseler Werkstätten Blühstreifen anzulegen.  Foto: St. Ursula

„Entrüstet Euch“ im Kulturcafé
Oberursel (ow). Vor 40 Jahren hat sich der 
Chor „Entrüstet Euch“ gegründet, und seit-
dem singt er Lieder gegen Gleichgültigkeit, 
den Verlust des Mitgefühls, gegen menschen-
feindliche Gesinnung in jeder Hinsicht und 
für Frieden. Der Chor präsentiert regelmäßig 
im Rahmen von politischen Veranstaltungen 
sein Repertoire und gestaltet auch eigene 
abendfüllende Programme. Dass politisches 
Engagement genauso wie Chorgesang keine 
Frage der Generationen ist, beweist der Chor 
„Entrüstet Euch“ mit immer neuen Mitsän-
gern aus dem gesamten Hochtaunuskreis.
Am Donnerstag, 2. Mai, um 19.30 Uhr prä-
sentiert der Chor „Entrüstet Euch“ im Kultur-

café Windrose sein neues Programm „Sei ein 
Mensch – Wenn jetzt nicht, wann dann?“. Der 
Chor fordert damit mehr Menschlichkeit in 
der aktuell weltweit konfliktreichen Zeit und 
singt Lieder gegen den Krieg und dagegen, 
wieder „kriegstüchtig“ werden zu sollen, Lie-
der gegen den drohenden Klimakollaps und 
Lieder gegen den wieder aufkommenden Fa-
schismus. Es sind Lieder für Demokratie, So-
lidarität und weltweite soziale Gerechtigkeit, 
für Vielfalt und auch für den humanistischen 
Anspruch, dass kein Mensch illegal sein darf.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, eine Reser-
vierung im Internet unter www.kulturcafe-
windrose.de ist empfehlenswert.

„Interaktive“ Termine im Mai
Oberursel (ow). Oberurseler helfen sich un-
tereinander im Verein „Interaktiv – Generati-
onen füreinander“ in Alltagssituationen, da-
mit sie in der eigenen Wohnung so lange wie 
möglich leben können und Einsamkeit nicht 
auftritt. Zudem bietet der Verein viele ge-
meinschaftliche Veranstaltungen an, bei de-
nen Gäste immer willkommen sind. Am Don-
nerstag, 2. Mai, trifft sich die Wandergruppe 
von Josefa Becker-Schmid um 9.20 Uhr am 
S-Bahn-Gleis am Bahnhof Oberursel zur 
Fahrt nach Bad Nauheim-Niedermörlen. Dort 
führt die Wanderung durch Felder, Wald und 
Wiesen mit immer wieder sehr schönen Aus-
blicken zum Feldberg, zum Winterstein und in 
die Wetterau. In Bad Nauheim angekommen, 
geht es durch den Kurpark, vorbei an den Gra-
dierwerken und an der Usa entlang nach 
Friedberg zur Burganlage, danach zur wohl-
verdienten Einkehr. Die Tour beinhaltet leich-
te Steigungen, die aber gut zu gehen sind, und 
ist etwa zwölf Kilometer lang. Anmeldung bis 
spätestens 30.April bei Josefa Becker-Schmid 
unter Telefon 06172- 8553745. Das offene 
Singen von Volks- und Wanderliedern mit 
Helmut Kasper an der Gitarre findet am Frei-
tag, 3. und 24. Mai, von 16 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Kreuzkirche, Goldacker-
weg 17, statt. Der Bus 42 hält direkt vor der 
Kirche. Am Freitag,  31. Mai, wird in der Au-
mühlenresidenz, Aumühlenstraße 1a, von 15 
bis 16.30 Uhr zusammen gesungen. Es sind 

noch Plätze frei im Kurs „Bewegung zur Mu-
sik“ von Interaktiv-Mitglied Christel Popadi-
uk, der am Dienstag, 14. und 28. Mai, in der 
Stadthalle, Raum Stierstadt, von 15 bis 16 
Uhr stattfindet. Der Kurs ist geeignet für Men-
schen, die noch recht gut zu Fuß sind und de-
nen es Spaß macht, neue Erfahrungen zwi-
schenmenschlicher Beziehungen zu sammeln. 
Es werden Tänze in schreitender Form allein, 
zu zweit, im Kreis, aber auch etwas schnellere 
Gangarten angeboten. So kann sich jeder nach 
seinen Fähigkeiten einbringen. Das Wichtigs-
te beim Umgang mit Musik ist immer die 
Stärkung der Lebensfreude.
Am Mittwoch, 22. Mai, bieten Frauke Peper 
und Monika Knudsen einen Spaziergang zum 
„Lahmen Esel“ nach Niederursel an. Treff-
punkt ist um 11 Uhr am U-Bahnhof Weisskir-
chen in Richtung Frankfurt oder um 12 Uhr 
am „Lahmen Esel“. Anmeldung im Büro un-
ter Telefon 06171-25587. Am Donnerstag, 23. 
Mai beginnt um 17 Uhr der Stammtisch in 
den Jahnstuben, Korfstraße 4. Eine Möglich-
keit, einfach mal so miteinander zu reden und 
sich näher kennenzulernen. Um Anmeldung 
wird gebeten unter Telefon 06171-25586. 
Weitere Infos über den Verein gibt es mon-
tags, dienstags, donnerstags und freitags von 
10 bis 12 Uhr unter Telefon 06171-25587, per 
E-Mail an kontakt@interaktiv-oberursel.de 
oder im Internet unter www.interaktiv-oberur-
sel.de.
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TCW startet in die Sommersaison
Oberursel (ow). Offiziell starten der TCW 
und seine Mitglieder am Samstag, 27. April, 
mit dem Tag der offenen Tür in die Sommer-
saison und möchten große und kleine Tennis-
Interessierte einladen, das familiäre Cluble-
ben kennenzulernen. Zwischen 11 und 14 Uhr 
können sich Anfänger, Wiedereinsteiger und 
angehende Tennis-Fans einen Eindruck von 
der im Grünen gelegenen Clubanlage mit 
sechs Sandplätzen und dem einladenden 
Clubhaus verschaffen. Mehrere Ansprech-
partner des Vorstands stehen bereit, um Fra-
gen rund um den Verein, Mitgliedschaft, Ver-
einsleben, Trainings- und Wettspielbetrieb zu 
beantworten. Auch für das leibliche Wohl der 
Gäste wird gesorgt sein.
Generell haben alle interessierten Erwachse-
nen immer die Möglichkeit, im Laufe der Sai-
son den Club und seine Anlage näher kennen-
zulernen. Als nun mehrjähriger Teilnehmer 
der Aktion „Tennis Starter“ des Deutschen 
Tennis Bundes bietet der TCW interessierten 
Erwachsenen die Gelegenheit, auf seiner An-
lage ein- bis zweimal frei zu spielen oder am 
After-Work Training teilzunehmen. Die Akti-

on läuft von Mai bis September. Für Grund-
schulkinder bietet der TCW ein vergünstigtes 
Schnuppertraining an. Hier können die Kin-
der eine Sommersaison in den Sport rein-
schnuppern, ohne dass für diese Zeit Mit-
gliedschaftsbeiträge anfallen.
Als besonderes Highlight an der Saisoneröff-
nung bietet der Club von 12 bis 14 Uhr ein 
spannendes Show-Mix-Duell der Damen 40 
und Herren 40 an. Es wird ein faszinierendes 
Spielniveau auf Landesebene geboten. Die 
Damen 40 werden als erste Mannschaft in der 
Vereinsgeschichte in diesem Jahr für Hoch-
spannung in der Hessenliga sorgen. Die Her-
ren 40 schlagen dieses Jahr kraftvoll in der 
Verbandsliga auf.
Zufrieden zeigt sich TCW-Sportwart Hanko 
Sander: „Wir haben uns in der Spitze, wie von 
mir erhofft, nochmals verbessert, und auch die 
beiden 40er-Zweitmannschaften haben je-
weils den Vizemeister-Titel errungen. Jetzt 
gilt es, nicht nachzulassen und das Erreichte 
zu bestätigen.“ Alle weiteren Infos zur Sai-
soneröffnung und zu Aktionen stehen im In-
ternet unter www.tc-weisskirchen.de.

Betrüger geben sich als Polizisten aus
Hochtaunus (how). Falsche Polizeibeamte 
haben am Freitag eine Rentnerin aus dem 
Hochtaunuskreis um ihre Ersparnisse ge-
bracht. Zunächst klingelte bei der Frau das 
Telefon. Die „Polizei“ war dran und teilte ihr 
mit, dass in ihrer Nachbarschaft Einbrecher 
festgenommen worden seien. Aus der Fest-
nahme hätten sich nun Hinweise auf einen 
geplanten Einbruch bei ihr ergeben. Diese In-
formationen wolle die Polizei nun nutzen und 
sie als Lockvogel für die Ganoven einsetzen. 
Die Geschichte war komplett erlogen. Weder 
hatte die Polizei Einbrecher festgenommen, 
noch waren Polizisten am Telefon, sondern 
hochprofessionelle Betrüger. Diese überrede-
ten die Frau, nach Frankfurt zu fahren und 
dort ihre Ersparnisse in Höhe von mehreren 
tausend Euro abzuheben. 
Dieses Geld übergab sie schließlich auf dem 
Parkplatz eines Supermarkts einem ihr unbe-
kannten Mann. Von den Betrügern erhielt sie 
noch die Anweisung, nach Hause zu fahren 
und auf weitere Anweisungen zu warten. Erst 

dort bemerkte die Frau, dass sie Betrügern 
aufgesessen war. Obwohl die Erkenntnis mit 
großer Scham verbunden war, entschloss sich 
die Frau, die Polizei zu informieren und An-
zeige zu erstatten. Ein Schritt, den viele Opfer 
nicht wagen. Zu groß ist oft die Scham, auf 
einen solchen Betrug hereingefallen zu sein. 
Doch diese Scham hilft nur den Betrügern. 
Umso wichtiger ist es, mit Angehörigen über 
solche Betrügereien zu sprechen. Denn der 
Schockanruf ist eine Masche, die sich gezielt 
an ältere Mitbürger richtet. 
„Diese ‚Zielgruppe‘ informiert sich mögli-
cherweise nicht regelmäßig über derartige 
Delikte und ist dann im schlimmsten Fall 
überfordert, wenn sich die Betrüger als ver-
meintliche Polizei am Telefon melden und 
durch ihr geschultes und hochprofessionelles 
Auftreten gezielt die Ängste und Sorgen ihrer 
Opfer ausnutzen. Oft ist gerade bei dieser Be-
völkerungsgruppe auch der Wunsch beson-
ders groß, Kindern oder Enkelkindern zu hel-
fen“, so die Polizei. 

www.taunus-nachrichten.de

Für Kinder & Jugendliche (6-16 Jahre)  
mit besonderem Förderbedarf
Nicht-kompetitives, bewegungsorientiertes Ball-Spiel-Angebot für 
Kinder mit Autismus, ADHS/ADS, FASD, Sozialverhaltensstörungen, 
Entwicklungsverzögerungen, Down-Syndrom und/oder psychosozia-
len Belastungen.

Das Ziel der Ball-Spiel-Freizeit ist es,
Sport als gewöhnlichen Bestandteil  
der Freizeit zu erleben.
Motorik trainieren, Selbstbestimmung und Kreativität stärken,  
Sozialkompetenz verbessern, Gemeinschaftsgefühl fördern. 

Kinder sollen nach Eingewöhnungsphase eigenständig  
teilnehmen. Trainiert und gespielt wird mit vielen verschiedenen  
Bällen & Sportgeräten. Es handelt sich ausdrücklich nicht um  
ein reines Fußball-Training.

Immer samstags vom  
11.05. – 26.10.24, 12:00 – 15:00 Uhr
Sportgelände 1. FC 04 Oberursel, Sportplatz auf der Heide, 
in 3 Kleingruppen, mit jeweils 6 Kindern und 2 Betreuern, 
mit Bewegung, Spiel, Spaß und gesunden Snacks.

Jetzt anmelden! Preise und Informationen:
www.fc-04-oberursel.de

BALL-SPIEL-
FREIZEIT

Premium-Partner

Medien-Partner

Förder-Partner

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-VerlagsDies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Begonnen hat alles bei einem der regelmäßigen Treffen zwischen Michael Ilg, Inhaber des 
Lernzentrums „Learning by Doing“ in Oberursel und Björn Urban, Finanzvorstand des 1. FC 04 
Oberursel e.V. 
Michael Ilg, der dem Verein schon seit geraumer Zeit als Pre-
mium Partner für die Jugend eng verbunden ist, äußerte 
aufgrund seines beruflichen Hintergrunds die Vision den 
Verein weiterzuentwickeln, weg von einem klassischen 
Fußballverein, der sich ausschließlich über Tabellenplätze 
und Ergebnisse definiert, hin zu einem „Mehr“ an gesell-
schaftlichem und sozialem Engagement. In Björn Urban 
hatte er sofort einen Fürsprecher, engagiert sich die-
ser doch auch privat schon seit mehreren Jahren in den 
Townships von Kapstadt, Südafrika. Nach einer erweiterten 
Runde mit den beiden Vorstandskollegen, Dr. Patrick Derra 
und Oliver Nüchter, war man sich schnell einig, diesen „neuen 
Weg“ für den Verein einzuschlagen. Getreu dem Motto „Schritt 
für Schritt“ sich an das Thema heranzutasten, wurde im Jahr 2023 mit der 
Hans-Thoma Schule in Oberursel eine erste Partnerschaft im Rahmen des vom Kultusministeri-
ums Hessen eingerichteten Programms „Förderung der Zusammenarbeit von Schulen & Sport-
vereinen“ eingegangen. Eine zweite Kooperation folgte im Dezember 2023 mit der Grundschule 
Mitte in Oberursel. Hier im Rahmen des DFB-Programms „Schule und Vereine: Gemeinsam am 
Ball“. Michael Ilg dazu: „Die Fußball-AGs ermöglichen es auf spielerische Weise, Begeisterung 
für eine Sportart und das regelmäßige Training in einer Gruppe zu wecken ohne zwingend Mit-
glied in einem Verein sein zu müssen“. 
Nach den äußerst positiven Erfahrungen folgt nun der nächste Schritt. Mit der „BALL-SPIEL-
FREIZEIT“ bietet der Verein beginnend ab dem 11. Mai 2024 an 22 Samstagen Kindern und 
Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf die Möglichkeit, sich im Rahmen von spaßorien-
tierten Aktivitäten mit Bällen auszuprobieren. Teilnehmen sollen Kinder mit Autismus-Spekt-
rum-Störungen, ADHS/ADS, Sozialverhaltensstörungen, Entwicklungsverzögerungen, Down-
Syndrom-Kinder und Kinder mit psychosozialen Belastungen. Ziel der „BALL-SPIEL-FREIZEIT“ 
ist es, die Motorik-Kompetenz zu fördern und die emotionale Sicherheit der Kinder zu stärken. 
Kreative Sinnesförderung soll entwickelt und die Sozialverhalten im Team weiter gefördert 
werden. Vorstand Björn Urban dazu: „Wir waren sehr überrascht, dass es im gesamten Hoch-
taunuskreis im Grunde kein solches Angebot gibt. Rühmliche Ausnahme ist lediglich der SV 
Teutonia 1910 Köppern e.V. mit seinem Team United.“ 
Um den Eltern und Kinder ein attraktives Angebot unterbreiten zu können, war aber auch schnell 
klar, dass der Verein hier auf finanzielle Unterstützung durch Partner angewiesen ist. Öffentli-
che Mittel konnten über das hessische Ministerium des Inneren und für Sport beantragt wer-
den. Weitere Förder-Partner wurden mit der Taunus Sparkasse, David Lloyd Bad Homburg und 
den Schlappekicker e.V. gefunden. Den entscheidenden Schritt zur Realisierung des Projekts 
erreichte man dann über den Kontakt von Präsident Dr. Patrick Derra zum Lions Club Oberur-
sel. Im Rahmen eines Clubabends stellten Ilg und Urban das Projekt vor. Ilg dazu: „Wir waren 
überwältigt von der positiven Resonanz und spontanen Begeisterung der „Lions“. Damit hat-
ten wir nicht gerechnet“. Urban ergänzend: „Wir haben mit dem Lions-Club Oberursel unseren 
Wunsch-Premium-Partner gefunden, verfügen die Lions doch über eine jahrelange Erfahrung in 
sozialen Aktivitäten“. Und mit einem Augenzwinkern: „Zudem ist die finanzielle Unterstützung 
des Clubs herausragend, so dass wir den Eltern ein auch finanziell äußert attraktives Angebot 
unterbreiten können.“ Rüdiger Eberhard, aktueller Präsident des Lions Club Oberursel äußerte 
sich dazu: „Seit vielen Jahren engagiert sich der Lions Club Oberursel in Projekten zur Kinder- 
und Jugendförderung. Die BALL-SPIEL-FREIZEIT ist ein weiterer wichtiger Eckpfeiler innerhalb 
unserer Kernprojekte wie Bücherlöwen-Cup, Frühjahrsklassiker, Präventionswoche der EKS und 
den LionsQuest Seminaren“.
„Inklusion ist ein wichtiger Bestandteil unserer Gesellschaft und daher auch aus dem Sport 

nicht mehr wegzudenken. Die gleichberechtigte und selbstbestimmte 
Teilhabe von jungen Menschen mit Behinderungen ist leider im-

mer noch kein Alltag, insbesondere im Mannschaftssport. Da-
her bin ich stolz, Schirmherrin dieses großartigen Projekts 

zu sein. Inklusion im Sport kann nur gelingen, wenn die 
Gesellschaft zusammenarbeitet. Ich bedanke mich bei 
allen, die schon ihren Beitrag zu diesem wichtigen Pro-
jekt geleistet haben und rufe Interessierte auf: Engagie-
ren Sie sich gerne für die „BALL-SPIEL-FREIZEIT“ und 
helfen dabei, über das gemeinsame Erleben beim Sport 

Grenzen und Vorurteile abzubauen. Ich wünsche allen Be-
teiligten tolle Samstage“, so Schirmherrin und Bürgermeis-

terin Antje Runge.
Die Vorfreude aller Beteiligten ist auf jeden Fall groß.

DER 1. FC 04 OBERURSEL E.V. GEHT NEUE WEGEDER 1. FC 04 OBERURSEL E.V. GEHT NEUE WEGE
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Thomasstr. 6-8 | 61348 Bad Hombrug Jeden Tag von
11:00 - 18:00 UhrE-Mail: schmucklaperla@ok.de

Ihre Vorteile:

- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Kostenlose Hausbesuche
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Wir Zahlen
bis zu

SORTIMENTUMSTELLUNG
schmuckkollektion jetzt bis

zu 70% reduziert

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

Schmuck La Perla
GOLDANKAUF

TEL.: 06172 - 380 38 28

WIR ZAHLEN
BIS ZU

75,- €
PRO GRAMM

GOLDW
bbbbiiss

GOOLLDD

SCHMUCK REPARATUR! !

Premiere in der Johanniskirche

Am Mittwoch, 1. Mai, um 16 Uhr zur besten Kaffeezeit gibt das Seniorenorchester Frankfurt 
unter der Leitung von Günther Stegmüller ein Konzert in der Johanniskirche in Weißkirchen 
– natürlich nur, wenn das Wetter mitspielt, denn die Ruine hat bekanntlich kein Dach, und 
deshalb fällt die Veranstaltung bei Regen aus. Die Geschichte des Orchesters begann 1979, als 
der Frankfurter Verband älteren Menschen die Gelegenheit bot, gemeinsam zu musizieren und 
einen Dirigenten sowie einen Proberaum zur Verfügung stellte. Das Orchester umfasst derzeit 
35 Musiker, die zum größten Teil professionell in Orchestern gespielt haben. Sie sind an den 
Instrumenten Bassblockflöte, Bratsche, E-Piano, Horn, Keyboard, Klarinette, Klavier, Kontra-
bass, Percussion, Querflöte, Saxophon, Schlagzeug, Trompete und Violine zu hören. Eine be-
liebte Ergänzung erfährt das jeweiliges Konzertprogramm durch die Mitwirkung der Sopranis-
tin Petra Bornhövd. Die Mitglieder des Vereins zum Erhalt der Johanniskirche werden die 
Gäste mit Kaffee und Kuchen sowie mit Kaltgetränken versorgen. Eintritt wird nicht erhoben, 
aber um eine Spende wird gebeten.  Foto: Seniorenorchester

„Rudel-Sing-Abend“ der „Germania“
Oberursel (ow). Für Freitag, 27. April, laden 
die Sänger des Gesangvereins „Germania“ 
alle, die gerne mit anderen singen, zum „Ru-
del-Sing-Abend  ins Feuerwehrhaus Weißkir-
chen, Friedrich-Ludwig-Jahn Straße 2a, ein. 
Gemeinsam mit netten Leuten bekannte Hits 
und Ohrwürmer zu singen, ist pure Erholung 
für Körper, Geist und Seele und damit bestens 
geeignet zum entspannten Einstieg ins Wo-

chenende. Das Repertoire ist bunt gemischt. 
Von Schlager bis Rock, vom aktuellen Radio-
Hit bis zum Evergreen, für jeden ist etwas 
Passendes dabei. Ab 19 Uhr geht’s los, beglei-
tet vom „Germania“-Chorleiter Eike O. Mül-
ler, kann nach Herzenslust und aus voller 
Kehle geschmettert werden, was das Zeug 
hält. Der Eintritt ist frei, für Getränke und 
kleine Snacks ist gesorgt.

Führung zur Altstadtsanierung
Oberursel (ow). Für Samstag, 4. Mai, lädt die 
Stadt um 13.30 Uhr zur Sonderführung „Vor 
dem Abriss bewahrt – die Sanierung der Ober-
urseler Altstadt in den 1980er- und 1990er-
Jahren“ eingeladen.  Treffpunkt ist im Hof des 
Vortaunusmuseums, Marktplatz 1.  
Die Oberurseler Altstadt wurde im Rahmen 
der Stadtsanierung maßgeblich umgestaltet 
und gilt heute als städtebauliches Kleinod. 
Zur Wahrung der baugeschichtlichen Bedeu-
tung und zur Erhaltung der Eigenart des 
Stadtbilds im Sanierungsgebiet „Altstadt 
Oberursel“ wurden Straßen neu gestaltet, Fas-
saden restauriert und triste Hinterhöfe in grü-
ne Oasen verwandelt. Mit Hubert Kraus, ehe-
maliger Mitarbeiter der Stadtverwaltung, da-

mals zuständig für die verwaltungsmäßige 
Abwicklung beim Stadtsanierungsamt, erkun-
den die Teilnehmer an der Führung Spuren, 
welche die Stadtsanierung in den 1980er- und 
1990er-Jahren hinterlassen hat. Hubert Kraus 
erlebte diese Maßnahmen hautnah mit. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen be-
schränkt. Eine Anmeldung ist bei der Tourist-
Information per E-Mail an tourismus@ober-
ursel.de oder unter Telefon 06171-502232 
erforderlich. Die Kosten betragen fünf Euro 
und können direkt bei der Führung bezahlt 
werden.
Seit März bietet die Stadt Altstadtführungen 
in koreanischer und spanischer Sprache an. 
Infos per E-Mail an tourismus@oberursel.de.

Informieren am „Tag der Ausbildung“
Hochtaunus (how). Auch in diesem Jahr öff-
net das Landratsamt in Bad Homburg seine 
Tore für den „Tag der Ausbildung“, der am 
Dienstag, 30. April, von 10 bis 13 Uhr im In-
nenhof der Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 statt-
finden wird. Die Veranstaltung richtet sich an 
Haupt- und Realschüler der Abschluss- und 
Vorabgangsklassen, die sich über Ausbil-
dungsmöglichkeiten informieren möchten.
Das bewährte Konzept der vergangenen Jah-
re bleibt bestehen: Unternehmen präsentie-
ren sich und ihre Ausbildungsmöglichkeiten, 
und es wird zahlreiche Stände zum Auspro-
bieren in den verschiedenen Berufsfeldern 
geben. Außer Informationen zu Ausbildungs-
berufen und offenen Ausbildungsstellen ste-
hen Experten bereit, um umfassende Bera-
tung zu Förderangeboten zu bieten. Zudem 
erhalten die Besucher Unterstützung bei ih-
rer individuellen Bewerbung und können am 
Ort Bewerbungsfotos machen lassen.
Aufgrund der positiven Resonanz der ver-
gangenen Jahre haben sich viele Partner aus 
dem Bündnis für Ausbildung erneut bereit 
erklärt, an der Veranstaltung teilzunehmen, 
und es sind auch einige neue Unternehmen 
in diesem Jahr dabei. An den verschiedenen 
Ständen haben Schüler die Gelegenheit, ihre 
Talente und Interessen in der Praxis zu er-
kunden und mit Ausbildungsbetrieben ins 
Gespräch zu kommen. Und wenn der Funke 
sofort überspringt, können sich die Schüler 

sogar direkt bewerben.  „Der Tag der Ausbil-
dung ist eine ausgezeichnete Gelegenheit für 
Jugendliche, sich über die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten in unserer Region zu 
informieren. Wir freuen uns, erneut eine 
Plattform bieten zu können, auf der Unter-
nehmen sowie Schüler miteinander in Kon-
takt treten können. Das ist eine echte Chan-
ce, gerade für junge Menschen, deren Zeug-
nis wenig über ihre tatsächlichen Motivatio-
nen, Stärken und Talente aussagt“, so Land-
rat Ulrich Krebs.
Der Tag der Ausbildung wird vom Bündnis 
für Ausbildung und OloV (Optimierung der 
lokalen Vermittlungsarbeit im Übergang 
Schule – Beruf) organisiert. Gemeinsam set-
zen sie sich dafür ein, junge Menschen für 
eine Ausbildung zu begeistern und ihnen 
Möglichkeiten zu bieten, direkt mit regiona-
len Unternehmen in Kontakt zu treten. „Wir 
möchten den jungen Menschen die Angst 
nehmen, eine Entscheidung zu treffen. Die 
Wahl eines Ausbildungsberufs bedeutet 
nicht, eine endgültige Entscheidung für den 
Rest des Lebens zu treffen. Viele weitere Tü-
ren werden nach dem erfolgreichen Ab-
schließen der Ausbildung offenstehen“, beto-
nen die Koordinatoren des Bündnisses und 
OloV. Für weitere Infos steht das Team der 
OloV-Regionalkoordination des Kreises per 
E-Mail-Adresse an olov@hochtaunuskreis.
de zur Verfügung.
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Grußworte Michael Cyriax & Ulrich Krebs
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Schülerinnen und Schüler 
und andere Ausbildungsinteressierte!

Wohl selten waren die Zeiten für eine 
Ausbildung so gut wie jetzt: Allenthalben 
klagen Unternehmen und Betriebe über 
Fachkräftemangel in zahllosen Bereichen 
– das ist DIE Chance, mit einer Ausbildung 
den Start in eine sichere und erfolgreiche 
berufliche Zukunft zu setzen.
Darum schauen Sie, was auf diesen Seiten 
geboten wird, lassen Sie sich anregen!
Vielleicht ist auch der eine oder andere 
Beruf dabei, den Sie bisher nicht auf dem 
Schirm hatten. Und vielleicht gehen Sie 
einen Schritt weiter, wählen eine Telefon-
nummer, schicken eine Mail oder eine 
Message in einen Betrieb und checken, 
wie Sie sich bewerben können.
Mit Ihrem Einsatz tun Sie nicht nur selbst 
etwas Gutes, sondern stärken auch das 
heimische Handwerk, das so wichtig ist 
für die Leistungen, die wir direkt am Ort 
brauchen. Es lässt sich nun mal nicht al-
les, was wir brauchen, online regeln. Der 
Online-Shop repariert uns keine Wasch-
maschine, zieht keinen neuen Keilriemen 
auf, schneidet uns nicht die Haare und 
repariert nicht unser Dach, wenn es her-
einregnet.
Egal, wo Ihre Interessen und Fähigkeiten 
liegen – seien Sie offen, informieren Sie 
sich! Am Ende lohnt es sich.
Ich wünsche Ihnen viele Anregungen auf 
diese Seiten.

Ihr
Michael Cyriax
Landrat Main-Taunus-Kreis 

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Ausbildungsinteressierte,

jungen Menschen steht die Welt offen – 
die Möglichkeiten, einen Weg in ein erfül-
lendes Berufsleben einzuschlagen, sind 
schier grenzenlos, erst recht in Zeiten, in 
denen die ganze Welt nur ein paar Maus-
klicks entfernt ist.

Man muss aber gar nicht in die Ferne 
schweifen. Wir haben das Glück, in einer 
Region zu leben, in der sich auf engem 
Raum ebenfalls zahllose Möglichkeiten 
bieten – das ganze verbunden mit der ho-
hen Lebensqualität hier im Taunus.

Viele Unternehmen haben es längst er-
kannt, dass es eine lohnende Investition 
ist, jungen Menschen einen Ausbildungs-
platz anzubieten – von einer guten Ausbil-
dung profitieren stets beide: Azubi und 
Ausbilder, denn junge Menschen, die ihre 
Ideen und Perspektiven ins Team einbrin-
gen, sind eine große Bereicherung.

Eine Ausbildung ist und bleibt ein hervor-
ragender, praxisorientierter Start ins Be-
rufsleben. Allen, die auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz sind, wünsche 
ich von Herzen eine gute Hand bei der 
Entscheidung für einen Beruf und einen 
Arbeitgeber – diese Ausbildungszeitung 
bietet viele praktische Tipps und Hinwei-
se. Viel Spaß beim Lesen!

Ihr
Ulrich Krebs
Landrat Hochtaunuskreis

Markus Tilp Heizungsbau & Bäder e.K.
Hasengarten 14 • 61440 Oberstedten

Tel. 06172 - 33 44 3

Du suchst einen 
Ausbildungsplatz?

Dann bewirb Dich bei uns:

Tilp Solar

LEISTUNG

Klima Energie Sanitär 

TECHNOLOGIE

PROFESSIONELL
INNOVATION

Wir bauen für Sie
Solaranlagen • Heizungsanlagen • Wärmepumpen

Spannender Job!

Sichere Zukunft!

Bewirb Dich für ein

DUALES STUDIUM

finanzverwaltung-mein-job.de

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Noch Fragen?

Finanzamt Bad Homburg • Herr Seelig • 06172/107-321 •  ausbildung@fa-bhg. hessen.de

Finanzamt Rheingau-Taunus • Herr Boßdorf • 06124/705-600 •  ausbildung@fa-rt.hessen.de

Finanzamt Hofheim • Herr Stahlhofen • 06192/960-378•  ausbildung@fa-hoh.hessen.de

Ohne uns läuft nichts!
Top ausgebildet in der Hessischen 
Finanzverwaltung. Jetzt in die 
berufliche Zukunft starten! 

Gute Schulen und Universitäten, den 
Schutz unserer Umwelt, Datenautobah-
nen oder tolle Schwimmbäder will jeder. 
Ohne uns läuft das aber nicht. Denn wir, 
d.h. die hessischen Finanzämter, küm-
mern uns darum, dass Steuern gerecht 
erhoben und ordentlich gezahlt werden 
– damit alle etwas davon haben. Damit 
das auch in Zukunft möglich bleibt, wer-
den im Jahr 2024 erneut 800 Nach-
wuchskräfte für die Hessische Finanz-
verwaltung eingestellt und im dualen 
System ausgebildet.

Angeboten wird eine krisensichere Aus-
bildung zur Finanzwirtin bzw. zum Fi-
nanzwirt für den mittleren Dienst (Voraus-
setzung: mittlere Reife, Dauer: 2 Jahre) 
sowie ein dualer Studiengang zur Dip-
lom-Finanzwirtin bzw. zum Diplom-Fi-
nanzwirt (Voraussetzung: Abitur oder 
Fachabitur, Dauer: 3 Jahre) für den geho-
benen Dienst. Die Verdienstmöglichkeiten 
während dieser Zeit sind mit über 1.400 
Euro im Monat überdurchschnittlich hoch 
und der Abschluss ist hoch anerkannt. 
Außerdem wird man mit bestandener 
Prüfung grundsätzlich übernommen.

Bewirb Dich jetzt für den 1. August!

Informationen zur Online-Bewerbung, 
die Kontaktdaten aller hessischen Fi-
nanzämter und viele interessante Infor-
mationen finden sich im Internet auf der 
Seite www.finanzverwaltung-mein-job.

de. Dort berichten unsere Nachwuchs-
kräfte auch über ihre bisherigen Erfah-
rungen. Oder besuche uns auf unserem 
Instagram-Account Karriere.Steuern.
Hessen. 

Und für alle, die mit dem Steuerrecht 
nichts anfangen können, aber trotzdem 
Interesse an einer vielfältigen Aufgabe 
haben, finden sich dort noch weitere in-
teressante duale Studiengänge.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Der gläserne Bewerber

Social Media sind heute nicht mehr wegzu-
denken. Viele Bewerber haben ein Profil bei 
Xing oder LinkedIn, präsentieren sich auf der 
eigenen Website oder tummeln sich bei Fa-
cebook. Xing und LinkedIn werden von Un-
ternehmen auf der Suche nach Mitarbeitern 
genutzt. Aber Vorsicht: Durch das Internet 
wird man zum gläsernen Bewerber. Wer sich 
um eine Stelle bemüht, sollte checken, wel-
che Informationen das eigene Profil im Netz 
preisgibt. Genauso wie man selbst den po-
tenziellen Arbeitgeber im Internet recher-
chiert, wird umgekehrt das Unternehmen 
schauen, wie sich der Kandidat online prä-
sentiert. Wer sich international orientieren 
möchte, kann sich auf LinkedIn konzentrie-
ren, Xing empfiehlt sich für Jobsucher, die 
deutschlandweit und vor allem auch bei klei-
nen und mittleren Unternehmen schauen.



(Be-)Werbung in eigener Sache
Bevor man als Bewerber die Chance hat, 
sich beim Unternehmen persönlich vorzu-
stellen, muss man auf dem Papier über-
zeugen. Bei einer Flut von Bewerbungen 
können Personaler oft nur einen kurzen 
Blick auf das Anschreiben oder den Le-
benslauf werfen. Die eingereichten Unter-
lagen müssen also, wie bei einem guten 
Werbespot, in wenigen Sekunden zeigen, 
was man zu bieten hat. Für Onlinebewer-
bungen sollten Bewerber genauso viel Zeit 
investieren wie in eine Bewerbungsmap-
pe, die sie per Post verschicken. Bei Be-
werbungen per E-Mail erliegen viele der 
Versuchung, schnell den Adresskopf aus-
zutauschen und ihre Standard-Bewerbung 
massenweise zu verschicken. Kostet ja 
nix. Hier schleichen sich aber schnell Feh-
ler bei der Anrede oder im Text ein. Be-

werbungen sollten individuell und mit 
Sorgfalt erstellt werden – ganz gleich, ob 
eine Mappe zur Post gebracht wird oder 
die Unterlagen online abgeschickt wer-
den. Bei größeren Unternehmen läuft das 
Bewerbungsverfahren häufig über On-
lineportale ab. Dort werden die Lebens-
laufdaten direkt in ein Onlineformular ein-
gegeben und Bewerbungsunterlagen 
hochgeladen. Wichtig ist, dass man alle 
Unterlagen vorbereitet und die Dateien 
sinngemäß bezeichnet. Das Ausfüllen der 
Onlineformulare gestaltet sich oft knifflig: 
Die Zeichenbegrenzung erfordert, dass 
Texte gekürzt werden müssen. Bei Ände-
rungen können sich schnell kleine Fehler 
einschleichen. Wenn es die Möglichkeit 
gibt, während des Prozesses in den For-
mularen zu blättern und einzelne Schritte 

zu speichern, empfiehlt es sich, Texte zwi-
schendurch in einem Textverarbeitungs-
programm abzuspeichern und dort zu be-
arbeiten. Tipps für die Onlinebewerbung: 
Fasse Deine Bewerbungsunterlagen in ei-
ner Datei zusammen. Zu viele einzelne 
Dokumente verwirren nur. Verwende gän-
gige Dateiformate. Gib den Dateien einen 
sinnvollen Namen. Lege dir eine seriöse 
E-Mail-Adresse zu. Die Betreffzeile nicht 
vergessen, sonst kann die Bewerbung 
nicht zugeordnet werden. Der größte Feh-
ler passiert meist am Ende: Anhang nicht 
vergessen! Falls sich die ausgefüllten Sei-
ten des Onlineformulars nicht ausdrucken 
lassen, mache sicherheitshalber von jeder 
Seite einen Screenshot. Die kannst Du zur 
Gesprächsvorbereitung nutzen, falls Rück-
fragen zu Deinen Angaben kommen. 
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btu - Im Team auf Erfolgskurs

www.btu-beraterpartner.com

„Der richtige Weg 
in Deine Zukunft!“

Karriere bei 

m auf Erfolgskurs

eraterpartner.com
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Arbeiten bei Mainova
Zuverlässige Energie für deine Karriere

Mainova ist der führende Energiedienst-
leister in Frankfurt/M. für Privat- und 
Firmenkunden in ganz Deutschland. Wir 
beliefern mehr als eine Million Men-
schen mit Strom, Gas, Wärme und Was-
ser und überzeugen als leistungsstarker 
Partner bei komplexen Großprojekten 
und beim zukunftsgerichteten Ausbau 
von Städten. 

Für 2025 bieten wir spannende Ausbil-
dungsberufe und Duale Studiengänge 
an:

Ausbildungsberufe 
(alle m/w/d)

• Mechatroniker
• Elektroniker für Betriebstechnik 
• Industriekaufmann
• Anlagenmechaniker
  (Rohrsystemtechnik)
•    Fachinformatiker 
   für Systemintegration
• Vermessungstechniker
• Industriemechaniker
• Kaufmann für Büromanagement

Duale Studiengänge 
(alle m/w/d)

• Elektrotechnik (B.Eng.)
• Business Administration (B.A.)
• Bauingenieurwesen (B.Eng)
•  Informatik (B.Sc.)
•  Energiewirtschaft (B.Sc)
•  Vermessung und Geoinformatik 
   (B.Eng.)

• Maschinenbau (B. Eng.)
• Wirtschafstingenieurwesen (B. Sc.)
• Gebäudetechnik (B. Eng.)

Wir bieten dir eine ideale Lehr- und Lern- 
umgebung. Bei uns bringst du dich von 
Anfang an ein und kannst dein theoreti-
sches Wissen direkt in die Praxis umset-
zen. Kompetente Kollegen, qualifizierte 
Trainings und regelmäßige Netzwerk-
treffen sowie eine individuelle Betreu-
ung machen die Ausbildung bei Mainova 
zum erfolgreichen Start. 

Wähle einen Arbeitgeber mit Zukunft 
und gestalte die Energieinfrastruktur 
von morgen – bewirb dich jetzt!

Mainova AG
Solmstraße 38
60486 Frankfurt
Jonas Wiedemann,
Referent Nachwuchsentwicklung
nachwuchsentwicklung@mainova.de
www.mainova.de/karriere

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Wusstest Du schon, dass die Bundes-
agentur für Arbeit (BA) zu den Top 10 der 
Unternehmen in Deutschland gehört, die 
die höchsten Ausbildungsvergütungen 
zahlen? Hast Du Dir schon einmal klar 
gemacht, dass Du mit einer Tätigkeit bei 
der Bundesagentur Menschen dabei hilfst 
ihre persönliche Lebenslage zu verbes-
sern? Als größte Dienstleisterin am deut-
schen Arbeitsmarkt und einer der größ-
ten Arbeitgeber in Deutschland bringt die 
Bundesagentur für Arbeit Menschen und 
Arbeit zusammen. Dabei sind die Aufga-
ben vielfältig. „Wir vermitteln. Wir bera-
ten. Wir unterstützen. Egal ob Menschen 
zu uns kommen, die ihre Arbeit verloren 

haben, oder Menschen, die sich beruflich 
weiterentwickeln wollen oder Jugendli-
che, die unsere Hilfe bei ihrem Start ins 
Berufsleben benötigen – wir sind für un-
sere Kunden da!“, heißt es. Außerdem hilft 
die BA Unternehmen dabei, ihre Mitarbei-
ter von morgen zu finden. Und wenn es 
mal nicht so gut läuft, unterstützt die BA 
mit finanziellen Leistungen. 
Eine Ausbildung oder ein duales Studium 
bei der Agentur für Arbeit in Bad Hom-
burg lohnt sich! Darum dreht sich alles 
beim nächsten Talk im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ), Ober-Eschbacher Stra-
ße 109 in Bad Homburg, am Donnerstag, 
16. Mai, um 19 Uhr.

Jobs beim „Arbeitsamt“



Absolventen in technisch-naturwissen-
schaftlichen Fächern sind Mangelware. 
Doch nicht für jeden ist ein Studium ge-
eignet. „Wenn Tüfteln und Basteln noch 
nie Ihr Ding war, ist ein Ingenieurstudi-
um wahrscheinlich nicht das richtige“, 
meint der Physiker Volker Leinweber.
Die Unternehmen fordern seit Jahren, 
dass mehr Jugendliche Ingenieur oder 
Informatiker werden sollten. Die Aus-
sichten für MINT-Akademiker sind exzel-
lent. Das verleitet viele Schulabsolven-
ten dazu, blindlings ein Fach zu studie-
ren, über das sie nur wenig wissen. Die 
Frage, ob eine Ausbildung nicht besser 
passen würde, wird von vornherein gar 
nicht gestellt. Früher machten zwei Drit-
tel der Schulabsolventen eine Ausbil-

dung, ein Drittel studierte. Heute kehrt 
sich der Trend um. Viele Jugendliche 
lassen sich locken von angeblich guten 
Berufschancen oder die Eltern machen 
Druck. Dabei wäre es oft besser, erst mal 
eine Ausbildung zu machen und bei Inte-
resse später noch ein Studium dranzu-
hängen. 
Viele Unternehmen verlangen von jun-
gen Bewerbern, dass sie einen Eig-
nungstest absolvieren. Dabei stellt sich 
häufig heraus, dass die Ergebnisse im 
Eignungstest nicht unbedingt die 
Schulnoten widerspiegeln. Denn diese 
geben nur Hinweise auf fachliche Fähig-
keiten. Für den beruflichen Erfolg sind 
auch andere Qualitäten gefragt. Gute 
Noten sind deshalb keine Erfolgsgaran-

tie für Ausbildung und Studium. Ande-
rerseits können Schulnoten in der Relati-
on durchaus gewisse Hinweise geben. 
Wer in Mathe schlecht ist und Physik in 
der Oberstufe abgewählt hat, sollte sich 
gut überlegen, ob ein MINT-Beruf das 
Richtige ist. Ob einem eine Tätigkeit liegt 
oder ob man sich schon nach ein paar 
Tagen langweilt, erfährt man am besten, 
indem man diese Tätigkeit eine Zeit lang 
ausprobiert. Praktika während der 
Schulzeit oder nach dem Abitur sind 
deshalb nicht nur für angehende Azubis 
interessant. Wer in einem Praktikum gar 
nicht zurechtkommt oder die Tätigkeit 
ganz anders ist als erwartet, gewinnt 
wichtige Erkenntnisse, die vor einer fal-
schen Entscheidung bewahrt. Viele stu-

dieren Betriebswirtschaftslehre, weil sie 
denken, dass dieser Studiengang sie di-
rekt ins Management befördert. Doch 
technische Berufe sind eine gute Alter-
native. Sie bereiten keineswegs nur auf 
eine Fachlaufbahn vor, sondern bieten 
viele Optionen, später auch Führungs-
verantwortung zu übernehmen.
Überhaupt führen vielversprechende 
Karrierewege nicht nur über die Uni. 
Auch Berufseinsteigern, die erstmal eine 
gewerbliche Ausbildung machen und 
vielleicht später ein duales Studium 
dranhängen, stehen alle Wege offen. Das 
deutsche Berufsbildungssystem ist sehr 
durchlässig. Eine Mechatroniker-Ausbil-
dung kann bei späterem Engagement 
auch auf einen Vorstandsposten führen.

Ein Praktikum ist aufschlussreicher als jede Schulnote

120 Aussteller informieren über Ausbildung und Studium

Was kann ich gut? 
Welcher Beruf passt zu mir? 
Und wie gehe ich die ersten Schritte 
in Richtung Traumjob? 

Wer Antworten auf diese und weitere 
Fragen sucht, ist auf der „Einstieg 
Frankfurt – die Berufswahlmesse“ bes-
tens aufgehoben. Am Freitag und Sams-
tag, 3. und 4. Mai, informieren hier 
wieder rund 120 Aussteller über die 
Themen Ausbildung, Studium, Prakti-
kum, Freiwilligendienst und Auslands-
aufenthalt.
Jugendliche, die kommendes Jahr ihren 
Schulabschuss machen, sollten sich 
spätestens jetzt mit ihren Zukunftsplä-
nen beschäftigen. Berufswahlexperten 
empfehlen sogar, schon zwei Jahre vor-

her damit zu starten. Auch Eltern und 
Lehrkräfte profitieren vom Besuch der 
Messe: Am Freitag gibt es von 10 bis 
10.45 Uhr ein Lehrkräfte Meet-up, in 
dem es um sinnvolle Methoden der Be-
rufsorientierung und um den Austausch 
untereinander geht. Am Samstag erfah-
ren Eltern in Vorträgen, wie sie ihre 
Kinder am besten auf dem Weg in Rich-
tung Traumberuf unterstützen können.
Damit Jugendliche sich auf der Messe 
besser orientieren können und den 
Weg zu passenden Ausstellern finden, 
gibt es zwei Angebote: Die Branchen-
touren sind themenspezifische Führun-
gen durch Netzwerkpartner. Hier gibt 
es gezielte Informationen, wertvolle 
Tipps und Hinweise für den Berufsein-
stieg in das Handwerk, die IT-Branche, 

das Finanz- und Bankenwesen und den 
Öffentlichen Dienst. Alternativ können 
sich Jugendliche auch eigenständig mit 
den Themenwalks und dem eigenen 
Smartphone über die Einstieg Frankfurt 
führen lassen. Zur Auswahl stehen ins-
gesamt zwölf Interessensgebiete wie 
zum Beispiel „Go international“, „Big 
Business“, „Irgendwas mit Medien“ oder 
„Alltagshelden“.

Für alle, die schon konkrete Pläne ha-
ben und sich zeitnah bewerben wollen, 
ist der kostenlose Bewerbungsmappen-
check das Richtige. Einfach den Le-
benslauf oder das Anschreiben ausge-
druckt mitbringen und den Experten 
vorzeigen. Sie wissen ganz genau, was 
bei Arbeitgebern gefragt ist, worauf 

man verzichten kann und was gar nicht 
geht. Selbstverständlich werden auch 
Fragen zu Vorstellungsgespräch, Assess-
ment Center und Bewerbungsoutfit be-
antwortet.
  
 Die Berufswahlmesse „Einstieg Frank-
furt“ findet am Freitag, 3. Mai, von 9 bis 
14 Uhr und am Samstag, 4. Mai, von 10 
bis 16 Uhr in der Messe Frankfurt, Halle 
1.2, statt.  Zielgruppe sind Jugendliche 
und junge Erwachsene zwischen 14 und 
23 Jahren, Berufsanfänger und Studien-
interessierte, Lehrkräfte und Eltern. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist erfor-
derlich. 

Infos im Internet unter 
www.einstieg.com/frankfurt.

2024202420252025

Der Hochtaunuskreis als Arbeitgeber und Ausbilder bietet dir nicht nur abwechslungsreiche, sichere und angenehme Arbeitsbedingungen mit einer guten Work-Life-Balance, 
sondern auch eine hervorragende Ausbildung, von der du dein ganzes Leben lang profitieren wirst.

Wir bieten folgende duale Studiengänge und Ausbildungen an:
Bachelor of Arts – Public Administration – Beamter des gehobenen Dienstes (m/w/d) 
Bachelor of Arts – Digitale Verwaltung – Beamter des gehobenen Dienstes (m/w/d)
Bachelor of Arts – Soziale Sicherung und Sozialverwaltungswirtschaft (m/w/d)
Bachelor of Engineering – Bauingenieurwesen Fachrichtung TGA/BKI (m/w/d)
Fachangestellter für Medien- und Informationstechnik - Fachrichtung Archiv (m/w/d)
Hygienekontrolleur (m/w/d)
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Verwaltungswirt – Beamter des mittleren Dienstes (m/w/d)
Um dich für einen Ausbildungsplatz beim Hochtaunuskreis zu bewerben, sende uns bitte ein Bewerbungsschreiben, einen tabellarischen Lebenslauf  
und eine Kopie deiner letzten beiden Schulzeugnisse per Mail an: bewerbung@hochtaunuskreis.de oder nutze die Online-Bewerbung auf unserer 
Homepage: www.hochtaunuskreis.de 

Wir geben dir umgehend Nachricht, wie es mit deiner Bewerbung weitergeht. Falls du vorher noch Fragen hast, wende dich bitte an: 
Marc-Oliver Lauer (marc-oliver.lauer@hochtaunuskreis.de oder Telefon 06172 999-1120). 
Wir freuen uns auf  deine Bewerbung.

Hochtaunuskreis - Der Kreisausschuss - Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 -   61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Fotos: „Einstieg Frankfurt – die Berufswahlmesse“
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Vor mehr als 80 Jahren gegründet, ist 
CAMLOC heute in vielen Bereichen der 
Industrie zum Synonym für innovative 
Schnellverschlüsse geworden. Die Er-
folgsgeschichte begann mit der Erfin-
dung des Vierteldrehverschlusses, um 
die Wartungsarbeiten an Flugzeugen zu 
vereinfachen und zu beschleunigen.

Bis heute ist die Palette der Anwendun-
gen rasant gewachsen und reicht über 
alle Industriebereiche von Flugzeugbau, 
Fahrzeugtechnik, Anlagentechnik, Wind-
kraft bis hin zum Einsatz in Satelliten.

1959 begann CAMLOC mit dem Verkauf 
von den noch in den USA hergestellten 
Schnellverschlüssen am neu gegründe-
ten Standort in Deutschland, zentral im 
Rhein-Main-Gebiet in Kelkheim, nur ca. 
20 Minuten von Frankfurt/Main oder 
auch Mainz/Wiesbaden entfernt. Noch 
im gleichen Jahr wurde in Kelkheim mit 
der Produktion des CAMLOC-Sortiments 
für den europäischen Markt begonnen. 
Schnell wurde erkannt, dass der welt-
weite Markt eigene Lösungen fordert, so 
dass schon frühzeitig kundenorientierte 
Entwicklungen angeboten wurden. So-
mit kann CAMLOC heute in Deutschland 
am Standort Kelkheim auf mehr als 60 
Jahre innovative Ingenieurkunst und er-
folgreiche Zusammenarbeit mit Kunden 
zurückblicken.

Heute wird CAMLOC unter dem Namen 
Howmet Fastening Systems Fairchild 
Fasteners Europe – CAMLOC GmbH ge-
führt, ist aber bis heute den meisten 
Kunden als CAMLOC bekannt.

Eure Ausbildung bei CAMLOC

Eine Ausbildung bei CAMLOC ist an-
spruchsvoll und abwechslungsreich zu-
gleich: „Euch interessieren kaufmänni-
sche Prozesse in einem internationalen 
Unternehmen?“ – dann seid Ihr bei uns 
richtig, denn „wir haben den Dreh raus“.

Bei CAMLOC werdet Ihr in der Ausbil-
dung zum Industriekaufmann / zur In-

dustriekauffrau (m/w/d) zum wirtschaft-
lichen Allrounder. Dein Schreibtisch 
steht während Deiner Ausbildungszeit in 
nahezu allen Bereichen des Unterneh-
mens, sei es im Bereich Rechnungswe-
sen, Einkauf, Vertrieb und Produktma-
nagement, Kundensupport oder in weite-
ren Bereichen unseres Unternehmens. 
Nicht zuletzt hast Du die Möglichkeit, an 
unserem Produktionsstandort in Kelk-
heim „hinter die Kulissen“ zu blicken.

Jedoch – kein Praxiserfolg ohne theoreti-
sche Grundlagen: Die Praxisphasen im 
Unternehmen wechseln sich mit Unter-
richt an der Berufsschule ab. Vielfältige 
Schulungen runden zudem Deine theo-
retischen Kenntnisse ab.

Aus welchem Grund bilden wir aus?

Die Berufsausbildung ist für uns eine In-
vestition in die Zukunft, denn wir bilden 
für den eigenen Bedarf aus. 

Wir bieten nicht nur eine sichere An-
schlussbeschäftigung, sondern unter-
stützen Dich auf dem Weg dorthin: Span-
nende Aufgaben, ein abwechslungsrei-
cher Arbeitsalltag und tolle Teams in den 
jeweiligen Bereichen begleiten Dich 
während Deiner Ausbildungszeit. Weite-
re Informationen zur Ausbildung findest 
Du in der nebenstehenden Anzeige. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Du 
unser Team in Kelkheim verstärkst.  

Bewirb Dich daher jetzt!

Als Investition in unsere Zukunft suchen 
wir am Standort Kelkheim (Taunus) mehrere 

Auszubildende zum Industriekaufmann/ 
zur Industriekauffrau (m/w/d) 
mit Ausbildungsstart zum 1. August 2024

Wie sieht eure Ausbildung aus:

Kennenlernen aller kaufmännischen Bereiche des Unternehmens

•  Einkauf: Angebote einholen, Bedarfsanforderungen erstellen,  
Bestellungen schreiben

•  Rechnungswesen: Buchen von Rechnungen,  
Überprüfen von Zahlungseingängen

• Controlling: Mitarbeit bei der Erstellung von Kennzahlen und Reportings

•  Vertrieb / Produktmanagement: Anfragen bearbeiten, Kundenaufträge im 
System einpflegen, Liefertermine koordinieren, Kundenkontakt, Marketing

•  Arbeitsvorbereitung / Planung und Steuerung: Fertigungsdokumente bearbei-
ten, Aufträge terminieren, Abstimmung mit den Fertigungsbereichen

•  Lager / Versand: Bestandsbuchungen, Warenein- und -ausgangsprüfungen 
sowie Kommissionierung von Waren 

•  Zentrale / Empfang: Betreuung von Kunden und Lieferanten,  
Buchen von Dienstreisen

• Vorbereitung und Durchführung verschiedener Projekte und vieles mehr

Was ihr mitbringen solltet:

• Fachhochschulreife / Allgemeine Hochschulreife

• Kaufmännisches Verständnis

• Mathematisches Geschick

• Gute Englischkenntnisse

• Einsatzfreude, Kommunikationsstärke und Spaß an Teamarbeit

Was wir euch bieten:

•  Eine fundierte sowie abwechslungsreiche Ausbildung mit Zukunftsperspektive

•  Den Einstieg in eine zukunftsträchtige Branche in einem internationalen Umfeld

• Einen attraktiven Bürostandort mit ausgezeichneter Verkehrsanbindung

•  Intensive Begleitung während der gesamten Ausbildungszeit mit  
engagierten Ausbildungsbetreuern 

•  UND: bei Unterschrift des Ausbildungsvertrages schenken wir Dir ein Tablet  
(Apple oder Samsung)

Mit dem Ziel: 

Übernahme in eine Festanstellung nach erfolgreicher Ausbildung

Wir freuen uns auf eure aussagekräftige Bewerbung (bevorzugt per E-Mail).
Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH

Human Resources
Herr Holger Gennat
Industriestraße 6 
65779 Kelkheim
Telefon +49 6195 805-270
holger.gennat@howmet.com
https://www.howmet.com/about-us

UNTER ALLEN BEWERBUNGEN VERLOSEN WIR EIN HOCHWERTIGES 

TABLET (APPLE ODER SAMSUNG)!

Besuche unsere 
Website und bewirb 
Dich jetzt!

TOP Ausbildung bei CAMLOC – 
„Wir haben den Dreh raus“
Vor mehr als 80 Jahren gegründet, ist 

CAMLOC heute in vielen Bereichen der 

Industrie zum Synonym für innovative 

Schnellverschlüsse geworden. Die Er-

folgsgeschichte begann mit der Erfin-

dung des Vierteldrehverschlusses, um 

die Wartungsarbeiten an Flugzeugen zu 

vereinfachen und zu beschleunigen.

Bis heute ist die Palette der Anwendun-

gen rasant gewachsen und reicht über 

alle Industriebereiche von Flugzeugbau, 

Fahrzeugtechnik, Anlagentechnik, Wind-

kraft bis hin zum Einsatz in Satelliten.

1959 begann CAMLOC mit dem Verkauf 

von den noch in den USA hergestellten 

Schnellverschlüssen am neu gegründe-

ten Standort in Deutschland, zentral im 

Rhein-Main-Gebiet in Kelkheim, nur ca. 

20 Minuten von Frankfurt/Main oder 

auch Mainz/Wiesbaden entfernt. Noch 

im gleichen Jahr wurde in Kelkheim mit 

der Produktion des CAMLOC-Sortiments 

für den europäischen Markt begonnen. 

Schnell wurde erkannt, dass der welt-

weite Markt eigene Lösungen fordert, so 

dass schon frühzeitig kundenorientierte 

Entwicklungen angeboten wurden. So-

mit kann CAMLOC heute in Deutschland 

am Standort Kelkheim auf mehr als 60 

Jahre innovative Ingenieurkunst und er-

folgreiche Zusammenarbeit mit Kunden 

zurückblicken.

Heute wird CAMLOC unter dem Namen 

Howmet Fastening Systems Fairchild 

Fasteners Europe – CAMLOC GmbH ge-

führt, ist aber bis heute den meisten 

Kunden als CAMLOC bekannt.

Eure Ausbildung bei CAMLOC

Eine Ausbildung bei CAMLOC ist an-

spruchsvoll und abwechslungsreich zu-

gleich: „Euch interessieren kaufmänni-

sche Prozesse in einem internationalen 

Unternehmen?“ – dann seid Ihr bei uns 

richtig, denn „wir haben den Dreh raus“.

Bei CAMLOC werdet Ihr in der Ausbil-

dung zum Industriekaufmann / zur In-

dustriekauffrau (m/w/d) zum wirtschaft-

lichen Allrounder. Dein Schreibtisch 

steht während Deiner Ausbildungszeit 

in nahezu allen Bereichen des Unter-

nehmens, sei es im Bereich Rechnungs-

wesen, Einkauf, Vertrieb und Produkt-

management, Kundensupport oder in 

weiteren Bereichen unseres Unterneh-

mens. Nicht zuletzt hast Du die Möglich-

keit, an unserem Produktionsstandort in 

Kelkheim „hinter die Kulissen“ zu blicken. 

Jedoch – kein Praxiserfolg ohne theore-

tische Grundlagen: Die Praxisphasen im 

Unternehmen wechseln sich mit Unter-

richt an der Berufsschule ab. Vielfältige 

Schulungen runden zudem Deine theo-

retischen Kenntnisse ab. 

Aus welchem Grund bilden wir aus?
Die Berufsausbildung ist für uns eine In-

vestition in die Zukunft, denn wir bilden 

für den eigenen Bedarf aus.

Wir bieten nicht nur eine sichere An-

schlussbeschäftigung, sondern unter-

stützen Dich auf dem Weg dorthin: 

Spannende Aufgaben, ein abwechs-

lungsreicher Arbeitsalltag und tolle 

Teams in den jeweiligen Bereichen be-

gleiten Dich während Deiner Ausbil-

dungszeit. Weitere Informationen zur 

Ausbildung findest Du in der nebenste-

henden Anzeige.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Du 

unser Team in Kelkheim verstärkst. Be-

wirb Dich daher jetzt!

TOP Ausbildung bei CAMLOC –

„Wir haben den Dreh raus“
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Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Konfirmation 
(Rehorn/Müller- Praefcke)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 28. April
18 Uhr Wortgottesfeier (Keiper) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Schwalbe)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 27. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)
Sonntag, 28. April
10 Uhr Ökumenischer Bikergottesdienst 
(Peglow/Eberhardt)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 28. April
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 28. April
11 Uhr Eucharistiefeier/Kinderkirche 
(Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 28. April
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 28. April
kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst
der Konfirmanden (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 28. April
18 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 28. April
15 Uhr Hauptgottesdienst (Ahlers) 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 28. April
10 Uhr Ökumenischer Biker-Gottesdienst 
in St. Hedwig (Eberhardt/Peglow)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 28. April
16 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 28. April
16 Uhr „Sorgenflieger – wir basteln und 
lassen unsere Sorgen fliegen“ Erlebnis-
Kirche im evangelischen Gemeindehaus 
(Lüdtke)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

PIETÄTEN✝
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✝ WIR GEDENKENPIETÄTEN✝

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Wir trauern um unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Hildegard Klimaschka
geb. Kubon

* 24. Mai 1943           † 11. April 2024

Peter und Andrea mit Jan und Sven
Andreas und Angela mit Lars

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, 
dem 3. Mai 2024, um 9.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Oberursel-Oberstedten statt.

Klaus R. Meyer

"Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren."
Johann Wolfgang von Goethe

In tiefer Liebe und großer Dankbarkeit für die gemeinsamen
Jahre nehmen wir Abschied von unserem lebensfrohen

Ehemann und Vater

11.01.1945* 30.03.2024†

Inge, Robert, Stephanie & Christoph

Wir begleiten Klaus am 29.04.2024 um 14 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof Weißkirchen.

Unsere liebe Sibylle ist am Sonntag bei strahlendem Sonnenschein
und blühenden Apfelbäumen von uns gegangen.

Sibylle Stein
* 5.12.1950           † 14.04.2024

Gerrit Vierbacher mit Nick und Lea Stein
Claudia Bock mit Barbara und Timo

Kristin & Egon Becker-Grünewald mit Anke, Daniel und Hannes
Ilse Karrenberg & Bernhard Klother mit Ralf und Sonja

Inge Liebig & Juan Hidalgo
Doris Blätte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Montag,
den 29.04.2024 um 15.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Süd statt.

Frankfurt am Main         Oberursel

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb 
meine liebe Frau

Ingrid Peters
* 15.06.1952              † 08.04.2024

In stiller Trauer
Rainer Truszewicz sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am 02.05.2024 um 13:30 auf dem Friedhof in Steinbach statt.

✝ WIR GEDENKEN

Steinbachs AWO trauert um

Ingrid Peters
15.06.1952 – 08.04.2024

Frau Peters gehörte der AWO 23 Jahre an.

Bis zum Juli 2016 war Ingrid Peters Vorsitzende der AWO Steinbach.
Darüber hinaus war Ingrid auch mehrere Jahre Mitglied im Kreisvorstand.

Im Juni 2012 erfolgte die Eröffnung der AWO Kleiderstube, 
in der Kronberger Straße 2, unter Ihrer Leitung. 

Mit großer Leidenschaft und viel Fingerspitzengefühl hat sie die Tagesfahrten 
der AWO Steinbach organisiert und ausgestaltet.

Ingrid hat sich über viele Jahre für die Entwicklung einer sozialeren
und humanitäreren Gesellschaft in Steinbach eingesetzt. 

Wir trauern mit ihren Angehörigen und Freunden um ein hochgeschätztes AWO -Mitglied, 
das wir in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

Der AWO Steinbach Vorstand
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Suche altes Besteck, 
Porzellan, Römergläser, 
Sammeltassen, Zinn und 

Musikinstrumente aller Art.
Tel. 0176 25303633

Gesucht in Oberursel: Techn. gutes 
Radiogrammofon/guter Saphir LP 
33 1/3 + Single 45. Chiffre OW 1702 

Suche Rennräder und E-Bikes 
auch defekte  Tel. 0157/58470107

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Funk, Beat, Psych, Blues, 
Jazz, Rock/Pop allgem...
  Tel. 0151/15242646

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/ 80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP’s 
gesucht. Tel. 0177/8045473

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Taschen und Armbanduhren – auch 
defekt, Münzen aller Art, Bücher, 
Briefmarken. Mobil: 01575/4508949

Kaufe alte Teakmöbel (50–70er J.) 
Sofa, Sessel, Tisch, Regal auch m. 
Patina sowie gebrauchte Knoll  
International Möbel und Lampen 
(50–70s). Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.   
 Tel. 06401/90160

Ankauf von Teppichen und  
Teppichwäscherei. Wasche Teppi-
che nach alter Traditionswäsche,  
Kantenreparatur/ Kantenerneue-
rung, Franzenreparatur.  
 Tel. 0178/2488049

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

SUCHE 
antike Bücher und 

Zeitschriften
Tel. 0163 8117636

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche Massivholzmöbel, 
Teakmöbel, Standuhren, 

ältere Kronleuchter, 
Servierwagen, aller Art. 

Tel. 0163 8117636

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850 

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

KFZ
ZUBEHÖR

WRx4 Platin 205/45 R17-V88. Neu 
Sep. 2022, nur 1 Winter/5k km be-
nutzt, Top-Zustand, 132,- € anstatt 
NP 332,- €. 15-Zoll Felgen für Mini 
One kostenlos für Abholer.
 Tel. 06172/2659020

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kawa/ZR550-B6, Bj. 1996, 37 KW, 
gepflegt/Garage, Farbe grün, 
33.000 km, TÜV 25, 950,- € (VB)  
 Tel.01523/3915933

KENNENLERNEN

Dienstagstreff für Singles Ü60 am 
7.5.2024 um 19:00 Uhr in Frank-
furt-Nordwest, Info/Anmeldung:
 Tel. 0151/22255286

Kulturinteressiert? Akademiker 
(Anf. 60, gute Erscheinung) sucht 
attrakt., niveauvolle, weibl.  
Begleitung (bis Ende 50) für  
gemeinsame Unternehmungen & 
Sommer-Events. Freue mich über  
bebilderte Signale an:  
 summerevents-rm@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Lass uns keine Zeit verschwenden! 
Niveauvoller Witwer mit Herz und 
Humor sucht DICH 65+ für die bes-
ten Jahre. Chiffre OW 1701

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Uschi, 71 J., verwitwet, bin eine gut-
mütige, fl eißige Frau, die es nicht immer 
leicht hatte. Mag Handarbeiten, kochen u. 
den Haushalt führen. Ich würde Ihnen eine
gute Gefährtin sein, die Ihnen Geborgenheit
schenkt u. mit Tatkraft zur Seite steht. Mit
meinem Auto könnte ich zu Ihnen kommen. 
pv Tel. 01520-8293309

Hallo, bin die Kathrin, 73 Jahre, 
eine sehr liebe u. hübsche Frau, ohne 
Anhang. Mein Herz sehnt sich nach der 
schlimmen Trauerzeit wieder nach einen 
treuen Mann, Alter und Aussehen sind 
nicht entscheidend. Habe ein Auto und 
bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns 
doch einfach mal telefonieren. pv
Tel. 0157 – 75069425

➤ Hüb. Witwe Elsbeth, 76 J., mit an-
genehm ruhiger Art u. allen fraul. Vorzügen.
Bin etwas verzweifelt, weil ich Angst habe, 
allein bleiben zu müssen, denn wo sonst soll
ich Sie fi nden? Sind Sie der einsame Mann,
der die Dunkelheit aus meinem Herzen ver-
treibt? Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

➤ Christel, 63 J., mit schlank-fraul. Figur,
koche für mein Leben gern u. mag alles was 
wächst u. blüht. Das Alleinsein kann manch-
mal richtig traurig machen, besonders jetzt in 
der schönsten Jahreszeit. Mir fehlt ein Mann 
mit Herz, für eine liebev. Partnerschaft. Melde
Dich üb. pv u. lass uns zusammen glücklich
sein. Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Rüstige Seniorin sucht Hilfe.  
Sa/So 12-14 Uhr (Essen wird gelie-
fert) Haus in Kronberg. Vorausset-
zung: PKW, Deutschkentnisse.
 Tel. 0172/5459264

KINDERBETREUUNG

Kinderliebe Schülerin, 16 Jahre, 
sucht einen Babysitterjob für nach-
mittags oder abends in Eschborn. 
Babysitterdiplom von der VHS vor-
handen. Tel. 0177/2010115

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

“Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573“

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie sucht ab sofort Haus oder 
Baugrundstück in Friedrichsdorf 
und Umkreis zum Kauf.
  Tel 0172/9133647

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Mehrfamilienhaus (3-6 Wohnun-
gen), auch sanierungsbedürftig,  
in Kelkheim zum Kauf von privat  
gesucht.   
 Kontakt: mfh-kelkheim@online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Seniorengerechte 
2-Zi-NB-Whg., 

komfortabel, bezugsfertig, 
Friedrichsdorf, Wiener Str. 
28, Terrasse & kl. Grt. Kfz-
Stellplatz. Endenergie: A+! 
350.000 €, keine Courtage
Tel: 0170-2201702

Kosme� k- und 
Fußpfl egepraxis

 in Bad Homburg
 seit 38 Jahren bestehend,  

2 Kabinen voll ausgesta� et, 
1 Nagelmodellageplatz, 
schöner Verkaufsraum 

(güns� ge Miete) ca. 58 m² 
zu verkaufen.

Tel. 06172-79747
oder 0171-7178306

Mail: ellen.vito@t-online.de

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Von Privat ohne Makler: 3 Zimmer 
ETW 85 m2, Erdgeschoss, kleine 
Wohneinheit, Stadt/Waldrandlage 
Friedrichsdorf, komplett neu reno-
viert, VB 350.000,- €.
 Tel. 0160/93314743

Sehr gute Lage Kronberg Stadt: 
3–4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark/Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), gute Einbauküche, 
Holzparkett, Tiefgaragenstellplatz 
mit Fahrstuhl bis zur Wohnung  
(stufenloser Zugang), frei, ohne Ma-
kler, VB 535 T€ (inkl. Tiefgaragen-
stellplatz im Gegenwert von 18 T€). 
Herr Paulsen, Tel. 0177/4498162
 Ceodel8@aol.com

Kleines Haus, 32 m² in Friedrichs-
dorf, Bj.1986, saniert 2021, Grundst. 
137 m², 2 Garagen + Carport, Solar, 
z.Zt. vermietet, 255.000,- €.
 Tel. 0175/3301212

Freist. EFH (ausbaubar), Feldrand-
lage, in HG-OE, Bauj. 1966, Grundst. 
654 m², Wfl. 150 m² (5 + 2 ZI), Gar-
ten, Terrasse mit Glasdach, Winter-
garten, Südlage, Garage, ausg. Kel-
ler. Preis VB. Verkauf ab sofort. Seri-
öse Anfragen über Mailbox:
 Tel. 01522/5444593

Schöne Wohnetage in Seulberg z. 
Verk., S-Bahn-Anschl. vor Haustür, 
Kita, Schule, Einkauf, Sport, Hardt-
wald, alles zu Fuß, 5 Zimmer, große 
Räume, sep. Schlaftrakt, TGL-Bad, 
Wohnber. ü. 40 m², Balkon Südwest, 
Gäste-WC, 125 m² Wfl. auf einer 
Ebene, 3. OG m. Aufzug, Kellerr. 
TG-Stellplatz, v. Priv., 489.000,-  €, 
Info unter: Tel. 0171/5105174

Doppelhaus-Partner gesucht - 
junge Familie sucht einen Partner 
für den Neubau eines Doppelhau-
ses in Oberursel-Stierstadt. Grund-
stücksgröße ca. 287 m2 und ca. 130 
m2 Wohnfläche + Keller. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte bei:  
 Tel. 0172/6227771

MIETGESUCHE

Ich suche 2 ZW in Bad Soden mit 
Balkon u. Keller, WM bis 900,- €, 
festangestellt. Tel. 0173/1625880

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB ab 01.07.2024 oder 
später in Kronberg, Bad Soden, 
Schwalbach Ts. oder Bad Homburg 
mit langfristigem Mietvertrag.
  Tel. 0172/6966975

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Familie mit 3 Personen sucht 
Wohnung mit 2 oder 3 Zimmern mit 
Garage oder großem Keller.
 Tel. 0179/9379696

Junggebliebene Rentnerin sucht 
eine 1–2-Zimmer-Wohnung in HG o. 
Fried., gerne mit Balkon.
 Tel. 0162/1343165

Suche dringend nach einer Woh-
nung in Oberursel. Über 30 m2 und 
Warmmiete unter 900,- €. Ich woh-
ne alleine und bin kein Raucher. 
Kein Haustier, ruhig und ohne Par-
tys. Kontakt: Tel. 01520/1086131

Rentnerehepaar, NR, ohne Anhang, 
tierlieb sucht Wohnung, DHH oder 
Reihenhaus zur Miete. Wir bieten 
auf Wunsch Hilfe beim Einkauf, 
Computer usw.
 Tel. 06172/5936666 – jederzeit.

WO, 3 ZI, gepflegt, für 1 Pers. ab 
01.6., Garage, großer Keller, EG od. 
1.OG, Balkon, in HG oder Vororte, 
max. 1.500,- € M. Kontakt:
 Tel. 01522/5444593

VERMIETUNG

Große 2 Zimmerwohnung, 72 m2, 
lichtdurchflutet, Fernblick, Dusch- 
Wannenbad, Stellplatz, Garten. 15 
Autominuten HG, Ffm., FB ab 1.5.24 
frei und neu renoviert, mit Einbaukü-
che.  Tel. 06034/5260 ab 20 Uhr

Oberursel-Eichwäldchen, moderne 
4-Zimmer EG-Galeriewohnung zu 
vermieten, hochwertige Ausstattung, 
ca. 160 m2, offener Grundriss, 2 Bäder, 
offene Küche, Kamin, Terrasse, Ab-
stellraum, Garage, gute Anbindung, 
keine Haustiere, sofort frei, KM 
1650,- € + NK. Tel. 0171/7013521

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Haben Sie im Sommer noch nichts 
vor? Wir vermieten ein wunderschö-
nes Appartement im Süden von Te-
neriffa mit zwei Schlafzimmern, zwei 
Bädern, Sonnenterrasse mit Blick 
auf das Meer und dem Teide. 
Barriere frei, Große Meerwasser- 
Poollandschaft. 90,- € pro Tag plus 
85,- € Endreinigung. Anfragen bitte 
unter: Tel. 0178/8331785

SYLT Wenningstedt, 65 m2, 3-Zi- 
Fewo „Sunny1“ kurzfr., Anfang Juli 
’24 frei. Vermiet. über:
 www.ibf-sylt.de oder Info:
 Tel. 0171/7470111

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Moderner Glascouchtisch 110x 
70x48 cm (sehr guter Zustand) zu 
verschenken. Tel. 06007/7151

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe gesucht für 1 x die 
Woche 3-5 Std. bei guter Bezahlung 
in Friedrichsdorf/Köppern. Bei Inter-
esse gerne Anruf zwischen 9:00 und 
11:00 Uhr unter  Tel. 0172/6811140

Suche zuverlässige Putzhilfe für 
Einfamilienhaus in Steinbach. 1x 
wöchentlich, 2–3 Stunden.
 Tel. 06171/71250

Hausmeister ab sofort gesucht.
  Tel. 0177/1486100

Putzfrau in Oberursel gesucht: 
5 Std. wöchentlich auf Rechnung.
 Tel. 0177/8131259

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht, freitags für 4 Std., ca. ab 15 
Uhr, Werkhalle saugen.
 Tel. 0152/29845651

Suche mobilen Holzfachmann für 
Arbeiten im Hause. Gerne auch 
Frührentner.  Tel. 0172/2138159

Suche mobile Haushaltshilfe, die 
mir kräftig zur Seite steht.  
 Tel. 0172/2138159

Suche alle 14 Tage eine Putzhilfe 
in Mammolshain, Werner Müller Am 
Hasensprung 8.  Tel. 06173/4740

Haushaltshilfe mit deutsch und/
oder englischen Kenntnissen und 
Auto mit möglicher Wohngelegen-
heit im Haus  in Glashütten-Obe-
rems gesucht. Tel. 0171/5253285

Suchen Reinigungskraft für Haus 
in Kelkheim-Münster 4 Std./Woche 
nur mit Anmeldung als Minijob.  
 Tel. 0171/8380380

Haushaltshilfe 3 x 4 Std. in der 
Woche, vormittags für Haus in Kö-
nigstein gesucht. Tel. 0171/3206163

Ausbaufähige hauswirtschaftliche 
Stellung bei einer teils noch berufs-
tätigen, älteren Dame wird angebo-
ten. Eine hierin versierte, zuverlässi-
ge und deutschsprachige Person 
möge sich bitte unter Chiffre mel-
den.  Chiffre VT 17/01

Hilfe im Garten bei leichten  
Arbeiten und  ggf. kl. Reparaturrbei-
ten im RH Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau, Trockenbau, Maler- u. 
Tapezierarbeiten, Fliesen-, Parkett- 
u. Laminatverlegung, Fassaden- u. 
Terrassenbau. Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ablagesystem, Steuervorb., Privat-
sekretariat. Büromanagement für kl. 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

MINIJOB gesucht – generell junger 
Rentner sucht Tätigkeit im 25 km 
Umkreis von Oberursel, bevorzugt 
in Architektur, Werbung, Kunst, Kul-
tur, Sport, Natur. Bin m., 67 J., Spra-
chen D/E/NL, PKW. Freue mich auf 
Ihren Kontakt unter:
 rs.minijob@web.de

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.
 Tel. 01573/4067408, Dorin

Preiswerte Garten- & Landschafts-
arbeit aller Art.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen mit 
Rechnung oder Minijob.
 Tel. 01578/1283622

Zuverlässige Frau sucht die Putz-
stelle im Privathaushalt.
 Tel. 01525/5789002

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierungs- und Sanierungsar-
beiten aller Art: Trockenbau, Maler-
arbeiten, Fliesen, Bodenverlegung. 
Bringen Erfahrung & Qualität  mit. 
 Tel. 0173/2651047

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repera-
tur-,  Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler erledigt Renovie-
rungsarbeiten, Wohnungsauflösun-
gen, u.v.m. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
 Tel. 0176/64765764

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle im Privathaushalt für 
4-5 Stunden.  Tel. 0151/20227914

RUND UMS TIER

Liebevoller, erfahrener Dog-Walker 
in Kö, für 2 Briard Mädels gesucht. 
Mo+Do Mittag 15,- €/ Spaziergang.
 Tel. 0151/72472525

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

17,- € Klavier-Unterricht, 1/2 Stunde 
zum Schnuppern, Rentner, Hausfrau-
en, Berufstätige, Kinder, gelassen 
und fröhlich. Tel. 01577/3228892

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, für An-
fänger, Fortgeschrittene oder Wie-
dereinsteiger vor Ort bei Ihnen zu 
Hause. Natalija Kraus.   
 Tel. 0157/38463978

VERK ÄUFE

Woom 4, lila Kinderfahrrad (2022), 
20 Zoll, gebraucht – doch sehr gut 
erhalten, mit Klingel + Woom-Ständer, 
440,- € VB. Tel. 0151/40306780

Privater Hof - Flohmarkt, Samstag 
27. April 2024, 14 - 18 Uhr, Ober 
Eschbacherstr. 17, 61352 Bad 
Homburg. Kommt vorbei und stö-
bert. Das ein oder andere Teil findet 
bestimmt ein neues Zuhause.

30 Klassik LP’s von Mozart, Bach, 
Haydn, Beethoven, Chopin u.a. zu 
verkaufen. Fabrikneu, 180,- €.
 Tel. 0151/67469327

Bilder-, Wechselrahmen, ca. 70 
Stk., Format 20x30 bis 60x80 cm, 
Holz, Kunststoff, Metall, Preis 3,- € 
bis 12,- €. Tel. 06173/64144

Mountainbike Bergamont, 2014, 
Metric FMN LTD, 27,5 Zoll, 38 cm, 
Shimano Kettensch., Magura 
Felgen br., blau/lila, neuwertig, VB 
330,- €, gutes Jugendrad.
 Tel. 0175/5952663

Filme in DVD + Blu-ray, ca. 250 St., 
Filmmusik-CDs, ca. 3500 St. gegen 
Gebot. Tel. 0177/3081027

DVD’s: Cleopatra, Die Mumie, Vom 
Winde verweht, Ben Hur, Der Kom-
mandeur, Die letzte Fahrt der Bis-
marck, Die phantastische Reise, 
Unternehmen Feuergürtel gegen 
Gebot. Tel. 0177/3081027

39 alte Karl May Bücher,  
zusammen 70,- € VHB; Goethe 1. 
illustrierte Auflage, 30 Bücher +  
Extraband von 1877 80,- € VHB;  
12 alte Aktien und 4 Schuldver-
schreibungen, Top-Zustand, VHB.
 Tel. 06171/79453

E-Bike McKenzie 26 Zoll mit 7 Gang 
Nabenschaltung, Vorderrad u Sattel 
gefedert, Rücktritt, Akku neu, 
Reichweite ca. 30 km, aus Alters-
gründen für VB 490,- € zu verkaufen 
in Oberursel, Tel. 0177/1571079

Endlich! Flohmarkt der Herzen auf 
der Weed, Altstadt HG, am 27.4. 
von 9–14 Uhr! Geliebtes & Schönes, 
Antikes u.m.! Plätze unter:
 Tel. 0177/7077707

Kronleuchter, 7-armig, Jugendstil/
Gründerzeit, 500,- € VB; schwarzer 
Buffetschrank, Jugendstil/Gründer-
zeit, 165 cm x 180 cm x 75 cm, VB.
 Tel. 069/515933

Waschmaschine (Toplader), 5 kg, 
von Privileg, 2 Jhr., mit Garantie, 
220,- € VB. Bad Homburg.
 Tel. 0170/3004287

Zoé Lu Taschen Teilauflösung – div. 
Klappen, Henkel, goldf. Geldbörse 
u. cremefarbenes Mini Me-Set. Bei 
Fragen schicke ich gerne vorab 
schon Bilder und bei den Preisen 
werden wir uns sicher einig.
 Mail: beckerreni197@gmail.com

VERSCHIEDENES
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

BRIDGE, wer hat Lust mit uns, 3 
Frauen, regelmäßig Bridge zu spie-
len? Bitte melden unter:
 Tel. 0174/2091928

Kegler suchen Kegelfreudige je-
den Alters. Wir treffen uns dienstags 
alle 14 Tage von 19.00 bis 21.00 Uhr 
im Bürgerhaus Kirdorf auf der Ke-
gelbahn. Wer Interesse hat, kann 
sich gerne melden unter:
 Tel. 0152/08917950

Suche bespielte Kassetten für 
Kassettenrecorder.
 Tel. 0175/3808971

Suche Kassette „Doktor Schiwago“. 
Zahle Höchstpreis.
 Tel. 0175/3808971

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Senioren-Gesprächskreis Spa-
nisch (derzeit 2 Deutsche und 1 
Spanierin) sucht  4. Teiln. m. mittl. 
Sprachkenntn. Alle 14 Tg. 90 min. in 
FiBa.  Tel. 06195/910155 od. 61550

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Doppelkopfgruppe in Bad  
Soden braucht Verstärkung!   
 Tel. ab 18 Uhr: 06195/7751000

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Schnuppertag beim TSGO-Tennis
Obeursel (ow). Für Sonntag, 28. April, lädt 
die TSGO-Tennisabteilung zur Saisoneröff-
nung mit Schnuppertag in die Oberurseler 
Straße auf die vereinseigene Anlage. Der 
Startschuss fällt um 12 Uhr. Gäste erwartet 
nach der Begrüßung ein vielfältiges Pro-
gramm: Das Trainerteam um Dilara A. hat ein 
Trainingsprogramm für Kinder aller Alters-
klassen sowie für Erwachsene verschiedener 
Leistungsniveaus vorbereitet. Die schön gele-
gene Anlage bietet auch jede Menge Gelegen-

heit zum Toben und Spielen abseits der vier 
Tenniscourts mit einem großen Trampolin, 
einem Sandkasten und einer Schaukel. Außer-
dem gibt es außer Kaffee und Kuchen auch 
leckere Erfrischungsgetränke, und ab etwa 13 
Uhr wird gegrillt. 
Um etwas besser planen zu können, bitten die 
Verantwortlichen um eine informelle Anmel-
dung per E-Mail an jugend@tsgo-tennis.de.  
Doch auch Kurzentschlossene sind natürlich 
gerne gesehen.

Arvid Lösel läuft auf Platz 13
Hochtaunus (fk). Mit dem internationalen 
Straßenlauf „Rund um das Bayerkreuz“ in Le-
verkusen wurde bei den Leichtathleten die 
Meisterschafts-Saison im Freien eingeläutet. 
Integriert in die Großveranstaltung mit über 
1000 Teilnehmern waren auch die nationalen 
Titelkämpfe über zehn Kilometer. Hier konn-
ten sich auch zwei Langstreckler aus dem 
Taunus gut in Szene setzen.
Der Oberurseler Arvid Lösel, seit Jahresbe-
ginn studienbedingt im Trikot der LG Region 
Karlsruhe unterwegs, spulte den flachen As-
phalt-Kurs in starken 31:46 Minuten ab und 
belegte damit in der DM-Wertung der Alters-
klasse U23 den 13. Platz. Eine schöne Leis-
tung, ist Lösel doch gerade erst von der Ju-
gendklasse in die U23 (früher Junioren) auf-
gerückt. Dass hier ein anderer Wind als beim 
(jüngeren) Nachwuchs weht, belegt ein Blick 
in die Ergebnisliste. Die Top-Drei der U23 

blieben alle unter der Schallmauer von 30 Mi-
nuten. Angeführt wurde dieses Trio von Tom 
Förster (LG Braunschweig) mit hervorragen-
den 28:52 Minuten. Schaut man nur auf das 
Geburtsjahr, wurde Lösel (Jahrgang 2004) 
Siebter. 
Leider brachte der neue Verein des Oberurse-
lers in der U23 keine komplette Mannschaft 
an den Start. Die Zeit von Arvid war aber so 
gut, dass er ins Männer-Team der Karlsruher 
aufrückte. Zusammen mit Felix Wammetsber-
ger (29:59 min.) und Janine Weiß (30:30 
min.) stand hier dann ein zwölfter Platz unter 
allen Teams auf der Urkunde. Lisa Oed (Kö-
nigsteiner LV) nutzte das Rennen in der Far-
benstadt nach einem Winter-Trainingslager 
zur ersten Formüberprüfung. Die angehende 
Ärztin (Altersklasse W20) erzielte „nur“ 
36:09 Minuten und war damit nicht so richtig 
zufrieden.

Überragende Meisterschaft für 
die U16 der TSGO-Basketballer
Oberursel (ow). „Eine wahnsinnige Truppe 
–  im positiven Sinne!“, meint Co-Trainerin 
und Jugendwartin Jana Mayer. „Die Landesli-
ga-Saison 2023/2024 war für unser TSGO-
Basketballteam der U16 eine Zeit des Tri-
umphs und der herausragenden Leistungen. 
Mit unermüdlichem Einsatz und Teamarbeit 
haben sie es geschafft, den ersten Platz zu er-
obern.“  Trainer Igor Starcevic blickt zufrie-
den zurück: „Als die Meisterschaft gewonnen 
war, haben sie nicht nur ein sportliches Ziel 
erreicht, sondern auch bewiesen, dass mit har-
ter Arbeit, Entschlossenheit und Teamgeist 
alles möglich ist. Dieser Sieg wird als Basis 
unseres neuen Basketballprogramms dienen 
und als Inspiration für unsere Jugendarbeit. In 
Hessen horcht man auf: Basketball made in 
Oberursel, da wollen die Kinder hin.“ 
Angeführt wurde das Erfolgsteam von Cons-
tantin Wisser, der mit einem Durchschnitt von 
32,3 Punkten pro Spiel der Topscorer der 
Mannschaft war. Besonders beeindruckend 
war sein Spiel gegen Hanau, in dem er 62 
Punkte erzielte. Außer Wisser konnte jeder 
seinen Teil zum Erfolg beitragen. Jonathan 
Klär überzeugte mit einer beeindruckenden 
Freiwurfquote von 72 Prozent. Der junge 

Pointguard Peer Rahlwes führte das Team mit 
Geschick an und wurde unterstützt von Hugh 
Hirata. William Wang erwies sich als zuver-
lässiger Schütze mit insgesamt 16 erfolgrei-
chen Dreipunktwürfen. Unter dem Korb do-
minierten Lars Henkel und Renars Timbars 
mit vielen Rebounds, während Leon Mayer 
und Markus Kuhnke mit schnellen Fastbreaks 
punkteten. Die Defensive wurde von Jasper 
Treppmann, Dimitris Giannakapoulos und 
Matthias Helinski verstärkt, die dem Team 
mit ihrer Leistung zu den Erfolgen verholfen 
haben. 
Vorstand Michael Benner verspricht: „Natür-
lich wird die Landesliga-Meisterschaft vom 
Verein auch noch einmal gebührend gefeiert 
auf unserem Stand beim Oberurseler Brun-
nenfest. Wir alle von der Abteilung, dem För-
derverein, der Jugendabteilung und dem Trai-
nerteam sind stolz auf diese Leistung. Das hat 
Oberursel schon sehr lange nicht mehr erlebt 
und ist ein Vorbild für unsere Jugend.“ Zum 
Schluss erinnern noch einmal die Erfolgstrai-
ner Mayer und Starcevic an eine besondere 
Prämie: „Jetzt freuen sich alle auf die Einla-
dung ihres Sponsors zum Bratkartoffel-Essen 
ins Oberurseler Brauhaus.“

Das TSGO-Basketball-Erfolgsteam feiert zusammen mit Trainer Igor Starcevic und Co-Trai-
nerin und Jugendwartin Jana Mayer.  Foto: Knobl

Liebe Sportvereine, wir freuen uns über Ihre redaktionellen Beiträge, um sie an 
dieser Stelle zu veröffentlichen. Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Sportredaktion

unter Telefon 06171-628823 oder per E-Mail an redaktion@hochtaunusverlag.de

Zwölf TSGO-Torschützen 
zementieren ersten „ Vierziger“
Oberursel (js). Fünf Siege aus den letzten 
sechs Spielen, die Bilanz der TSG Oberursel in 
der Handball-Landesliga auf den letzten Etap-
pen der Saison kann sich sehen lassen. Längst 
hat sich der Aufsteiger im vorderen Tabellend-
rittel festgesetzt. Zum zweiten Mal ohne den 
gesperrten Trainer Florian See auf der Bank 
gelang ein deutlicher Erfolg. Es war der erste 
„Vierziger“ in dieser Saison. Dutenhofen/
Münchholzhausen wurde in eigener Halle mit 
41:28 besiegt. Am Torreigen waren alle zwölf 
Feldspieler beteiligt, auch das ein Zeichen für 
den in die Breite wachsenden Kader, den Co-
Trainer Max Macho komplett auf die Platte 
schickte. Im zweiten Spiel für die „Erste“ war 
daran auch A-Jugendspieler Kevin Weidmann  
beteiligt, ein Linkshänder mit Perspektive, der 
zwei Tore auf der rechten Außenbahn erzielte. 
Auch dies eine Erkenntnis aus der munteren 
Sonntagnachmittagspartie in Mittelhessen.
In Dutenhofen war das Team von Anfang an 
hellwach, ging mit guter Abwehrarbeit in leicht 
offensiver Formation und Tempospiel nach vor-
ne schnell mit 3:0 in Führung, inspirierte den 
Trainer der Heimmannschaft zur ersten Auszeit 
nach nur fünf Minuten. Ließ sich davon nicht 
aus dem Konzept bringen, legte direkt nach, 
kam über 8:2 zur 10:3-Führung nach einer Vier-
telstunde. Torwart Julian Friedl hielt bis dahin 
zwei Siebenmeter, Julian Rummel spielte sich 
mit vier seiner insgesamt sechs Treffer in den 

Vordergrund. Stark im Abschluss erneut auch 
der junge Richard Dießner und Routinier Ro-
bert Oliver Avemann mit jeweils vier Toren auf 
den beiden Außenpositionen. Nach 23 Minuten 
der rasanten Partie lag die TSGO mit 18:8 To-
ren vorne und hatte die Verhältnisse geklärt. 
Daran änderte sich auch in der zweiten Halbzeit 
nichts, alle Spieler kamen zum Einsatz und zu 
Erfolgserlebnissen. Den gefeierten 40. Treffer 
erzielte kurz vor Schluss der alte Hase „Lenny“ 
Müller, eine Kiste Kaltgetränke wird er wohl 
zum nächsten Training mitbringen müssen. Die 
Tore verteilten sich auf Wienand (8), Rummel 
(6), Dießner, Oliver Avemann, Haupt (je 4), 
Günther, Ljubic (je 3), Weidmann, Müller, 
Bick, J. Juli (je 2) und Gogolin (1).
Drei Spieltage vor Saisonschluss  ist die TSGO 
nun sogar nahe ans Spitzentrio der Liga range-
robbt, an den beiden folgenden Samstagen ste-
hen Heimspiele an. Zunächst übermorgen um 
19.30 Uhr gegen Schlusslicht TSV Griedel, am 
Samstag, 4. Mai dann das mit Spannung erwar-
tete Taunus-Derby gegen die TSG Münster, ak-
tuell Tabellennachbar mit vier Punkten weniger 
auf dem Konto. Zum letzten Heimspiel wird 
viel Publikum erwartet, im Derby dürfte es 
noch einmal richtig zur Sache gehen, unabhän-
gig von der Tabellenposition jenseits von „Gut 
und Böse“ beider Teams. Spielbeginn in der 
Hochtaunushballe Bad Homburg  ist um 19.30 
Uhr. 

1. FFV Oberursel vergibt 2:0-Führung
Oberursel (gw). Die Fußball-Frauen des 1. 
FFV Oberursel haben am Samstag am 15. Sai-
sonspieltag in der Kreisoberliga Frankfurt beim 
FC Gudesding zwar mit 2:4 (2:0) verloren, ste-
hen jedoch mit 14 Punkten und 36:44 Toren 
weiterhin auf dem achten Tabellenplatz und ha-
ben den Klassenerhalt bereits sicher. Ärgerlich 
war die neunte Niederlage in dieser Saison aber 
dennoch, denn die Gäste aus Oberursel hatten 
auf dem Kunstrasenplatz im Ostpark zur Pause 
nach Treffern von Luise Kassner (2.) und Lara 
Kaiser (11.) bereits sehr schnell mit 2:0 geführt, 
ehe Gudesding ab der 56. Minute noch zu vier 
Toren kam und dadurch noch gewann. Am 

Samstag gastiert der 1. FFV Oberursel um 17 
Uhr beim noch sieglosen Schlusslicht TSV Kas-
sel und will dort den fünften Saisonsieg feiern.  
Die zweite Oberurseler Frauen-Mannschaft 
musste in der Kreisliga B Frankfurt binnen vier 
Tagen zwei Niederlagen hinnehmen. Zunächst 
verlor der 1. FFV II am vergangenen Mittwoch 
bei der FSG Niedermittlau/Lieblos/Neuses II 
mit 2:3 (Tore der Gäste durch Valerie Sargk so-
wie ein Eigentor des Gegners) und dann folgte 
am Samstag ein 0:5 bei der FSG Götzenhain/
Offenthal. Am Samstag erwartet Oberursels 
zweite Mannschaft um 15 Uhr den FC Kaichen 
auf dem Sportplatz an der Bleibiskopfstraße.

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
– DJK Sportfreunde Bad Homburg (So., 
15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Bad Vil-
bel – SV Gronau (Fr., 19.30), FC 09 Obersted-
ten – SG Ober-Erlenbach, FC Neu-Anspach 
– FC Karben, SKV Beienheim – FC Tempo 
Frankfurt (alle So., 15.00), FSV Friedrichs-
dorf – FV Stierstadt, FC Kalbach – Türkischer 
SV Bad Nauheim, FG 02 Seckbach – Spvgg. 
05 Oberrad, SV Bosnien/Herzegowina – 1. 
FC-TSG Königstein, FC Olympia Fauerbach 
– Spvgg. 03 Fechenheim (alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II – SG Eschbach/Wernborn (So., 13.00), 
FSV Friedrichsdorf II – SC Eintracht Oberur-
sel (So., 13.15), 1. FC 04 Oberursel – SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg, Usinger TSG 
– TSV Vatanspor Bad Homburg, FC Mam-
molshain – SG Oberhöchstadt, FSV Stein-
bach – DJK Sportfreunde Bad Homburg II, 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – SV Teuto-
nia Köppern (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – TV Burgholzhausen (So., 
13.00), SG Eintracht Feldberg – SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg II, SV Seulberg – FV 
Stierstadt II, FC 06 Weißkirchen – SG Esch-
bach/Wernborn II, EFC Kronberg – FSG Merz-
hausen/Weilnau/Weilrod, SGK Bad Homburg 
– 1. FC-TSG Königstein II (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: SV Seulberg II – 
SC Eintracht Oberursel II, EFC Kronberg II 
– SG Oberhöchstadt II, SV Teutonia Köppern 
II – SG Westerfeld II (alle So., 13.00), SG 

Eintracht Feldberg II – SV Bommersheim 
(So.,13.15), FSG Laubach/Grävenwiesbach/
Mönstadt/Niederlauken – FC 06 Weißkirchen 
II, SG Hundstadt – TV Burgholzhausen II 
(beide So., 15.00). 
Kreisliga C Hochtaunus: FSV Steinbach II 
– FSG Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/
Niederlauken II, FC 09 Oberstedten II – TSV 
Vatanspor Bad Homburg II, FC Mammols-
hain II – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod 
II (alle So., 12.45).
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SG 
Westerfeld – SC Münchholzhausen/Duten-
hofen (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: TSV Kas-
sel – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga A Hochtaunus: Spvgg. 05 
Oberrad II – FC Laubach (Sa., 16.00), SC 
Weiß-Blau Frankfurt – EFC Kronberg (So., 
15.00), TSG Neu-Isenburg II – FC Laubach 
(Mo., 19.30).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: 1. FFV Ober-
ursel II – FC Kaichen (Sa., 15.00), TV Burg-
holzhausen – SG Egelsbach (Sa., 17.00), SV 
Seulberg – Rot-Weiß Groß-Auheim, FC 02 
Rödelheim – SG Westerfeld (beide So., 18.00). 
C-Jugend-Kreispokal (Endspiel): SG Ober-
Erlenbach – JSG Köppern/Homburg (So., 
14.00; Sportplatz Ober-Erlenbach).
D-Jugend-Kreispokal (Endspiel): JSG 
Kronberg – DJK SF Bad Homburg (So., 
12.00; Sportplatz Ober-Erlenbach).
E-Jugend-Kreispokal (Endspiel): 1. FC-TSG 
Königstein – JSG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
(So., 10.00; Sportplatz Ober-Erlenbach).  (gw)

Sport in Kürze
Basketball: Die weibliche Jugend der HTG 
Bad Homburg hat bei den südwestdeutschen 
Meisterschaften in Stuttgart hinter dem Re-
gio-Team Stuttgart und den Basket-Girls 
Rhein-Neckar den dritten Platz belegt und da-
mit die Qualifikation für die deutschen Meis-
terschaften 2024 knapp verpasst.
Football: Die Nachwuchsmannschaft der Bad 
Homburg Sentinels startet am Samstag um 15 
Uhr im Sportzentrum Nordwest mit einem 
Heimspiel gegen die Schwäbisch Hall Uni-

corns in der Gruppe Süd der U20-Bundesliga 
in die Saison 2024. 
Fußball: Austragungsort der beiden Kreispo-
kal-Endspiele ist die Gert-Ziegelmeier-Sport-
anlage in Oberstedten. Am Himmelfahrtstag, 
9. Mai, stehen sich um 15 Uhr im Finale der 
Reserven der 1. FC-TSG Königstein II und 
der FV Stierstadt II gegenüber, und um 17 
Uhr beginnt das Endspiel zwischen DJK 
Sportfreunde Bad Homburg und der SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg.  (gw) 
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Alleskönner für Pflasterflächen
(DJD). Warme Tage und der Anblick 
blühender Blumen erwärmen das 
Herz und beleben die Sinne. Schön, 
wenn man all das in seinem eige-
nen Garten genießen und dort die 
Natur erleben kann. Deren organi-
sche, wohltuende Formen inspirie-
ren uns bei der Gestaltung von 
Wegen, Sitzplätzen, Rückzugsorten, 
Einfahrten und Eingängen. Will-
kommen sind Materialien mit ur-
sprünglichem Charakter, die zu-
gleich hochwertig und langlebig 
sind und der Natur Raum bieten.
 Das Arena-Pflastersteinsystem 
etwa ist ideale Grundlage für natur-
verbundene Außenbereiche. Mit 
den abgerundeten Formen, den 
variablen, aufeinander abgestimm-
ten Formaten und vielfältigen Far-
ben lässt es sich als spannender 
Kontrast zu sachlicher Architektur 
oder ergänzend zu einem natürli-
chen Umfeld einsetzen. Die Verle-
gung ist einfach und ohne Zu-
schneiden, denn ein Stein passt 
immer. In den großen, unregelmä-
ßigen Fugen versickert Regenwas-
ser, und die Fugen lassen sich so 
gestalten, dass sie Flora und Fauna 
Lebensraum bieten. Infos: www.are-
na-pflastersteine.de.

Organische Formen inspirieren auch bei der Gestaltung von Einfahrten 
und Eingängen. Willkommen sind Materialien mit ursprünglichem  
Charakter, die zugleich hochwertig und langlebig sind und der Natur 
Raum bieten. Foto: DJD/ARENA/Benedikt Walther

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR 
JEDE SITUATION DIE 
PASSENDE LÖSUNG.

Fenster und Türen in großer 
Vielfalt für modernes Wohnen.
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I M M O B I L I E N M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Hier  
könnte Ihre  

Anzeige  
stehen.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Straßenverkehr macht 
Platz für die Radrennfahrer
Oberursel (ow). Seit über sechs Jahrzehnten 
fährt die Weltelite des Radsports durch 
Eschborn, Frankfurt und den Taunus. Auch in 
diesem Jahr führt das Radrennen „Eschborn-
Frankfurt“ am 1. Mai wieder durch Oberursel 
und lockt Radsportbegeisterte aus aller Welt. 
Hier wird am 1. Mai entlang der Strecke und 
auf dem Marktplatz wieder Volksfeststim-
mung herrschen. Viele Zuschauer werden vor 
allem Lokalmatador John Degenkolb anfeu-
ern und ihm die Daumen drücken.
Einer der Hauptanziehungspunkte ist der 
Marktplatz, auf dem das Streckenfest und die 
Sprintwertung stattfinden. Bereits ab etwa 9 
Uhr rollen die Jedermann-Sportler der Velo-
tour durch Oberursel, gegen 13 Uhr tragen die 
Profis die rasante Sprintwertung auf dem 
Marktplatz aus. Dort bieten auch Oberurseler 
Gastronomen Speisen und Getränke an. Die 
TSGO unterstützt mit 69 Streckenposten das 
Radrennen in der Sicherung der Strecke. 
Mehrere Straßen sind aufgrund des Radren-
nens von etwa 8 bis 14 Uhr für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt: Frankfurter Landstraße, 
Ludwig-Erhard-Straße, Gablonzer Straße, 
Weingärtenumgehung, Oberhöchstadter Stra-
ße, Füllerstraße, Königsteiner Straße (nur aus 
Richtung B455 erreichbar), Liebfrauenstraße, 
Feldbergstraße, Eppsteiner Straße, Markt-
platz, Am Rahmtor, Altkönigstraße, Borken-
berg, Hohemarkstraße ab Borkenberg und 
Kanonenstraße. Von den Sperrungen sind 
auch sämtliche Nebenstraßen betroffen, die 
von diesen Straßen abzweigen.
Die An- und Abfahrt für Bommersheim in 
Richtung Bad Homburg und A661 ist über die 
Homburger Landstraße möglich. Für Weißkir-
chen und Stierstadt sind die An- und Abfahrt 
in Richtung Bad Homburg und A661 über die 
Homburger Landstraße über eine Schleuse an 

der Kreuzung Zimmersmühlenweg/Gablon-
zer Straße von etwa 11.10 bis 12.30 Uhr mög-
lich. Nicht möglich ist die An- und Abfahrt 
von der Taunusstraße/Zollhaus in Richtung 
Oberursel von 8 bis 14 Uhr beziehungsweise 
Oberhöchstadt von 8 bis 12 Uhr. Informatio-
nen zum Streckenverlauf, zu den Durchgangs-
zeiten aller Rennen sowie zu den Öffnungs-
zeiten der Schleusen sind unter www.
eschborn-frankfurt.de/de/verkehr abrufbar.
Die Einsatzfahrzeuge von Polizei, Feuerwehr 
und Rettungsdiensten können diese Straßen, 
unabhängig von möglichen Straßensperrun-
gen, jederzeit befahren. Die Polizei weist da-
rauf hin, dass für Durchfahrten in den gesperr-
ten Straßen keine Ausnahmen erteilt werden 
und bittet um Verständnis. Autofahrer, die in 
den genannten Zeiten aus diesen Bereichen 
abfahren wollen, werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge rechtzeitig außerhalb zu parken.
Die Stadtwerke teilen mit, dass es im Stadt-
busverkehr zu erheblichen Einschränkungen 
kommt. Die Stadtbusse können aufgrund der 
zahlreichen Straßensperrungen im gesamten 
Stadtgebiet erst am Nachmittag eingesetzt 
werden. Die Linie 41 nimmt um 14.46 Uhr an 
der Hans-Mess-Straße ihre Fahrt zum Bahn-
hof Oberursel auf, in umgekehrter Richtung 
starten die Busse um 14.51 Uhr nach 
Oberstedten. Die Linie 42 fährt erstmals um 
15.09 Uhr am Hauptfriedhof ab und in Weiß-
kirchen-Ost um 15.11 Uhr. Die Linie 43 tritt 
ihre erste Fahrt vom Bahnhof Oberursel über 
Stierstadt in Richtung Weißkirchen-Ost um 15 
Uhr an, in der Rückrichtung starten die Busse 
um 14.34 Uhr in Weißkirchen-Ost. Nähere In-
formationen unter www.stadtwerke-oberursel.
de/aktuelles. Die U3 verkehrt von 9 bis 13.30 
Uhr nicht zwischen dem Oberurseler Bahnhof 
und der Endstation Hohemark.

Große Chirurgie über kleine Schnitte
Hochtaunus (how). Chirurgische Behand-
lung klingt für viele Patienten nicht verlo-
ckend. In der Kombination mit den Worten 
„minimal invasiv“ verliert der chirurgische 
Eingriff aber etwas von seinem Schrecken. 
Die sogenannte Schlüssellochchirurgie und 
laparoskopische Chirurgie sind Synonyme für 
große Chirurgie über kleine Schnitte. Die 
Chancen und Risiken der Entwicklung weg 
vom großen Leibschnitt und das Spektrum 
dieser Operationen an den Hochtaunus-Klini-
ken stellt Privatdozent Dr. Dr. Jörg Höer, 
Chefarzt der Chirurgie, im Rahmen des nächs-

ten Klinikforums an den Hochtaunus-Klini-
ken am Donnerstag, 2. Mai vor. Dabei wird 
auch der daVinci-OP-Roboter, der in Bad 
Homburg im Einsatz ist, eine Rolle spielen 
und die Frage geklärt werden, ob es sich dabei 
wirklich um einen Roboter handelt. Beginn ist 
um 18 Uhr im Foyer der Kliniken, Zeppelin-
straße 20. Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldung per E-Mail an presse@hoch-
taunus-kliniken.de wird gebeten. Dabei bitte 
den Namen und die Rufnummer nennen. Eine 
Anmeldung ist wochentags von 12 bis 16 Uhr 
unter Telefon 06172-141345 möglich. 

Taunabad am 1. Mai geschlossen
Oberursel (ow).  Die Stadtwerke weisen dar-
auf hin, dass die Schwimmhalle im Taunabad 
am Mittwoch, 1. Mai, ganztägig geschlossen 
ist. Hintergrund für diese Entscheidung ist das 
Radrennen rund um den Finanzplatz Eschborn-
Frankfurt. Durch die damit verbundenen Stra-
ßensperrungen ist eine Zufahrt zum Taunabad 
nicht möglich. Ab 1. Mai tritt eine moderate 
Preiserhöhung im Taunabad in Kraft. Der Preis 
der Standardtickets für Erwachsene erhöht sich 
um einen Euro, die Kurzzeitkarte für Kinder 
um 50 Cent. Diese Maßnahme ist laut Mittei-
lung der Stadtwerke notwendig, da die Perso-
nal- und Energiekosten sowie die Kosten für 
Chemie und sonstiges Material seit der voraus-

gegangenen Preiserhöhung vor fünf Jahren 
stark gestiegen seien. Um zumindest einen ge-
ringen Teil des Defizits abzufedern, sei die 
Preiserhöhung notwendig. Auch mit dem neuen 
Tarif decke der Eintrittspreis nur einen geringen 
Teil der tatsächlichen Kosten. Den überwiegen-
den Anteil gäben die Stadtwerke nicht an ihre 
Kunden weiter, sondern kämen selbst dafür auf. 
„Im Schnitt zahlt ein erwachsener Gast aktuell 
etwa 4,50 Euro für den Eintritt in das Taunabad. 
Für einen kostendeckenden Betrieb müssten die 
Stadtwerke aber durchschnittlich rund 14,50 
Euro pro Schwimmbadbesuch ansetzen“, er-
klärt dazu Stadtwerke-Geschäftsführerin Julia 
Antoni.
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Kaufmännische(r) Mitarbeiter(in) gesucht! (m/w/d)
Für den ganzheitlichen Einsatz im Bereich der
Immobilienverwaltung suchen wir eine(n) motivierte(n)
Mitarbeiter(in) in Königstein.

Wir erwarten:
– Erfahrung im Bereich der Immobilienverwaltung.
– Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen.
– Selbständige, proaktive und fokussierte Arbeitsweise.
– Engagement und Flexibilität.

Wir bieten:
– Generalistische Aufgabe in einem eigenverantwortlichen
– Arbeitsumfeld.
– Professionelles, gut organisiertes Team.

Arbeitsstunden bis zu 40 Stunden pro Woche.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@capital-strategies.de

Ausbildung zur(m)  
Medizinische(n) Fachangestellten

Du möchtest einen medizinischen Beruf erlernen  
ohne Nachtdienste und Wochenendarbeit?

Du möchtest mit Menschen in einem wertschätzenden  
Umgang arbeiten?

Du möchtest in einem ehrlichen und offenen Team  
aufgenommen werden?

Dann bist Du bei uns richtig. 
Wir bieten Dir eine qualifizierte Ausbildung 
zur MFA (w/m/d) in einer TÜV-zertifizierten  
Praxis für ganzheitliche Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe.

Wir freuen uns über Deine Bewerbung per E-Mail an 
praxis-haeger@t-online.de

Das Reha-Zentrum Bad Homburg, Klinik Wingertsberg in 
61348 Bad Homburg mit Hauptindikationen Onkologie, 
Psychosomatik und duale Rehabilitation Psychoonkologie 
sucht zum 01.08.2024 Azubis für folgende Ausbildungsberufe

Koch*Köchin (m/w/div)

Fachkraft für Gastronomie (m/w/div)

Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen (m/w/div)

weitere Informationen über den QR-Code abrufbar

Interessiert? Dann schicken Sie bitte Ihre 
Bewerbung an folgende Adresse:
Reha-Zentrum Bad Homburg 
Klinik Wingertsberg
Am Wingertsberg 11, 61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172/104 366, Email: anna.birke@drv-bund.de

Azubis gesucht

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 8: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
von Andrea Peyerl
Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsantrages 
(Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Verlangen Aus-
kunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das sind beispiels-
weise  Immobilien, Lebensversicherungen, Bankguthaben oder 
Wertpapiere. Vermögen ist aber auch das eigene Unternehmen 
oder die Praxis. Gemeinsames Vermögen wird hälftig berücksich-
tigt, etwa bei Immobilien, wo beide Eheleute zu ½ als Miteigen-
tümer im Grundbuch stehen. Vermögen, das nur auf den eigenen 
Namen läuft, zu 100 %. Dem gegenüber werden die am Stichtag 
vorhandenen Schulden in Abzug gebracht. Das Ergebnis dieser 
Berechnungen ist das sog. Endvermögen. Eine zweite Auflistung 
(Aktiva und Passiva) erfolgt auf den Tag der Eheschließung. Die 
Ermittlung dieser Vermögenswerte dient der Feststellung des 
sog. Anfangsvermögens. Die positive Differenz zwischen dem 
Anfangs- und dem Endvermögen ist der Zugewinn, also das 
„Plus“, das jeder Ehegatte für sich in der Ehe erwirtschaftet hat.

Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während der 
Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausgeklammert. 
Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem Anfangsver-
mögen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wertsteigerung des 
Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den Zugewinn. Be-
rechnungsbeispiele folgen in der Fortsetzung am Donnerstag, 
dem 9. Mai 2024.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Rat-
geber „Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie 
Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, 
3. Auflage.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Im Schnee durch die Obstwiesen
Hochtaunus (fk). Mit extremem April-Wetter 
mussten die Teilnehmer beim Streuobstwie-
sen-Lauf in Kirdorf klarkommen. Für die drit-
te Auflage waren beim Orga-Team 115 Mel-
dungen eingegangen – Rekordbeteiligung! 
Als der Starter das Feld auf die 5,26 Kilome-
ter lange Strecke schickte, rieselten Schnee-
flocken vom Himmel. Alles andere als gute 
Bedingungen.
Das hinderte die Spitzengruppe bei empfind-
lich kühlen Temperaturen um die zwei Grad 
Celsius jedoch nicht daran, mächtig aufs Tem-
po zu drücken. Mit dabei auch Vorjahressieger 
Martin Kaucher (TSG Friedrichsdorf), der am 
Ende mit 19:10 Minuten Zweiter wurde und 
die Jugendklasse U18 klar zu seinen Gunsten 
entschied. „Bis zur Zwei-Kilometer-Marke 
konnte ich vorne mithalten, dann musste ich 
abreißen lassen. Trotzdem bin ich mit meinem 
Abschneiden absolut zufrieden. Schließlich 
habe ich mich gegenüber dem Vorjahr um 
über eine Minute gesteigert. Ich wollte unbe-
dingt unter 20 Minuten bleiben, was ja auch 
problemlos geklappt hat“, so der Kirdorfer. 
An der Spitze war dann der Weg frei für Luca 
Otten (Eintracht Frankfurt). Der M20er sorgte 
in 18:17 Minuten für einen neuen Streckenre-
kord. Ein Durchschnitts-Tempo von 3:29 Mi-
nuten pro Kilometer kann sich bei diesen 
schwierigen Rahmenbedingungen allemal se-
hen lassen. Als Dritter der Gesamtwertung 
blieb auch Saberi Jalal (keine Orts- oder Ver-
einsangabe/1. M30) mit 19:24 Minute eben-
falls noch klar unter 20 Minuten. Weitere Al-
tersklassen-Siege für heimische Athleten gab 
es noch für Ralf Müller (Bad Homburg/23:02 
min.) in der M50, Lou Lemaire (HTG Bad 

Homburg/23:16 min.) beim U16-Nachwuchs 
sowie Sebastian Merz (Oberursel/23:40 min.) 
in der M40. Im Feld der Frauen ließ Sarah 
Seerden (Eintracht Frankfurt/W20) nichts an-
brennen und flitzte als Gesamtvierte mit 20:08 
Minuten über die Ziellinie vor dem Vereins-
heim der Interessengemeinschaft Kirdorfer 
Feld (IKF). „Ich hatte erst ein paar Tage zuvor 
von der Veranstaltung im Internet gelesen und 
hatte mich zusammen mit Luca Otten kurzfris-
tig für einen Start entschieden. Besonders ge-
fallen hat mir, dass es mal eine Veranstaltung 
gibt, bei der nicht die sonst üblichen zehn Ki-
lometer angeboten werden. Auch der Stre-
ckenverlauf hier ist sehr schön“, sagte die Ein-
trachtlerin. Hinter ihr sortierten sich Triathle-
tin Hannah Hartlieb (SC Oberursel/2. W20 mit 
23:24 min.) sowie Katharina Künnemann 
(Bad Homburg/1. W30 in 24:44 min.) ein. 
Imke Schiersch (HTG Bad Homburg/25:45 
min.) entschied die W50 zu ihren Gunsten, 
und Frauke Weyer (Friedrichsdorf/28:34 min.) 
ließ in der W40 nichts anbrennen. 
„Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Mit 
rund 20 Nachmeldungen am Wettkampftag 
waren wie bei den Teilnehmern erstmals drei-
stellig. Da kann man wahrlich nicht meckern. 
Es hat sich rumgesprochen, dass wir hier zu-
sammen mit dem TV Oberstedten eine schöne 
Veranstaltung auf die Beine gestellt haben. Im 
nächsten Jahr geht es auf jeden Fall weiter. 
Bereits jetzt steht fest, dass unser Hauptspon-
sor auch 2025 mit dabei ist. Das sorgt für Pla-
nungssicherheit“, so Fred Biedenkapp, Vorsit-
zender der IKF.
Die Ergebnisliste des Laufs ist unter www.
kirdorfer-feld.de/ abrufbar.

Versammlung der Hundefreunde
Oberursel (ow). Zur Jahreshauptversamm-
lung des Sportvereins der Hundefreunde 
Oberursel (SpVdH) am Freitag, 26. April, um 
19.30 Uhr im Vereinsheim, An den Kieskau-
ten, lädt der Vorstand alle Mitglieder des Ver-

eins ein. Außer den Berichten des Vorstands 
und der Kassenwartin über das zurückliegen-
de Jahr steht auch der Beschluss über eine 
Satzungsänderung auf der Tagesordnung der 
Versammlung. 

Startschuss für den Feldberglauf
Hochtaunus (fk). Es ist angerichtet. Mit dem 
Feldberglauf steht am Sonntag, 28. April, im 
Hochtaunuskreis wieder eine Veranstaltung im 
Kalender, bei der eine gute Portion Ausdauer 
und Kampfgeist nötig ist, um ins Ziel zu kom-
men. Die bereits 33. Auflage des weit über die 
Kreisgrenzen beliebten Feldberglaufs ist ein 
Rennen mit besonderem Touch. Entgegen der 
sonst üblichen und oft etwas langweiligen 
Streckenverläufe erwartet die Teilnehmer beim 
Feldberglauf eine sportliche Herausforderung. 
Die ungefähr 9700 Meter lange Strecke vom 
Startpunkt an der Hohemark führt auf Wald- 
und Wanderwegen hinauf auf den höchsten 
Taunusgipfel und ist unterwegs mit insgesamt 
585 Metern Höhen-Differenz garniert. 
Stand Mittwoch sind zum offiziellen Melde-
schluss beim Orga-Team der TSG Oberursel 
rund 180 Anmeldungen eingegangen. Diese 
Zahl wird sich sicherlich noch erhöhen, da 
auch „Spätentscheider“ direkt am Tag der Ver-
anstaltung zum Zuge kommen. Die Erfahrung 
der vergangenen Jahre hat gezeigt, dass am 
Sonntag mit dem Blick aus dem heimischen 
Fenster nach dem „Wetter-Check“ immer noch 
eine ganze Menge an Nachmeldern eintrudel-

ten. Bis 30 Minuten vor dem Start um 10 Uhr 
direkt vor den Toren der Frankfurt Internatio-
nal School (Alfred-Lechler-Straße 10) an der 
Hohemark werden in der benachbarten Sport-
halle noch Meldungen angenommen. Jugend-
liche dürfen dann für 20 Euro auf die Strecke, 
im Aktivenbereich und in allen Altersklasse (ab 
M/W30) werden 25 Euro fällig. „Mit der Reso-
nanz bei den Voranmeldungen sind wir ganz 
zufrieden und hoffen, wieder die 200er-Marke 
knacken zu können. Das ist aber letztendlich 
schwer vorherzusagen, da hier auch die Wetter-
lage ein große Rolle spielt. Die Vorhersage 
sieht auf jeden Fall recht gut aus“, gibt sich 
Mitorganisatorin Jutta Stahl optimistisch.  
Die Startnummer-Ausgabe erfolgt in den 
Räumen der FIS (Primary School). Dort be-
finden sich auch das Wettkampfbüro für die 
Nachmelder, die Toiletten und die Aula für die 
Siegerehrung. Wer den Gipfelsturm erfolg-
reich überstanden hat, kann nach einem wär-
menden Tee den kostenlosen Bustransport 
vom Feldbergplateau zurück zum Startbereich 
nutzen. Vor der Siegerehrung wartet ein üppig 
bestücktes Kuchenbüfett. Weitere Informatio-
nen unter www.feldberglauf.de.

134 900 Euro vom Land für den Sport
Hochtaunus (how). Die Landtagsabgeordne-
ten Sebastian Sommer, Elke Barth und Holger 
Bellino teilen mit, dass im ersten Quartal 
2024 erhebliche finanzielle Zuwendungen aus 
dem Hessischen Ministerium für Familie, Se-
nioren, Sport, Gesundheit und Pflege an 
Sportvereine und Projekte im Hochtau-
nuskreis geflossen sind. Insgesamt wurden im 
Hochtaunuskreis Sportprojekte mit mehr als 
134  900 Euro gefördert. Folgende Projekte 
wurden gefördert:
• Stadt Oberursel: 50 000 Euro für die Errich-
tung eines Naturrasenplatzes sowie eines 
Kunstrasentrainingsplatzes mit LED-Flut-
lichtanlage auf dem Sportgelände in Bom-
mersheim.

• Tennisverein Oberhöchstadt: 8900 Euro für 
die Sanierung des Klubhauses.
• Turnverein 1889 Weißkirchen: 2100 Euro 
für die Sanierung der Sporthalle.
• 1. FC 04 Oberursel: 2000 Euro für das Pro-
jekt „Ball-Spiel-Zeit für besondere Kinder“.
• TUS Weilnau 1957: 1200 Euro für die Er-
neuerung der Deckenbeleuchtung.
• Sportfliegerclub Riedelbach: 700 Euro für 
einen Haubenblitzer für Schulungsflugzeuge.
• Tennisclub Seulberg: 10 000 Euro für die 
Sanierung von zwei Tennisplätzen sowie einer 
Zaun- und Wegeanlage.
• Luftsportclub Bad Homburg: 10 000 Euro 
zur Beschaffung eines Segelflugzeugs zu Aus-
bildungszwecken.
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Wir suchen
Reinigungs-

personal (m/w/d)
zur Aushilfe

ab sofort in Oberursel.
Fa. Allround Service,

V. Porco GmbH
 0172 / 6578094

Bei den Stadtwerken Friedrichsdorf 
sind im Bereich des 
Bau- und Betriebshofes ab sofort

drei Vollzeitstellen als

Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) 
für den Einsatz in der Friedhofskolonne,

Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) 
für den Einsatz in der Grünkolonne und

Straßenbauerin / Straßenbauer (m/w/d) 
für den Einsatz in der Kolonne „Straßenunterhaltung und Handwerk“

unbefristet zu besetzen.

Die Stadt Friedrichsdorf liegt mit ihren rd. 26.000 Einwohnern am 
Fuße des Taunus und befi ndet sich im unmittelbaren Kultur- und 
Wirtschaftsbereich des Rhein-Main-Gebietes. Durch ihre exponier-
te Lage und die gute Infrastruktur gehört sie zu den bevorzugten 
Wohnlagen in dieser Metropolregion. Nähere Informationen kön-
nen Sie unserer Homepage www.friedrichsdorf.de entnehmen.

Die ausführlichen Stellenangebote und Informationen zum Bewer-
bungsprozess fi nden Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik 
„Rathaus Online - Karriere und freie Stellen“. Ihre Bewerbungs-
unterlagen können Sie schnell und unkompliziert bis 06.05.2024 
über das Online-Portal einreichen.

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt eine

Assistenz (m/w/d)
für das Büro des Ersten Kreisbeigeordneten

Das Dezernat des Ersten Kreisbeigeordneten umfasst die Ge-
schäftsbereiche Soziales, Bau und Umwelt sowie Arbeit und Teile 
der Geschäftsbereiche Kreisinfrastruktur und Zentrale Dienste.

Sie Sind auf der Suche nach einer neuen berufl ichen Herausforderung und wünschen 
sich gleichzeitig einen sicheren Arbeitsplatz mit spannenden Aufgabenfeldern, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Qualifi kation:

•   Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) oder zur 
Kauff rau / zum Kaufmann für Büromanagement, mit einschlägiger Berufserfahrung 
im Assistenzbereich, idealerweise in der öff entlichen Verwaltung.

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforde-
rungsprofi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 17. Mai 2024 unter
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Wir suchen für unser Team eine(n)

Servicemitarbeiter/in 
(m/w/d) in Teilzeit
für das Frühstück.

Haben Sie Spaß und Freude 
im Umgang mit Gästen 

dann melden Sie sich gerne bei uns.

Maritim Hotel
Ludwigstr. 3, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172/660-163 (Mo – Fr)
personalabteilung.hom@maritim.de
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH 

Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von (potentiellen) Kandidaten / 
Kandidatinnen (Ärzten) im Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter/Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst bis 
zu 30 – 40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung.
Fließende Deutschkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung!
Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt – normalerweise – auf freibe-
ruflicher Basis (oder auf Minijob-Basis bei geringfügiger Beschäftigung). Zur 
Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbung ausschließlich an folgende 
E-Mail-Adresse: info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Nette Bürokraft
für unsere Anwaltskanzlei
in Bad Homburg gesucht.

Tel. 06172 8869610

WALDORFKINDERGARTEN NIEDERURSEL
Stellenausschreibungen

Der Verein zur Pfl ege der Waldorfpädagogik e.V. 
betreibt im ländlich gelegenen Frankfurt / Niederursel
inmi� en von kleinen Fachwerkhäusern seit 50 Jahren 
den Waldor� indergarten Niederursel.

Für unsere beiden Kindergartengruppen suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
• Pädagogische Fachkrä� e (m/w/d)
• Anerkennungsprak� kant:innen (w/m/d)
• FSJ-Mitarbeiter:innen (w/m/d)
• Fachkrä� e (w/m/d) für den Nachmi� ag

Wenn Sie
•  off en und aufgeschlossen sind für eine zeitgemäße 

Waldorfpädagogik und die Bereitscha�  mitbringen, 
Kinder liebevoll, empathisch, bedürfnisorien� ert, situa� v 
und mit Herz & Humor auf ihrem Weg zu begleiten

• authen� sch und voller Einsatzfreude sind
•  und sich eine Arbeit in einem jungen, aufgeschlossenen und 

dynamischen Team wünschen, 
sollten Sie sich bei uns bewerben.

Wir bieten Ihnen
•  eine Teilzeit- oder Vollzei� ä� gkeit in Festanstellung 

(Vergütung nach TVöD)
• regelmäßige Teamfortbildungen und Team-Events
•  eine von Wertschätzung geprägte Arbeitsatmosphäre in einem 

hoch engagierten Team
•  eine off ene und vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit Vorstand und Elternbeirat
• die Möglichkeit den Kindergartenalltag ak� v mitzugestalten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email an:
Waldor� iga.niederursel@t-online.de

oder postalisch an:  Waldor� indergarten Niederursel 
Alt-Niederursel 42 � 60439 Frankfurt

 

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d) 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie 

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungsprofi l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

Verstärkung gesucht!

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten  
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen eine Redaktionsassistenz (m/w/d) 

in Teilzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung  

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen),  
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Kontakt mit Kommunen,  

Vereinen, Institutionen  
und Lesern pflegen

–  Termine erfassen und  
Terminkalender pflegen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute PC-Kentnisse (Microsoft)
–  Gute Organisation
–  Gute Deutschkenntnisse
– Stil- und Sprachsicherheit
– Genauigkeit

–  Teamfähigkeit, Flexibilität,  
Zuverlässigkeit, hohes Engage-
ment und Eigeninitiative

–  Kommunikationsfähigkeit 
sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

KORREKTURABZUG
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Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n
Mitarbeiter/in (m /w/d)

für Zimmerreinigung und Frühstücksservice sowie Hausmeister 
auf Minijob-Basis, gerne auch Hausfrau oder ätere Person.

Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

Suchen Sie 
eine/n
Mitarbeiter/in?

Anzeigen-Hotline
( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten
Sie gern.
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

LONDON SYMPHONY ORCHESTRA
Alte Oper Frankfurt
02.05.2024 ab 36,00 €

DAVID GARRETT TRIO
Alte Oper
10. + 11.05.2024, 20.00 Uhr ab 73,00 €

BRAD MEHLDAU TRIO
Jazz
Alte Oper Frankfurt
12.05.2024 45,00 – 65,00 €

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Rena Schwarz „Comedy“
Alte Wache Oberstedten
26.04.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

Amadeus 
Stadttheater Oberursel
26.04.2024, 20.00 Uhr ab 16,00 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Garnier’s Keller Friedrichsdorf
26. + 27.04.2024, 
03. + 04.05.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Matchbox Bluesband feat. Rainer Weißbecker
Kunstbühne Portstraße Oberursel
05.05.2024, 17.00 Uhr     22,00 €

„Die erfolgreiche Frau“ – Theater
Alte Wache Oberstedten
16.05.2024, 20.00 Uhr 19,70 €

Tom Gaebel & Lumperjack Big Band
Kelkheim, Rettershof
09.06.2024 44,85 €

Diana Sahakyan – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
16.06.2024 20,00 – 24,00 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten

21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

Gregor Meyle & Band
Kelkheim, Rettershof
30.06.2024 51,60 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT  
ALT ORSCHEL

„Kriesch ich en Wein...“
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Die Äppler Show“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer freitags ab 23,40 €

50 Jahre Kulturkreis Taunus-Rhein-Main 
Ein Klavierabend mit Claire Huangci
Kurtheater Bad Homburg
26.05.2024 22,00 – 26,00 €

Mord im Orient-Express 
Kriminalstück von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
22.-25.06.2024 ab 19,70 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach 29.05.2024

Walter Sittler und  
Johann von Bülow 01.06.2024

Pasquale Aleardi 02.06.2024

Ronald Zehrfeld 07.06.2024

Sebastian Koch 08.06.2024

Christiane Paul 16.06.2024

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 
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25. 4. – 1. 5. 2024

Kleine schmutzige Briefe
Do. 19.30 Uhr 

(Sonderveranstaltung) 
Fr., Sa. + Mo. 20.15 Uhr 

Di. 20.15 Uhr (Original-Version)
–––––––––––––––––––––––––

Oh La La –  
Wer ahnt denn sowas

Sa. + Di. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Herrlichkeit des 
Lebens

Fr. + Mo. 18.00 Uhr 
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Premiere  

mit  Filmemachern  
„MAURITIUS – UNTERWEGS 

IM TROPENPARADIES“
So., 28. 4. – 17.00 + 19.45 Uhr

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Kopfläuse! 
Es war einmal eine kleine 
Kopflaus und sie lebte glücklich 
und zufrieden  in den Haaren ... 
bis sie entdeckt wurden. Die 
Kopflaus ist ein stationärer Exo-
parasit, der auf der Körperober-
fläche lebt und sich gerne in 
den Haaren versteckt. Bis zu 
vier Wochen kann die Kopflaus 
leben. Ihre Eier klebt sie nahe 
der Kopfhaut an die Haare. Alle 
sieben bis acht Tage schlüp-
fen die Biester und die weibli-
chen Larven sind schon nach 
11 Tagen geschlechtsreif und 
produzieren Eier. Dieser Rhyth-
mus der Natur erklärt, warum 
die Kopflausbehandlung nicht 
mit einem Mal erledigt ist. Es 
braucht eine Zweitbehandlung 
genau nach neun Tagen damit 
die noch nicht geschlüpften Eier 
auch beseitigt werden und die 
frisch geschlüpften Läuse noch 
nicht geschlechtsreif sind.
Es gibt zwei verschiedene Tech-
niken die Läuse loszuwerden. 
Neurotoxische Stoffe wirken auf 
das Nervensystem der Läuse. 
Und es gibt physikalisch wir-
kende Präparate mit Silikonen 
und Ölen, die die Atemöffnun-
gen der Läuse verstopfen. Als 
Mutter empfehle ich den phy-
sikalischen Erstickungstod der 
Kopfläuse.
Aber es nützt alles nichts, wenn 
die Wiederholungsanwendung 
nicht erfolgt.  Mit den Präpa-
raten wird zumeist ein Nissen- 
oder Läusekamm mitgeliefert. 
Damit werden dann aus den 
nassen Strähnen die Reste ent-
fernt. 
Das Jucken auf der Kopfhaut 
spürt man übrigens, weil Läu-
se sich alle vier Stunden eine 
Blutmahlzeit von der Kopfhaut 

gönnen. Läuse springen oder 
fliegen nicht. Sie nehmen den 
direkten Weg von Haar zu Haar. 
Deshalb sind Schmuse- oder 
Trostumarmungen manchmal 
der Grund der Ausbreitung in 
Kindergärten oder in der Fami-
lie.  Läuse sind entgegen der 
landläufigen Meinung kein hy-
gienisches Problem aber Läuse 
müssen gemeldet werden.  Es 
macht Sinn das Bettzeug, Müt-
zen und Textilien mit Haarnähe 
zu separieren und heiß zu wa-
schen. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Schnee oder  
Schuppen? 
Ach, wie lästig; Dieses Gebrösel 
auf den Schultern. Aber woher 
kommt das Schuppenproblem? 
Die Abschuppung der Kopfhaut 
ist ganz normal, aber wenn es 
rieselt, dann ist es vermutlich 
krankhaft. Entweder die Zelltei-
lungsrate ist zu hoch oder die 
Talgdrüsen sind zu fleißig. Man 
unterscheidet trockenen und 
fettigen Schuppen.
Zu trockene Kopfhaut, zu heißes 
Föhnen oder auch überpflegte 
Haare können die Ursache sein. 
Falsches Shampoo und das häu-
figere Waschen aus Verzweif-
lung führen zu einem Teufels-
kreis mit Juckreiz. Hier hilft das 
Gegenteil: Reduzierte Haarwä-
schen mit mildem Shampoo und 
Tinkturen mit Urea (Harnstoff) 
sind hier erfolgreich.
Fettige Schuppen erkennt man 
schneller, denn sie sind kleine 
Klumpen von Hornhautzellen. 
Die Kopfhaut ist von Natur aus 
immer mit einem Hefepilz be-
setzt. Bei Stress oder anderen 
Einflussfaktoren kann es zu ei-
ner Fehlbesiedlung dieses Pil-
zes kommen. Der Körper will 
ihn loswerden und fährt seine 
Zellerneuerung hoch. Das heißt, 
es gibt noch mehr Schuppen 
und die Talgproduktion sorgt für 
mehr Fett in den Haaren. 
Der Hefepilz ernährt sich von 
langkettigen Fettsäuren, d.h. 
die Abwehrmaßnahme des 
Körpers füttert den Pilz umso 
mehr. Dazu kommen die Zerset-
zungsprodukte des Pilzes, die 

den Kopf weiter irritieren. Eine 
Behandlung mit einem Pilzmit-
tel im Shampoo und als Tinktur 
dauert circa vier Wochen bei 
zwei bis dreimaliger Anwen-
dung pro Woche. Danach sollte 
der Betroffene zur Vorbeugung 
noch ein Mal pro Woche die Mit-
tel anwenden. Und weg ist das 
Schneeproblem. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat
Kopfläuse!
Es war einmal eine kleine Kopflaus, und sie lebte glücklich und 
zufrieden in den Haaren ... bis sie entdeckt wurde. Die Kopflaus 
ist ein stationärer Exoparasit, der auf der Körperoberfläche lebt 
und sich gerne in den Haaren versteckt. Bis zu vier Wochen kann 
die Kopflaus leben. Ihre Eier klebt sie nahe der Kopfhaut an die Haare. Alle sieben bis 
acht Tage schlüpfen die Biester, und die weiblichen Larven sind schon nach 11 Tagen 
geschlechtsreif und produzieren Eier. Dieser Rhythmus der Natur erklärt, warum die 
Kopflausbehandlung nicht mit einem Mal erledigt ist. Es braucht eine Zweitbehand-
lung genau nach neun Tagen, damit die noch nicht geschlüpften Eier auch beseitigt 
werden und die frisch geschlüpften Läuse noch nicht geschlechtsreif sind. Es gibt 
zwei verschiedene Techniken, die Läuse loszuwerden. Neurotoxische Stoffe wirken 
auf das Nervensystem der Läuse. Und es gibt physikalisch wirkende Präparate mit 
Silikonen und Ölen, die die Atemöffnungen der Läuse verstopfen. Als Mutter empfehle 
ich den physikalischen Erstickungstod der Kopfläuse: Aber es nützt alles nichts, wenn 
die Wiederholungsanwendung nicht erfolgt. Mit den Präparaten wird zumeist ein Nis-
sen- oder Läusekamm mitgeliefert. Damit werden dann aus den nassen Strähnen die 
Reste entfernt. Das Jucken auf der Kopfhaut spürt man übrigens, weil Läuse sich alle 
vier Stunden eine Blutmahlzeit von der Kopfhaut gönnen. Läuse springen oder fliegen 
nicht. Sie nehmen den direkten Weg von Haar zu Haar. Deshalb sind Schmuse- oder 
Trostumarmungen manchmal der Grund der Ausbreitung in Kindergärten oder in der 
Familie. Läuse sind entgegen der landläufigen Meinung kein hygienisches Problem, 
aber Läuse müssen gemeldet werden. Es macht Sinn, das Bettzeug, Mützen und 
Textilien mit Haarnähe zu separieren und heiß zu waschen.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der APOTHEKE Prime-Web-
site 06171 9161444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihre Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen Sie unser Expertenteam mit über 40 Apothekern über 
die Servicehotline unserer Website www.apothekeprime.de: 06171 9161444.

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

Hier steht 
Sommer 
auf der 
Speisekarte

Ab 5.5.2024:

Sommer-

terrasse 

geöffnet!
  

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

www.spielbank-bad-homburg.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo BulgariTel. 06172 - 72 307

www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

Testamentsvollstreckerin (AGT)

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote/Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche/Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche
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